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  LE/DoP-Nr. 3002/01 
 
 
 
 
1. Eindeutiger Kenncode des Produkttyps: 

Silicon E / Acetoxy-Dichtmittel  
 
2. Typen-, Chargen- oder Seriennummer oder ein anderes Kennzeichen zur Identifikation des Bauprodukts 
    gemäß Artikel 11 Absatz 4: 
   CHARGENUMMER: SIEHE VERPACKUNG DES PRODUKTES  
 
3. Vom Hersteller vorgesehener Verwendungszweck oder vorgesehene Verwendungszwecke des 
    Bauprodukts gemäß der anwendbaren harmonisierten technischen Spezifikation: 
     EN-15651-1 Typ F-EXT-INT-CC Fugendichtstoffe f ür Fassadenelemente  
     EN-15651-2 Typ G-CC Fugendichtstoffe für die A bdichtung von Verglasungen  
     EN-15651-3 Typ S Dichtstoffe für Fugen im Sani tärbereich 
 
4. Name, eingetragener Handelsname oder eingetragene Marke und Kontaktanschrift des Herstellers gemäß 
    Artikel 11 Absatz 5: 
   Wilhelm Meinl Gesellschaft mbH 
   Gewerbepark Inn 21, 4632 Pichl b. Wels 
  Tel.: +43/7249/48646-0, Fax: +43/7249/48646-20 
  fuge@meinl.co.at, www.meinlschaum.at 
 
5. Name und Kontaktanschrift des Bevollmächtigen, der mit den Aufgaben gemäß Artikel 12 Absatz 4 
    beauftragt ist:     
   N.A.  
 
6. System oder Systeme zur Bewertung und Überprüfung der Leistungsfähigkeit des Bauprodukts gemäß 
    Anhang V: 
   System 3; System 3 für Brandverhalten 
 
7. Im Falle der Leistungserklärung, die ein Bauprodukt betrifft, das von einer harmonisierter Norm erfasst 
    wird: 
   Die notifizierte Stelle SKZ - TeConA GmbH (1213) ha t die Typprüfung 
    hinsichtlich EN 15651-1; EN 15651-2; EN 15651-3  sowie des Brandverhaltens 
    nach dem System 3 vorgenommen und den Prüfberic ht ausgestellt. 

 
8. Im Falle der Leistungserklärung, die ein Bauprodukt betrifft, für das eine Europäische Technische 
    Bewertung ausgestellt worden ist: 

Nicht relevant 
 
9. Erklärte Leistung 
    Konditionierung: Vorbereitung A (gemäß ISO 8340 )  
    Trägermaterial: Glas (ohne Primer) und Aluminiu m (mit Primer)  
 

Wesentliche Merkmale  Leistung  Harmonisierte technische 
Spezifikation 

Brandverhalten Klasse E  

Freisetzung von Chemikalien Keine 
siehe 
Produktsicherheitsdatenblatt 

Wasser- und Luftdichtheit  
a) Standvermögen ≤ 3 mm EN 15651-1,2,3 

CE Leistungserklärung 
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b) Volumensverlust ≤ 40 % EN 15651-1,2,3 
c) Haft- und Dehnverhalten unter Vorspannung   
    nach dem Eintauchen in Wasser  

Keine Mängel EN 15651-1,3 

d) Haft- und Dehnverhalten unter Vorspannung   
    für Fugen in nicht tragenden Anwendungen in  
    Niedrigtemperaturbereichen (-30°C) 

Keine Mängel 
 

EN 15651-1,2 
 

e) Haft- und Dehnverhalten nach Einwirken von    
    Wärme, Wasser und künstlichem Licht   

Glas 
bestanden 

EN 15651-2 

f)  Elastizität ≥ 60 % EN 15651-2 
g) Mikrobiologisches Wachstum 1 EN 15651-3 
h) Dauerhaftigkeit bestanden EN 15651-1,2,3 

 
 Wenn gemäß den Artikeln 37 oder 38 die Spezifische Technische Dokumentation verwendet wurde,  
 die Anforderungen, die das Produkt erfüllt: 
   N.A. 
 
10. Die Leistung des Produkts gemäß den Nummern 1 und 2 entspricht der erklärten Leistung nach  

 Nummer 9. Verantwortlich für die Erstellung dieser Leistungserklärung ist allein der Hersteller  
 gemäß Nummer 4. 

 
Unterzeichnet für den Hersteller und im Namen des Herstellers von: 
 
 
 
 
 
Roland Meinl-Ecker 
Geschäftsführer 
 
Pichl bei Wels, 29.03.2018 
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Sicherheitsdatenblatt
gemäß 1907/2006/EG, Artikel 31

Meinl Silikon E, weiß, grau

Wilhelm Meinl Gesellschaft mbH - A-4632 Pichl bei Wels Gewerbepark Inn 21 - www.meinlschaum.at

  meinl
  Schäumen Dichten Kleben

Handelsname: 

1.     BEZEICHNUNG DES STOFFES/DER ZUBEREITUNG UND DES UNTERNEHMENS 
Meinl Silikon E ist eine dauerelastische, acetatvernetzende Dichtungsmasse für Dehn- und Dichtfugen im Innen- und
Außenbereich.

Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen, von denen abgeraten wird
Identifizierte Verwendungen: Haftmittel, Bindemittel

Firmenbezeichnung: 
Wilhelm Meinl GesmbH 
A-4632  Pichl b. Wels, Inn 21 
Tel.: 07249-48646 Fax-DW 20 
Im Notfall: Vergiftungsinformationszentrale Wien 01-4064343  

 

 

SICHERHEITSDATENBLATT 
Sicherheitsdatenblatt gemäß Reg. (EU) 2020/878 

Produktname: SEALANT SILIKON COLOR Überarbeitet am: 09.12.2022 
Version: 10.0 

 Druckdatum: 09.12.2022 
Datum der letzten Ausgabe:06.07.2021 

 

ABSCHNITT 1: BEZEICHNUNG DES STOFFS BEZIEHUNGSWEISE DES GEMISCHS UND 
DES UNTERNEHMENS 

 

 

1.1 Produktidentifikator 
Produktname: SEALANT SILIKON COLOR 

 

1.2 Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen, von 
denen abgeraten wird 
Identifizierte Verwendungen: Dichtstoff 

 
1.3 Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt 
BEZEICHNUNG DES UNTERNEHMENS 
UNIFLEX S.r.l. 
Via del Teroldego, 6 
38016 Mezzocorona (TN) 

 
Nummer für Kundeninformationen: +39 0461 601656 

uniflex@selena.com 
 
 

1.4 NOTRUFNUMMER 
Örtlicher Kontakt für Notfälle: +39 0461 601656 
CAV “Osp. Pediatrico Bambino Gesù” Dip. Emergenza e Accettazione DEA, Piazza 
Sant’Onofrio 4, 165, Roma: 06-68593726 
Az. Osp. Univ. Foggia, V.le Luigi Pinto 1, 71122, Foggia: 800183459 
Az. Osp. "A. Cardarelli", Via A. Cardarelli 9, 80131, Napoli: 081-5453333 
CAV Policlinico "Umberto I", V.le del Policlinico 155, 161, Roma: 06-49978000 
CAV Policlinico "A. Gemelli", Largo Agostino Gemelli 8, 168, Roma: 06-3054343 
Az. Osp. "Careggi" U.O. Tossicologia Medica, Largo Brambilla 3, 50134, Firenze: 055-7947819 
CAV Centro Nazionale di Informazione Tossicologica, Via Salvatore Maugeri 10, 27100, Pavia: 
0382-24444 
Osp. Niguarda Ca' Granda, Piazza Ospedale Maggiore 3, 20162, Milano: 02-66101029 
Azienda Ospedaliera Papa Giovanni XXII, Piazza OMS 1, 24127, Bergamo: 800883300 
Azienda Ospedaliera Integrata Verona, Piazzale Aristide Stefani 1, 37126, Verona: 800011858 

 

ABSCHNITT 2: MÖGLICHE GEFAHREN 
 

 

2.1 Einstufung des Stoffs oder Gemischs 
 

Einstufung gemäß der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008: 
Langfristig (chronisch) gewässergefährdend - Kategorie 3 - H412 
Den Volltext der in diesem Abschnitt aufgeführten Gefahrenhinweise finden Sie unter Abschnitt 16. 

 
2.2 Kennzeichnungselemente 

 
Etikettierung gemäß Verordnung (EC) No 1272/2008 [CLP/GHS]: 

 
 

Seite 1 von 33 



Ausstellungsdatum:  09.12.2022  Gedruckt am: 17.02.2023  SDB Silikon E 02202-02203
Ersatz für Datenblatt vom:  05.11.2020
(015-02-01-15)

2

Wilhelm Meinl Gesellschaft mbH - A-4632 Pichl bei Wels Gewerbepark Inn 21 - www.meinlschaum.at

  meinl
  Schäumen Dichten Kleben

Produktname: SEALANT SILIKON COLOR Überarbeitet am: 09.12.2022 
Version: 10.0 

Seite 2 von 33 

 

 

 
 

Gefahrenhinweise 

Sicherheitshinweise 

 
Zusätzliche Angaben 
EUH212 Achtung! Bei der Verwendung kann gefährlicher lungengängiger Staub entstehen. 

Staub nicht einatmen. 
EUH208 Enthält: 4,5-Dichlor-2-octyl-2H-isothiazol-3-on; Bis [(2-ethyl-2,5-dimethylhexanoyl) 

oxy] (dimethyl) stannan. Kann allergische Reaktionen hervorrufen. 
 

2.3 Sonstige Gefahren 
Dieses Produkt enthält Octamethylcyclotetrasiloxan (D4), das vom Ausschuss der ECHA- 
Mitgliedstaaten als Produkt eingestuft wurde, das die PBT und vPvB Kriterien gemäß Anhang XIII der 
Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 erfüllt. Siehe Teil 12 für zusätzliche Informationen. 

 
Endokrinschädliche Eigenschaften 
Umwelt: Der Stoff/dieses Gemisch enthält keine Bestandteile, die gemäß REACH Artikel 

57(f) oder der delegierten Verordnung (EU) 2017/2100 der Kommission oder der 
delegierten Verordnung (EU) 2018/605 der Kommission in Mengen von 0,1 % 
oder mehr endokrinschädliche Eigenschaften aufweisen. 

Menschliche 
Gesundheit: 

Der Stoff/dieses Gemisch enthält keine Bestandteile, die gemäß REACH Artikel 
57(f) oder der delegierten Verordnung (EU) 2017/2100 der Kommission oder der 
delegierten Verordnung (EU) 2018/605 der Kommission in Mengen von 0,1 % 
oder mehr endokrinschädliche Eigenschaften aufweisen. 

ABSCHNITT 3: ZUSAMMENSETZUNG/ANGABEN ZU BESTANDTEILEN 
 

 
Chemische Charakterisierung: Silicondichtstoff 
3.2 Gemische 

 
Dieses Produkt ist ein Gemisch. 

 
CAS RN / 
EG-Nr. / 

INDEX-Nr. 

REACH 
Registrierungsnu 

mmer 

 
Konzentration 

 
Bestandteil 

Einstufung: 
VERORDNUNG (EG) Nr. 
1272/2008 

 
CAS RN 

Nicht 
verfügbar 
EG-Nr. 

934-956-3 
INDEX-Nr. 

– 

01-2119827000-58 <= 32,0 % Kohlenwasserstoffe 
, C15-C20, n- 
alkane, isoalkane, 
cyclische 
verbindungen, 
<0,03% aromaten 

Asp. Tox. 1; H304 
 
Schätzwert Akuter Toxizität 
Akute orale Toxizität: 
> 5 000 mg/kg 
Akute inhalative Toxizität: 
> 5,266 mg/l, 4 h, 
Staub/Nebel 
Akute dermale Toxizität: 
> 3 160 mg/kg 

CAS RN 01-2119457736-27 >= 22,0 - <= 32,0 % Destillate (Erdöl), Asp. Tox. 1; H304 

H412 Schädlich für Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung. 
 

P273 Freisetzung in die Umwelt vermeiden. 
P501 Inhalt/ Behälter einer anerkannten Abfallentsorgungsanlage zuführen. 
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Nicht 
verfügbar 
EG-Nr. 

927-632-8 
INDEX-Nr. 

649-422-00-2 

  mit Wasserstoff 
behandelte leichte; 
Kerosin — nicht 
spezifiziert 

EUH066 
 
 
Schätzwert Akuter Toxizität 
Akute orale Toxizität: 
> 5 000 mg/kg 
Akute inhalative Toxizität: 
> 5,0 mg/l, 4 h, 
Staub/Nebel 
Akute dermale Toxizität: 
> 3 160 mg/kg 

CAS RN 01-2119489379-17 >= 1,0 - <= 2,0 % Titandioxid; [in Carc. 2; H351 
13463-67-7   Pulverform mit  

EG-Nr.   mindestens 1 % Schätzwert Akuter Toxizität 
236-675-5   Partikel mit Akute orale Toxizität: 
INDEX-Nr.   aerodynamischem > 10 000 mg/kg 

–   Durchmesser ≤ 10 Akute inhalative Toxizität: 
   μm] > 6,82 mg/l, 4 h, 
    Staub/Nebel 
    Akute dermale Toxizität: 
    10 000 mg/kg 

CAS RN 
556-67-2 
EG-Nr. 

209-136-7 
INDEX-Nr. 

014-018-00-1 

_ >= 0,013 - <= 0,051 
% 

Octamethylcyclotetr 
asiloxan [D4] 

Flam. Liq. 3; H226 
Repr. 2; H361f 
Aquatic Chronic 1; H410 
 
 
M-Faktor (Chronische 
aquatische Toxizität): 10 

    
Schätzwert Akuter Toxizität 
Akute orale Toxizität: 
> 4 800 mg/kg 
Akute inhalative Toxizität: 
36 mg/l, 4 h, Staub/Nebel 
Akute dermale Toxizität: 
> 2 400 mg/kg 

CAS RN _ >= 0,012 - <= 0,023 4,5-Dichlor-2-octyl- Acute Tox. 4; H302 
64359-81-5  % 2H-isothiazol-3-on Acute Tox. 2; H330 

EG-Nr.    Skin Corr. 1; H314 
264-843-8    Eye Dam. 1; H318 
INDEX-Nr.    Skin Sens. 1A; H317 

613-335-00-8    STOT SE 3; H335 
    (Atmungssystem) 
    Aquatic Acute 1; H400 
    Aquatic Chronic 1; H410 

    M-Faktor (Akute 
    aquatische Toxizität): 100 
    M-Faktor (Chronische 
    aquatische Toxizität): 100 

    Spezifische 



Ausstellungsdatum:  09.12.2022  Gedruckt am: 17.02.2023  SDB Silikon E 02202-02203
Ersatz für Datenblatt vom:  05.11.2020
(015-02-01-15)

4

Wilhelm Meinl Gesellschaft mbH - A-4632 Pichl bei Wels Gewerbepark Inn 21 - www.meinlschaum.at

  meinl
  Schäumen Dichten Kleben

Produktname: SEALANT SILIKON COLOR Überarbeitet am: 09.12.2022 
Version: 10.0 

Seite 4 von 33 

 

 

 
 

    Konzentrationsgrenzwerte 
Skin Irrit. 2; H315 
0,025 - < 5 % 
Eye Irrit. 2; H319 
0,025 - < 3 % 
Skin Sens. 1A; H317 
>= 0,0015 % 

Schätzwert Akuter Toxizität 
Akute orale Toxizität: 
567 mg/kg 
Akute inhalative Toxizität: 
0,16 mg/l, Staub/Nebel 
Akute dermale Toxizität: 
> 2 000 mg/kg 

CAS RN 01-2120770324-57 >= 0,009 - <= 0,02 Bis [(2-ethyl-2,5- Acute Tox. 4; H302 
68928-76-7  % dimethylhexanoyl) Skin Irrit. 2; H315 

EG-Nr.   oxy] (dimethyl) Skin Sens. 1A; H317 
273-028-6   stannan Aquatic Chronic 3; H412 
INDEX-Nr.     

–    Schätzwert Akuter Toxizität 
    Akute orale Toxizität: 
    892 mg/kg 
    Akute dermale Toxizität: 
    > 2 000 mg/kg 

 

Den Volltext der in diesem Abschnitt aufgeführten Gefahrenhinweise finden Sie unter Abschnitt 16. 
 

Bemerkung 
4,5-Dichlor-2-octyl-2H-isothiazol-3-on: 

Dichloro-2-n-octyl-4-isothiazolin-3-on: Die Einstufung der Substanz als giftig beim Einatmen gilt 
nicht für nicht-inhalierbare Mischungen. 

 
 

ABSCHNITT 4: ERSTE-HILFE-MAßNAHMEN 
 

 

4.1 Beschreibung der Erste-Hilfe-Maßnahmen 
Allgemeine Hinweise: 
Erste-Hilfe-Leistende sollten sich selbst schützen und empfohlene Schutzkleidung 
(chemikalienresistente Handschuhe, Spritzschutz) tragen. Bei möglicher Exposition, siehe Abschnitt 8 
hinsichtlich spezieller persönlicher Schutzausrüstung. 

 
Einatmung: Die Person an die frische Luft bringen und für ungehinderte Atmung sorgen. Bei 
Atemstillstand künstliche Beatmung. Bei Mund-zu-Mund-Beatmung Taschenmaske oder ähnlichen 
Schutz verwenden. Bei Atemstörung Sauerstoff durch qualifiziertes Personal geben. Arzt rufen oder 
Transport zu einer medizinischen Einrichtung veranlassen. 

 
Hautkontakt: Mit viel Wasser abwaschen. 
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Augenkontakt: Augen sorgfältig für einige Minuten mit Wasser ausspülen. Entfernen der 
Kontaktlinsen innerhalb der ersten 1-2 Minuten und Augenspülung für einige weitere Minuten 
fortsetzen. Bei auftretenden Beeinträchtigungen, Arzt aufsuchen vorzugsweise einen Augenarzt. 

 
Verschlucken: Bei Verschlucken umgehend ärztliche Hilfe aufsuchen. Kein Erbrechen herbeiführen 
außer bei ausdrücklicher Anweisung durch medizinisches Personal. 

 
4.2 Wichtigste akute und verzögert auftretende Symptome und Wirkungen: 
Wiederholter Kontakt kann zu spröder oder rissiger Haut führen. 

 
4.3 Hinweise auf ärztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung 
Hinweise für den Arzt: Es ist für ausreichende Belüftung und Sauerstoffversorgung des Patienten zu 
sorgen. Kein spezifisches Antidot bekannt. Die Behandlung einer Exposition sollte sich auf die 
Kontrolle der Symptome und des klinischen Zustandes des Patienten richten. Hautkontakt kann eine 
bereits vorhandene Dermatitis verschlimmern. 

 

ABSCHNITT 5: MAßNAHMEN ZUR BRANDBEKÄMPFUNG 
 

 

5.1 Löschmittel 
 

Geeignete Löschmittel: Alkoholbeständiger Schaum. Kohlendioxid (CO2). 
Trockenlöschmittel. Wassernebel. 

 
Ungeeignete Löschmittel: Keine bekannt.. 

 
5.2 Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren 

 
Gefährliche Verbrennungsprodukte: Kohlenstoffoxide. Siliziumoxide. 

 
Besondere Gefährdungen bei Feuer und Explosion: Kontakt mit Verbrennungsprodukten 
kann gesundheitsgefährdend sein.. 

 
5.3 Hinweise für die Brandbekämpfung 

 
Brandbekämpfungsmaßnahmen: Zur Kühlung geschlossener Behälter Wassersprühstrahl 
einsetzen.. Umgebung räumen.. Kontaminiertes Löschwasser getrennt sammeln, darf nicht 
in die Kanalisation gelangen.. Brandrückstände und kontaminiertes Löschwasser müssen 
entsprechend den örtlichen behördlichen Vorschriften entsorgt werden.. Löschwasser, wenn 
möglich, eindämmen. Nicht aufgefangenes Löschwasser kann zu Umweltschäden führen.. 
Löschmaßnahmen auf die Umgebung abstimmen. Entfernen Sie unbeschädigte Behälter aus 
dem Brandbereich, wenn dies sicher ist. 

 
Besondere Schutzausrüstung für die Brandbekämpfung: Im Brandfall, wenn nötig, 
umgebungsluftunabhängiges Atemschutzgerät tragen.. Persönliche Schutzausrüstung 
verwenden.. 
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ABSCHNITT 6: MAßNAHMEN BEI UNBEABSICHTIGTER FREISETZUNG 
 

 

6.1 Personenbezogene Vorsichtsmaßnahmen, Schutzausrüstungen und in Notfällen 
anzuwendende Verfahren: Persönliche Schutzausrüstung verwenden. Empfehlungen zur sicheren 
Handhabung und zur persönlichen Schutzausrüstung befolgen. 

 
6.2 Umweltschutzmaßnahmen: Produkt nicht über den gesetzlich festgelegten Mengen in 
Gewässern freisetzen  Weiteres Auslaufen oder Verschütten verhindern, wenn dies ohne Gefahr 
möglich ist. Verunreinigtes Waschwasser zurückhalten und entsorgen. Wenn größere Mengen 
verschütteten Materials nicht eingedämmt werden können, sollen die lokalen Behörden benachrichtigt 
werden. 

 
6.3 Methoden und Material für Rückhaltung und Reinigung: Wischen oder kratzen und enthalten 
für die Bergung oder Entsorgung. Lokale oder nationale Richtlinien können für Freisetzung und 
Entsorgung des Stoffes gelten, ebenso für die bei der Beseitigung von freigesetztem Material 
verwendeten Stoffe und Gegenstände. Man muss ermitteln, welche dieser Richtlinien anzuwenden 
sind. Bei großflächiger Verschmutzung, mit Gräben oder anderen Eindämmungsmaßnahmen weitere 
Verbreitung des Stoffes verhindern. Wenn Material aus den Gräben abgepumpt werden kann, dieses 
Material in geeigneten Behältern lagern. 

 
6.4 Verweis auf andere Abschnitte: 
Siehe Abschnitte: 7, 8, 11, 12 und 13. 

 

ABSCHNITT 7: HANDHABUNG UND LAGERUNG 
 

 

7.1 Schutzmaßnahmen zur sicheren Handhabung: Nicht auf die Haut oder die Kleidung gelangen 
lassen. Berührung mit den Augen vermeiden. Nicht verschlucken.  Massnahmen zu Vermeidung von 
Abfällen/unkontrolliertem Eintrag in die Umwelt sollten getroffen werden. Die beim Umgang mit 
Chemikalien üblichen Vorsichtsmaßnahmen sind zu beachten. BEHÄLTER KÖNNEN AUCH LEER 
NOCH GEFÄHRLICH SEIN. Da entleerte Behälter Produktrückstände enthalten, müssen alle 
Hinweise der Sicherheitsdatenblätter und der Behälterkennzeichnung auch bei leeren Behältern 
beachtet werden. 
Nur mit ausreichender Belüftung verwenden. Siehe technische Maßnahmen im Abschnitt 
"Begrenzung und Überwachung der Exposition/Persönliche Schutzausrüstungen". 

 
7.2 Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Berücksichtigung von Unverträglichkeiten: In 
korrekt beschrifteten Behältern aufbewahren. In Übereinstimmung mit den besonderen nationalen 
gesetzlichen Vorschriften lagern. 

 
Nicht mit den folgenden Produktarten lagern: Starke Oxidationsmittel. 
Ungeeignete Materialien für Behälter: Keine bekannt. 

 
7.3 Spezifische Endanwendungen: Weitere Information für dieses Produkt findet sich im 
technischen Datenblatt. 
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ABSCHNITT 8: BEGRENZUNG UND ÜBERWACHUNG DER 
EXPOSITION/PERSÖNLICHE SCHUTZAUSRÜSTUNGEN 

 

 

8.1 Zu überwachende Parameter 
Falls Höchstgrenzen zur Risikobelastung bestehen, sind diese unten aufgelistet. Werden keine 
Höchstgrenzen zu Risikobelastungen angegeben, liegen keine zutreffenden/anwendbaren Werte vor. 
Bestandteil Vorschrift Typ der Auflistung Wert 
Kohlenwasserstoffe, C15- 
C20, n-alkane, isoalkane, 
cyclische verbindungen, 
<0,03% aromaten 

DE TRGS 900 AGW 600 mg/m3 

 Weitere Information: Gruppen-AGW: Gruppengrenzwert für Kohlenwasserstoff- 
Lösemittelgemische; AGS: Ausschuss für Gefahrstoffe; Siehe auch Nummer 2.9 der 
TRGS 900 

Destillate (Erdöl), mit 
Wasserstoff behandelte 
leichte; Kerosin — nicht 
spezifiziert 

ACGIH TWA 200 mg/m3 , gesamter 
Kohlenwasserstoffdamp 

f 

 Weitere Information: A3: Karzinogenität gegenüber Tieren bestätigt, Relevanz 
gegenüber Menschen jedoch unbekannt.;  Skin: Gefahr der kutanen Absorption 

 DE TRGS 900 AGW 300 mg/m3 
 Weitere Information: Gruppen-AGW: Gruppengrenzwert für Kohlenwasserstoff- 

Lösemittelgemische 
 DE TRGS 900 AGW 300 mg/m3 
 Weitere Information: Y: Ein Risiko der Fruchtschädigung braucht bei Einhaltung des 

Arbeitsplatzgrenzwertes und des biologischen Grenzwertes (BGW) nicht befürchtet zu 
werden 

Octamethylcyclotetrasiloxan 
[D4] 

US WEEL TWA 10 ppm 

4,5-Dichlor-2-octyl-2H- 
isothiazol-3-on 

Dow IHG TWA 0,06 mg/m3 

 Dow IHG STEL 0,1 mg/m3 
Bis [(2-ethyl-2,5- 
dimethylhexanoyl) oxy] 
(dimethyl) stannan 

ACGIH TWA 0,1 mg/m3 , Zinn 

 Weitere Information: A4: Nicht als krebserregend bei Menschen eingestuft; Skin: 
Gefahr der kutanen Absorption 

 ACGIH STEL 0,2 mg/m3 , Zinn 
 Weitere Information: A4: Nicht als krebserregend bei Menschen eingestuft; Skin: 

Gefahr der kutanen Absorption 
 

Empfohlene Überwachungsmethoden 
Die Überwachung der Konzentration von Stoffen im Atembereich von Arbeitnehmern oder am 
allgemeinen Arbeitsplatz ist gegebenfalls erforderlich, um die Einhaltung des Grenzwerts für die 
Exposition am Arbeitsplatz und die Angemessenheit der Begrenzung und Überwachung der 
Exposition zu bestätigen. Für einige chemischen Stoffe ist gegebenfalls auch eine biologische 
Überwachung angebracht. 
Validierte Expositionsmessmethoden sollten von einer sachkundigen Person angewendet und Proben 
von einem akkreditierten Labor analysiert werden. 
Es sollte auf Überwachungsstandards hingewiesen werden, wie z. B.: Europäischer Standard EN 689 
(Arbeitsplatzatmosphäre - Anleitung zur Beurteilung der Exposition durch Einatmen chemischer 
Arbeitsstoffe zum Vergleich mit Grenzwerten und Messstrategie); Europäischer Standard EN 14042 
(Arbeitsplatzatmosphäre - Leitfaden für die Anwendung und Anwendung von Verfahren zur 
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Beurteilung der Exposition gegenüber chemischen und biologischen Arbeitsstoffen); Europäischer 
Standard EN 482 (Arbeitsplatzatmosphäre - Allgemeine Anforderungen an die Durchführung von 
Verfahren zur Messung chemischer Arbeitsstoffe). Verweise auf nationale Leitlinien für Methoden zur 
Bestimmung gefährlicher Stoffe sind ebenfalls erforderlich. 
Beispiele für Quellen für empfohlene Expositionsmessmethoden finden Sie unten oder wenden Sie 
sich an den Lieferanten. Weitere nationalen Methoden sind gegebenenfalls verfügbar. 
NIOSH (National Institute of Occupational Safety and Health), USA: Handbuch über 
Analysemethoden. 
OSHA (Occupational Safety and Health Administration), USA: Stichprobenverfahren und 
Analysemethoden. 
HSE (Health and Safety Executive), Großbritannien: Methoden zur Bestimmung der Verwendung 
gefährlicher Stoffe. 
IFA (Institut für Arbeitsschutz Deutschen Gesetzlichen Unfallversicherung), Deutschland. 
INRS (L'Institut National de Recherche et de Securité), Frankreich. 

 
Abgeleitete Expositionshöhe ohne Beeinträchtigung 
Titandioxid; [in Pulverform mit mindestens 1 % Partikel mit aerodynamischem Durchmesser ≤ 10 
μm] 
Arbeitnehmer 

Akut - systemische 
Effekte 

Akut - lokale Effekte Langzeit - systemische 
Effekte 

Langzeit - lokale Effekte 

Haut Einatmung Haut Einatmung Haut Einatmung Haut Einatmung 
n.a. n.a. n.a. n.a. n.a. n.a. n.a. 0,170 mg/m3 

 
Verbraucher 

Akut - systemische Effekte Akut - lokale Effekte Langzeit - systemische Effekte Langzeit - lokale 
Effekte 

Haut Einatmun 
g 

Oral Haut Einatmun 
g 

Haut Einatmun 
g 

Oral Haut Einatmun 
g 

n.a. n.a. n.a. n.a. n.a. n.a. n.a. n.a. n.a. 0,028 
mg/m3 

 
Octamethylcyclotetrasiloxan [D4] 
Arbeitnehmer 

Akut - systemische 
Effekte 

Akut - lokale Effekte Langzeit - systemische 
Effekte 

Langzeit - lokale Effekte 

Haut Einatmung Haut Einatmung Haut Einatmung Haut Einatmung 
n.a. n.a. n.a. n.a. n.a. 73 mg/m3 n.a. 73 mg/m3 

 
Verbraucher 

Akut - systemische Effekte Akut - lokale Effekte Langzeit - systemische Effekte Langzeit - lokale 
Effekte 

Haut Einatmun 
g 

Oral Haut Einatmun 
g 

Haut Einatmun 
g 

Oral Haut Einatmun 
g 

n.a. n.a. n.a. n.a. n.a. n.a. 13 
mg/m3 

3,7 
mg/kg 

Körperge 
wicht/Ta 

g 

n.a. 13 
mg/m3 



Ausstellungsdatum:  09.12.2022  Gedruckt am: 17.02.2023  SDB Silikon E 02202-02203
Ersatz für Datenblatt vom:  05.11.2020
(015-02-01-15)

9

Wilhelm Meinl Gesellschaft mbH - A-4632 Pichl bei Wels Gewerbepark Inn 21 - www.meinlschaum.at

  meinl
  Schäumen Dichten Kleben

Produktname: SEALANT SILIKON COLOR Überarbeitet am: 09.12.2022 
Version: 10.0 

Seite 9 von 33 

 

 

 
 

Abgeschätzte Nicht-Effekt-Konzentration 
Octamethylcyclotetrasiloxan [D4] 
Kompartiment PNEC 
Süßwasser 0,0015 mg/l 
Meerwasser 0,00015 mg/l 
Süßwassersediment 3 mg/kg 
Meeressediment 0,3 mg/kg 
Boden 0,54 mg/kg 
Abwasserkläranlage 10 mg/l 
Oral 41 mg/kg Nahrung 

 
4,5-Dichlor-2-octyl-2H-isothiazol-3-on 
Kompartiment PNEC 
Süßwasser 0,034 µg/l 
Süßwassersediment 0,41 mg/kg 
Meeressediment 0,0034 mg/kg 
Abwasserkläranlage 0,064 mg/l 
Boden 0,062 mg/kg 
Oral (Sekundärvergiftung) 4,49 mg/kg Nahrung 
Meerwasser 0,0068 µg/l 

 

8.2 Begrenzung und Überwachung der Exposition 
Technische Kontrollmaßnahmen: Es ist für lokale Entlüftung oder für andere technische 
Voraussetzungen 
zu sorgen, um die Abeitsplatzgrenzwerte einzuhalten. Wenn keine 
Arbeitsplatzgrenzwerte vorliegen, sollte eine generelle Be- und 
Entlüftung für die meisten Arbeitsgänge ausreichend sein. Bei manchen Arbeitsgängen kann örtliche 
Absaugung notwendig sein. 

 
Individuelle Schutzmaßnahmen 

Augen-/Gesichtsschutz: Sicherheitsbrille (mit Seitenschutz) tragen. Sicherheitsbrillen (mit 
Seitenschutz) sollten den Anforderungen der EN 166 oder ähnlichen entsprechen. 
Hautschutz 

Handschutz: Wenn längerer oder oftmals wiederholter Hautkontakt auftreten kann, 
für dieses Material undurchlässige Schutzhandschuhe tragen. Es sind 
chemikalienresistente Handschuhe klassifiziert unter DIN EN 374 (Schutzhandschuhe 
gegen Chemikalien und Mikroorganismen) zu verwenden: Beispiele für bevorzugtes 
Handschuhmaterial sind: Chloriertes Polyethylen. Neopren. Nitril- / 
Butadienkautschuk ("Nitril" oder "NBR"). Polyethylen. Ethyl-Vinylalkohol-Laminat 
("EVAL"). Polyvinylchlorid ("PVC" oder "Vinyl"). Viton. Polyvinylalkohol. ("PVA"). 
Akzeptable Handschuhmaterialien sind zum Beispiel: Butylkautschuk. Bei längerem 
oder wiederholtem Kontakt wird ein Handschuh mit Schutzindex 4 oder darüber 
empfohlen (Durchbruchszeit >120 Minuten gemäß DIN EN 374). Bei nur kurzem 
Kontakt wird ein Handschuh mit Schutzindex 1 oder höher empfohlen 
(Durchbruchszeit >10 Minuten gemäß DIN EN 374). Die Angabe zur Dicke des 
Handschuhmaterials allein ist kein ausreichender Indikator zur Bestimmung des 
Schutzniveaus des Handschuhs gegenüber chemischen Substanzen. Das 
Schutzniveau ist ebenfalls im hohen Maße abhängig von der spezifischen 
Zusammenstellung des Materials, aus dem der Schutzhandschuh besteht. Die Dicke 
des Schutzhandschuhs muss in Abhängigkeit vom Modell- und Materialtyp 
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grundsätzlich mehr als 0,35 mm betragen, um einen ausreichenden Schutz bei 
anhaltendem und häufigem Kontakt mit der Substanz zu bieten. Abweichend zu 
dieser allgemeinen Regel ist bekannt, dass mehrlagige Laminathandschuhe auch mit 
einer Dicke geringer als 0,35 mm einen verlängerten Schutz bieten. Wird hingegen 
nur von einer kurzen Kontaktzeit mit der Substanz ausgegangen, können auch andere 
Handschuhmaterialien mit einer Materialdicke von weniger als 0,35 mm einen 
ausreichenden Schutz bieten. ACHTUNG: Bei der Auswahl geeigneter Handschuhe 
für eine besondere Verwendung und Dauer am Arbeitsplatz sollten alle relevanten 
Arbeitsplatzbedingungen (aber nicht nur diese) wie: Umgang mit anderen 
Chemikalien, physikalische Bedingungen (Schutz gegen Schnitt- und 
Sticheinwirkungen, Rechtshändigkeit, Schutz vor Wärme), mögliche Reaktionen des 
Körpers auf Handschuhmaterialien sowie die Anweisungen / Spezifikationen des 
Handschuhlieferanten berücksichtigt werden. 
Anderer Schutz: Saubere, langärmlige, körperbedeckende Kleidung tragen. 

Atemschutz: Bei möglicher Überschreitung der Arbeitsplatzgrenzwerte sollte Atemschutz 
getragen werden. Wenn es keine Arbeitsplatzgrenzwerte gibt, sollte beim Auftreten 
schädigender Wirkungen wie Atemwegsreizung oder körperlicher Beschwerden oder wenn es 
durch den Risikobewertungsprozess angezeigt ist Atemschutz getragen werden. In Notfällen 
zugelassenen ortsunabhängigen Überdruck-Preßluftatmer bzw. umluftunabhängiges 
Atemschutzgerät verwenden. 
Folgende CE-zugelassene Atemschutzmaske ist zu verwenden: Patrone für organische 
Dämpfe, Typ A (Siedepunkt > 65 °C, erfüllt die Norm EN 14387). 

 
Begrenzung und Überwachung der Umweltexposition 
Siehe ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung und ABSCHNITT 13: Entsorgungshinweise für 
Maßnahmen zur Verhinderung übermäßiger Umweltexposition während der Verwendung und 
während der Abfallentsorgung. 

 

ABSCHNITT 9: PHYSIKALISCHE UND CHEMISCHE EIGENSCHAFTEN 
 

 

9.1 Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften 
Aussehen 

Form Paste 
Farbe weiß 

Geruch Essigsäure 
pH-Wert Nicht anwendbar 
Schmelzpunkt/Gefrierpunkt 

Schmelzpunkt/Schmelzberei 
ch 

nicht bestimmt 

Gefrierpunkt nicht bestimmt 
Siedepunkt oder Siedebeginn und Siedebereich 

Siedepunkt (760 mmHg) nicht bestimmt 
Flammpunkt Nicht anwendbar, fest 
Entzündbarkeit (fest, gasförmig) Nicht als Entflammbarkeitsgefahr klassifiziert 
Entzündbarkeit (Flüssigkeiten) Nicht anwendbar, fest 
Untere Explosionsgrenze Nicht anwendbar, fest 
Obere Explosionsgrenze Nicht anwendbar, fest 
Dampfdruck Nicht anwendbar 
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Relative Dampfdichte (Luft = 1) Nicht anwendbar, fest 
Relative Dichte (Wasser = 1) 0,96 
Löslichkeit(en) 

Wasserlöslichkeit Nicht anwendbar 
Verteilungskoeffizient: n- 
Octanol/Wasser 

nicht bestimmt 

Zündtemperatur Nicht anwendbar, fest 
Zersetzungstemperatur Keine Daten verfügbar 
Kinematische Viskosität Nicht anwendbar, fest 
Partikeleigenschaften 

Partikelgröße Keine Testdaten verfügbar 
 

9.2 Sonstige Angaben 
Molekulargewicht nicht bestimmt 
Explosive Eigenschaften nicht bestimmt 
Oxidierende Eigenschaften Der Stoff oder das Gemisch ist nicht eingestuft als oxidierend. 
Selbsterhitzungsfähige Stoffe Der Stoff oder das Gemisch ist nicht als selbsterhitzungsfähig 

eingestuft. 
 
 

Die physikalischen Daten in Abschnitt 9 entsprechen typischen Werten für dieses Produkt und sind 
nicht als Produktspezifikationen zu sehen. 

ABSCHNITT 10: STABILITÄT UND REAKTIVITÄT 
 

 

10.1 Reaktivität: Nicht als reaktionsgefährlich eingestuft. 
 

10.2 Chemische Stabilität: Stabil unter normalen Bedingungen. 
 

10.3 Möglichkeit gefährlicher Reaktionen: Reaktionsfähig mit starken Oxidationsmitteln. 
 

10.4 Zu vermeidende Bedingungen: Keine bekannt. 
 

10.5 Unverträgliche Materialien: Kontakt mit Oxidationsmitteln vermeiden. 
 

10.6 Gefährliche Zersetzungsprodukte: 
Abbauprodukte können enthalten und sind nicht beschränkt auf: Formaldehyd. 

ABSCHNITT 11: TOXIKOLOGISCHE ANGABEN 
 

 
Toxikologische Informationen werden in diesem Abschnitt aufgelistet, falls Daten zur Verfügung 
stehen. 

11.1 Angaben zu den Gefahrenklassen im Sinne der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 

Angaben zu wahrscheinlichen Expositionswegen 
Augenkontakt, Hautkontakt, Verschlucken. 
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Akute Toxizität (steht für kurzzeitige Expositionen mit unmittelbaren Auswirkungen - keine 
chronischen/verzögerten Auswirkungen sofern diese nicht anderweitig bekannt sind) 

 
Endpunkte für akute Toxizität: 

 

Akute orale Toxizität 

Informationen zum Produkt: 

Sehr geringe orale Toxizität. Verschlucken kann Reizungen im Mund, Rachen und Magen- 
Darm-Trakt verursachen. Kann Übelkeit und Erbrechen verursachen. 

Als Produkt. Orale LD50 (bei einmaliger Verabreichung) ist nicht bestimmt worden. 

Basierend auf Informationen für Komponent(en): 
LD50, > 5 000 mg/kg (geschätzt) 

 
Informationen zu Komponenten: 

 
Kohlenwasserstoffe, C15-C20, n-alkane, isoalkane, cyclische verbindungen, 
<0,03% aromaten 
LD50, Ratte, männlich und weiblich, > 5 000 mg/kg 

 
Destillate (Erdöl), mit Wasserstoff behandelte leichte; Kerosin — nicht 
spezifiziert 
Für ähnliche/s Material/ien: LD50, Ratte, > 5 000 mg/kg 

 
Titandioxid; [in Pulverform mit mindestens 1 % Partikel mit aerodynamischem 
Durchmesser ≤ 10 μm] 
LD50, Ratte, > 10 000 mg/kg 

 
Octamethylcyclotetrasiloxan [D4] 
LD50, Ratte, männlich, > 4 800 mg/kg  Bei dieser Konzentration ist es nicht zu 
Todesfällen gekommen. 

 
4,5-Dichlor-2-octyl-2H-isothiazol-3-on 
Schätzwert Akuter Toxizität, 567 mg/kg Schätzwert Akuter Toxizität gemäß 
Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 

 
Bis [(2-ethyl-2,5-dimethylhexanoyl) oxy] (dimethyl) stannan 
LD50, Ratte, männlich und weiblich, 892 mg/kg OECD 401 oder gleichwertig 

 
Akute dermale Toxizität 

Informationen zum Produkt: 

Hautresorption gesundheitsschädlicher Mengen ist bei einer längeren Exposition 
unwahrscheinlich. 

 
Als Produkt. Dermale LD50: nicht bestimmt. 

Basierend auf Informationen für Komponent(en): 
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LD50, > 2 000 mg/kg 
 

Informationen zu Komponenten: 
 

Kohlenwasserstoffe, C15-C20, n-alkane, isoalkane, cyclische verbindungen, 
<0,03% aromaten 
LD50, Kaninchen, >3 160 mg/kg 

 
Destillate (Erdöl), mit Wasserstoff behandelte leichte; Kerosin — nicht 
spezifiziert 
Für ähnliche/s Material/ien: LD50, Kaninchen, > 3 160 mg/kg Bei dieser 
Konzentration ist es nicht zu Todesfällen gekommen. 

 
Titandioxid; [in Pulverform mit mindestens 1 % Partikel mit aerodynamischem 
Durchmesser ≤ 10 μm] 
LD50, Kaninchen, 10 000 mg/kg 

 
Octamethylcyclotetrasiloxan [D4] 
LD50, Ratte, männlich und weiblich, > 2 400 mg/kg Bei dieser Konzentration ist es 
nicht zu Todesfällen gekommen. 

 
4,5-Dichlor-2-octyl-2H-isothiazol-3-on 
Bei dieser Konzentration ist es nicht zu Todesfällen gekommen. LD50, Kaninchen, > 
2 000 mg/kg OECD Prüfrichtlinie 402 

 
Bis [(2-ethyl-2,5-dimethylhexanoyl) oxy] (dimethyl) stannan 
LD50, Ratte, > 2 000 mg/kg 

 
Akute inhalative Toxizität 

Informationen zum Produkt: 

Kurzzeitige Exposition (Minuten) führt wahrscheinlich nicht zu Nebenwirkungen. Kann 
Reizung der Atemwege und Depression des Zentralnervensystems verursachen.. 
Anzeichen einer übermäßigen Exposition können anästhesierende oder narkotisierende 
Wirkungen sein; Benommenheit/Schwindel und Schläfrigkeit können auftreten. 

 
Als Produkt. Die LC50 wurde nicht bestimmt. 

 
Informationen zu Komponenten: 

 
Kohlenwasserstoffe, C15-C20, n-alkane, isoalkane, cyclische verbindungen, 
<0,03% aromaten 
LC50, Ratte, 4 h, Staub/Nebel, >5,266 mg/l 

 
Destillate (Erdöl), mit Wasserstoff behandelte leichte; Kerosin — nicht 
spezifiziert 
Übermäßige Exposition kann Reizung der oberen Atemwege und Lungen 
verursachen. Anzeichen einer übermäßigen Exposition können anästhesierende oder 
narkotisierende Wirkungen sein; Benommenheit/Schwindel und Schläfrigkeit können 
auftreten. 

 
Für ähnliche/s Material/ien: LC50, Ratte, 4 h, Staub/Nebel, > 5,0 mg/l 
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Titandioxid; [in Pulverform mit mindestens 1 % Partikel mit aerodynamischem 
Durchmesser ≤ 10 μm] 
LC50, Ratte, männlich, 4 h, Staub/Nebel, > 6,82 mg/l Bei dieser Konzentration ist es 
nicht zu Todesfällen gekommen. 

 
Octamethylcyclotetrasiloxan [D4] 
LC50, Ratte, männlich und weiblich, 4 h, Staub/Nebel, 36 mg/l OECD Prüfrichtlinie 
403 

 
4,5-Dichlor-2-octyl-2H-isothiazol-3-on 
Schätzwert Akuter Toxizität, Staub/Nebel, 0,16 mg/l Schätzwert Akuter Toxizität 
gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 

 
Bis [(2-ethyl-2,5-dimethylhexanoyl) oxy] (dimethyl) stannan 
Als Produkt. Die LC50 wurde nicht bestimmt. 

 
Ätz-/Reizwirkung auf die Haut 

 
Wiederholter Kontakt kann zu spröder oder rissiger Haut führen. 

 
Informationen zum Produkt: 

 
Basierend auf Informationen für Komponent(en): 
Längerer Kontakt kann Hautreizung mit lokaler Rötung verursachen. 

 
Informationen zu Komponenten: 

 
Kohlenwasserstoffe, C15-C20, n-alkane, isoalkane, cyclische verbindungen, <0,03% 
aromaten 
Längerer Kontakt kann Hautreizung mit lokaler Rötung verursachen. 
Kann Austrocknung und Abschuppung der Haut verursachen. 

 
Destillate (Erdöl), mit Wasserstoff behandelte leichte; Kerosin — nicht spezifiziert 
Keine nennenswerte Hautreizung bei kurzer Exposition. 
Kann Austrocknung und Abschuppung der Haut verursachen. 

 
Titandioxid; [in Pulverform mit mindestens 1 % Partikel mit aerodynamischem 
Durchmesser ≤ 10 μm] 
In der Regel nicht hautreizend. 

 
Octamethylcyclotetrasiloxan [D4] 
Keine nennenswerte Hautreizung bei kurzer Exposition. 

 
4,5-Dichlor-2-octyl-2H-isothiazol-3-on 
Kurze Exposition kann starke Hautverätzungen verursachen. Mögliche Symptome 
beinhalten Schmerzen, starke lokale Rötung und Gewebeschäden. 

 
Bis [(2-ethyl-2,5-dimethylhexanoyl) oxy] (dimethyl) stannan 
Kurzer Hautkontakt kann Hautreizung mit lokaler Rötung verursachen. 

 
Schwere Augenschädigung/-reizung 
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Informationen zum Produkt: 
 

Basierend auf Informationen für Komponent(en): 
Kann geringfügige, vorübergehende Augenreizung verursachen. 
Kann schwache Augenbeschwerden hervorrufen. 

 
Informationen zu Komponenten: 

 
Kohlenwasserstoffe, C15-C20, n-alkane, isoalkane, cyclische verbindungen, <0,03% 
aromaten 
Kann geringfügige, vorübergehende Augenreizung verursachen. 
Kann Schmerzen verursachen unverhältnismäßig zum Ausmaß der Reizung der 
Augengewebe. 

 
Destillate (Erdöl), mit Wasserstoff behandelte leichte; Kerosin — nicht spezifiziert 
Kann geringfügige, vorübergehende Augenreizung verursachen. 
Kann leichte vorübergehende Hornhautschädigung verursachen. 
Dämpfe können zu Augenreizungen führen - wahrzunehmen durch leichte Beschwerden und 
Rötung. 

 
Titandioxid; [in Pulverform mit mindestens 1 % Partikel mit aerodynamischem 
Durchmesser ≤ 10 μm] 
Feststoff oder Staub kann durch mechanische Einwirkung Reizung verursachen. 

 
Octamethylcyclotetrasiloxan [D4] 
In der Regel nicht reizend für das Auge. 

 
4,5-Dichlor-2-octyl-2H-isothiazol-3-on 
Kann schwere Augenreizung mit Verletzung der Hornhaut verursachen und zu bleibenden 
Sehstörungen oder gar Erblindung führen. Chemische Verbrennungen sind möglich. 

 
Bis [(2-ethyl-2,5-dimethylhexanoyl) oxy] (dimethyl) stannan 
Kann geringfügige Augenreizung verursachen. 
Kann leichte vorübergehende Hornhautschädigung verursachen. 

 
Sensibilisierung 

 
 
 

Informationen zum Produkt: 
 

Für die Sensibilisierung der Haut: 
Basierend auf Tests für ein ähnliches Material: 
Verursachte im Versuch mit Meerschweinchen keine sensibilisierenden Hautreaktionen. 

 
Gegen die Sensibilisierung der Atemwege: 
Keine relevanten Angaben vorhanden. 

 
Informationen zu Komponenten: 
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Kohlenwasserstoffe, C15-C20, n-alkane, isoalkane, cyclische verbindungen, <0,03% 
aromaten 
Für ähnliche/s Material/ien: 
Verursachte im Versuch mit Meerschweinchen keine sensibilisierenden Hautreaktionen. 

 
Gegen die Sensibilisierung der Atemwege: 
Keine relevanten Angaben vorhanden. 

 
Destillate (Erdöl), mit Wasserstoff behandelte leichte; Kerosin — nicht spezifiziert 
Für ähnliche/s Material/ien: 
Verursachte im Versuch mit Meerschweinchen keine sensibilisierenden Hautreaktionen. 

 
Gegen die Sensibilisierung der Atemwege: 
Keine relevanten Angaben vorhanden. 

 
Titandioxid; [in Pulverform mit mindestens 1 % Partikel mit aerodynamischem 
Durchmesser ≤ 10 μm] 
Zeigte sich bei Mäusen nicht als mögliches Kontaktallergen. 
Verursachte im Versuch mit Meerschweinchen keine sensibilisierenden Hautreaktionen. 

 
Gegen die Sensibilisierung der Atemwege: 
Keine relevanten Angaben vorhanden. 

 
Octamethylcyclotetrasiloxan [D4] 
Verursachte im Versuch mit Meerschweinchen keine sensibilisierenden Hautreaktionen. 

 
Gegen die Sensibilisierung der Atemwege: 
Keine relevanten Angaben vorhanden. 

 
4,5-Dichlor-2-octyl-2H-isothiazol-3-on 
Führte im Versuch mit Meerschweinchen zu allergischen Hautreaktionen. 

 
Gegen die Sensibilisierung der Atemwege: 
Keine relevanten Angaben vorhanden. 

 
Bis [(2-ethyl-2,5-dimethylhexanoyl) oxy] (dimethyl) stannan 
Führte im Versuch mit Meerschweinchen zu allergischen Hautreaktionen. 

 
Gegen die Sensibilisierung der Atemwege: 
Keine relevanten Angaben vorhanden. 

 
Systemische Zielorgantoxizität (einmalige Exposition) 

 

Informationen zum Produkt: 
 

Testdaten für das Produkt nicht verfügbar. 
 

Informationen zu Komponenten: 
 

Kohlenwasserstoffe, C15-C20, n-alkane, isoalkane, cyclische verbindungen, <0,03% 
aromaten 
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Eine Evaluierung der verfügbaren Daten zeigt, dass dieses Material nicht als STOT-SE 
Giftstoff einzustufen ist. 

 
Destillate (Erdöl), mit Wasserstoff behandelte leichte; Kerosin — nicht spezifiziert 
Eine Evaluierung der verfügbaren Daten zeigt, dass dieses Material nicht als STOT-SE 
Giftstoff einzustufen ist. 

 
Titandioxid; [in Pulverform mit mindestens 1 % Partikel mit aerodynamischem 
Durchmesser ≤ 10 μm] 
Eine Evaluierung der verfügbaren Daten zeigt, dass dieses Material nicht als STOT-SE 
Giftstoff einzustufen ist. 

 
Octamethylcyclotetrasiloxan [D4] 
Eine Evaluierung der verfügbaren Daten zeigt, dass dieses Material nicht als STOT-SE 
Giftstoff einzustufen ist. 

 
4,5-Dichlor-2-octyl-2H-isothiazol-3-on 
Kann die Atemwege reizen. 
Expositionsweg: Einatmung 
Zielorgane: Atemweg 

 
Bis [(2-ethyl-2,5-dimethylhexanoyl) oxy] (dimethyl) stannan 
Die zur Verfügung stehenden Daten sind nicht ausreichend, um die spezifische 
Zielorgantoxizität (einmalige Exposition) zu bestimmen. 

 
Aspirationsgefahr 

 

Informationen zum Produkt: 
 

Stellt auf Grund der physikalischen Eigenschaften wahrscheinlich keine Aspirationsgefahr dar. 
 

Informationen zu Komponenten: 
 

Kohlenwasserstoffe, C15-C20, n-alkane, isoalkane, cyclische verbindungen, <0,03% 
aromaten 
Aspiration in die Lungen kann bei Aufnahme mit der Nahrung oder bei Erbrechen 
vorkommen, was Lungenschädigung oder Tod durch chemische Lungenentzündung 
verursachen kann. 

 
Destillate (Erdöl), mit Wasserstoff behandelte leichte; Kerosin — nicht spezifiziert 
Kann bei Verschlucken und Eindringen in die Atemwege tödlich sein. 

 
Titandioxid; [in Pulverform mit mindestens 1 % Partikel mit aerodynamischem 
Durchmesser ≤ 10 μm] 
Stellt auf Grund der physikalischen Eigenschaften wahrscheinlich keine Aspirationsgefahr 
dar. 

 
Octamethylcyclotetrasiloxan [D4] 
Kann bei Verschlucken und Eindringen in die Atemwege schädlich sein. 

 
4,5-Dichlor-2-octyl-2H-isothiazol-3-on 
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Während der Einnahme oder des Erbrechens kann es zu Aspirationen in die Atemwege 
kommen. Aufgrund der Korrosivität können Gewebeschäden oder Lungenverletzungen 
auftreten. 

 
Bis [(2-ethyl-2,5-dimethylhexanoyl) oxy] (dimethyl) stannan 
Stellt auf Grund der physikalischen Eigenschaften wahrscheinlich keine Aspirationsgefahr 
dar. 

 
Chronische Toxizität (steht für langfristige Expositionen mit wiederholter Dosis, was zu 
chronischen/verzögerten Auswirkungen führt - keine unmittelbaren Auswirkungen sofern diese 
nicht anderweitig bekannt sind) 

 
Systemische Zielorgantoxizität (wiederholte Exposition) 

 

Informationen zum Produkt: 
 

Testdaten für das Produkt nicht verfügbar. 
 

Informationen zu Komponenten: 
 

Kohlenwasserstoffe, C15-C20, n-alkane, isoalkane, cyclische verbindungen, <0,03% 
aromaten 
Aufgrund der Beurteilung vorliegender Daten sindnennenswerte nachteilige Wirkungen bei 
wiederholten Expositionen nicht zu erwarten. 

 
Destillate (Erdöl), mit Wasserstoff behandelte leichte; Kerosin — nicht spezifiziert 
Für ähnliche/s Material/ien: 
Aufgrund der Beurteilung vorliegender Daten sindnennenswerte nachteilige Wirkungen bei 
wiederholten Expositionen nicht zu erwarten. 

 
Titandioxid; [in Pulverform mit mindestens 1 % Partikel mit aerodynamischem 
Durchmesser ≤ 10 μm] 
Wiederholte übermäßige Einatmung von Stäuben kann zu Wirkungen auf das Atemsystem 
führen. 
Im Tierversuch wurden Wirkungen auf die folgenden Organe festgestellt: 
Lunge. 
Aufgrund des Aggregatzustands des Materials kann nicht davon ausgegangen werden, dass 
dieser Bestandteil eines Gemisches unter normalen Handhabungs- und 
Verarbeitungsbedingungen bioverfügbar ist. 

 
Octamethylcyclotetrasiloxan [D4] 
Im Tierversuch wurden Wirkungen auf die folgenden Organe festgestellt: 
Nieren. 
Leber. 
Atemwege. 
Weibliche Reproduktionsorgane. 

 
4,5-Dichlor-2-octyl-2H-isothiazol-3-on 
Im Tierversuch wurden Wirkungen auf die folgenden Organe festgestellt: 
Magen. 

 
Bis [(2-ethyl-2,5-dimethylhexanoyl) oxy] (dimethyl) stannan 
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Im Tierversuch wurden Wirkungen auf die folgenden Organe festgestellt: 
Blut 
Niere 
Leber 
Immunsystem. 

 
Karzinogenität 

 

Informationen zum Produkt: 
 

Testdaten für das Produkt nicht verfügbar. 
 

Informationen zu Komponenten: 
 

Kohlenwasserstoffe, C15-C20, n-alkane, isoalkane, cyclische verbindungen, <0,03% 
aromaten 
Keine relevanten Angaben vorhanden. 

 
Destillate (Erdöl), mit Wasserstoff behandelte leichte; Kerosin — nicht spezifiziert 
Keine relevanten Angaben vorhanden. 

 
Titandioxid; [in Pulverform mit mindestens 1 % Partikel mit aerodynamischem 
Durchmesser ≤ 10 μm] 
Lungenfibrosen und Tumoren wurden bei Ratten beobachtet, die in zwei Lebenszeit- 
Inhalationsstudien gegenüber Titandioxid exponiert waren. Es wird angenommen, daß 
aufgrund der extremen Versuchsbedingungen der Studien die Wirkungen durch die 
Überlastung der normalen respiratorischen Clearancemechanismen bedingt sind. Bei 
Arbeitern, die am Arbeitsplatz gegenüber Titandioxid exponiert waren, wurde keine 
außergewöhnliche Häufigkeit von chronischen Atemwegserkrankungen und 
Lungenkrebs beobachtet. Titandioxid wirkte bei Versuchstieren in Lebenszeit- 
Fütterungsstudien nicht krebserregend. Aufgrund des Aggregatzustands des Materials kann 
nicht davon ausgegangen werden, dass dieser Bestandteil eines Gemisches unter normalen 
Handhabungs- und Verarbeitungsbedingungen bioverfügbar ist. 

 
Octamethylcyclotetrasiloxan [D4] 
Ergebnisse aus einer zweijährigen Expositionsstudie mit Ratten, die wiederholt Dämpfen 
von Octamethylcyclotetrasiloxan (D4) ausgesetzt waren, wiesen auf Wirkungen in den Uteri 
der weiblichen Tiere hin (gutartige uterine Adenome). Dieser Befund trat nur nach der 
höchsten Expositionsdosis auf (700 ppm). Bis heute haben Studien nicht den Nachweis 
erbracht, ob diese Wirkung über einen Stoffwechselweg zustande kommt, der auch für 
Menschen Relevanz besitzt. Eine mehrfache Exposition von D4 in Ratten führte zu einer 
Protoporphyrinansammlung in der Leber. Solange der spezifische Mechanismus, der zur 
Akkumulation von Protoporphyrin führt, nicht aufgeklärt ist, bleibt die Relevanz dieses 
Befundes für den Menschen jedoch ungewiss. 

 
4,5-Dichlor-2-octyl-2H-isothiazol-3-on 
Keine relevanten Angaben vorhanden. 

 
Bis [(2-ethyl-2,5-dimethylhexanoyl) oxy] (dimethyl) stannan 
Keine relevanten Angaben vorhanden. 

 
Teratogenität 
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Informationen zum Produkt: 
 

Testdaten für das Produkt nicht verfügbar. 
 

Informationen zu Komponenten: 
 

Kohlenwasserstoffe, C15-C20, n-alkane, isoalkane, cyclische verbindungen, <0,03% 
aromaten 
Verursachte bei Labortieren keine Geburtsschäden. 

 
Destillate (Erdöl), mit Wasserstoff behandelte leichte; Kerosin — nicht spezifiziert 
Für ähnliche/s Material/ien: Führte im Tierversuch nicht zu Geburtsschäden oder anderen 
fetalen Wirkungen. 

 
Titandioxid; [in Pulverform mit mindestens 1 % Partikel mit aerodynamischem 
Durchmesser ≤ 10 μm] 
Keine relevanten Angaben vorhanden. 

 
Octamethylcyclotetrasiloxan [D4] 
Führte im Tierversuch nicht zu Geburtsschäden oder anderen fetalen Wirkungen. 

 
4,5-Dichlor-2-octyl-2H-isothiazol-3-on 
Führte im Tierversuch nicht zu Geburtsschäden oder anderen fetalen Wirkungen. 

 
Bis [(2-ethyl-2,5-dimethylhexanoyl) oxy] (dimethyl) stannan 
Keine relevanten Angaben vorhanden. 

 
Reproduktionstoxizität 

 

Informationen zum Produkt: 
 

Testdaten für das Produkt nicht verfügbar. 
 

Informationen zu Komponenten: 
 

Kohlenwasserstoffe, C15-C20, n-alkane, isoalkane, cyclische verbindungen, <0,03% 
aromaten 
Verursachte in Tierversuchen keine Beeinträchtigung der Fortpflanzungsfähigkeit. 

 
Destillate (Erdöl), mit Wasserstoff behandelte leichte; Kerosin — nicht spezifiziert 
Für ähnliche/s Material/ien: Verursachte in Tierversuchen keine Beeinträchtigung der 
Fortpflanzungsfähigkeit. 

 
Titandioxid; [in Pulverform mit mindestens 1 % Partikel mit aerodynamischem 
Durchmesser ≤ 10 μm] 
Keine relevanten Angaben vorhanden. 

 
Octamethylcyclotetrasiloxan [D4] 
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In Studien mit Labortieren wurden Wirkungen auf die Reproduktion nur bei Dosen 
festgestellt, die für die Elterntiere von erheblich toxischer Wirkung waren. In Tierstudien wird 
eine Beeinträchtigung der Fruchtbarkeit gezeigt. 

 
4,5-Dichlor-2-octyl-2H-isothiazol-3-on 
Verursachte in Tierversuchen keine Beeinträchtigung der Fortpflanzungsfähigkeit. 

 
Bis [(2-ethyl-2,5-dimethylhexanoyl) oxy] (dimethyl) stannan 
Keine relevanten Angaben vorhanden. 

 
Mutagenität 

 

Informationen zum Produkt: 
 

Testdaten für das Produkt nicht verfügbar. 
 

Informationen zu Komponenten: 
 

Kohlenwasserstoffe, C15-C20, n-alkane, isoalkane, cyclische verbindungen, <0,03% 
aromaten 
In vitro Genotoxizitätsstudien waren vorwiegend negativ. Genotoxizitätsstudien an Tieren 
waren negativ. 

 
Destillate (Erdöl), mit Wasserstoff behandelte leichte; Kerosin — nicht spezifiziert 
Für ähnliche/s Material/ien: In vitro Genotoxizitätstudien waren negativ. 
Genotoxizitätsstudien an Tieren waren negativ. 

 
Titandioxid; [in Pulverform mit mindestens 1 % Partikel mit aerodynamischem 
Durchmesser ≤ 10 μm] 
Gentoxizitätsstudien in vitro waren in einigen Fällen positiv, in anderen Fällen negativ. 
Genotoxizitätsstudien an Tieren waren negativ. 

 
Octamethylcyclotetrasiloxan [D4] 
In vitro Genotoxizitätstudien waren negativ. Genotoxizitätsstudien an Tieren waren negativ. 

 
4,5-Dichlor-2-octyl-2H-isothiazol-3-on 
In vitro Genotoxizitätstudien waren negativ. Genotoxizitätsstudien an Tieren waren negativ. 

 
Bis [(2-ethyl-2,5-dimethylhexanoyl) oxy] (dimethyl) stannan 
Gentoxizitätsstudien in vitro waren in einigen Fällen positiv, in anderen Fällen negativ. 
Genotoxizitätsstudien an Tieren waren negativ. 

 
11.2 Angaben über sonstige Gefahren 
Endokrinschädliche Eigenschaften 

Der Stoff/dieses Gemisch enthält keine Bestandteile, die gemäß REACH Artikel 57(f) oder der 
delegierten Verordnung (EU) 2017/2100 der Kommission oder der delegierten Verordnung (EU) 
2018/605 der Kommission in Mengen von 0,1 % oder mehr endokrinschädliche Eigenschaften 
aufweisen. 

 
Informationen zu Komponenten: 
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Kohlenwasserstoffe, C15-C20, n-alkane, isoalkane, cyclische verbindungen, <0,03% 
aromaten 
Dieser Stoff hat gemäß REACH-Artikel 57(f), der Verordnung (EU) 2018/605 der Kommission 
oder der delegierten Verordnung (EU) 2017/2 
100 der Kommission keine endokrin wirkenden Eigenschaften. 

 
Destillate (Erdöl), mit Wasserstoff behandelte leichte; Kerosin — nicht spezifiziert 
Dieser Stoff hat gemäß REACH-Artikel 57(f), der Verordnung (EU) 2018/605 der Kommission 
oder der delegierten Verordnung (EU) 2017/2 
100 der Kommission keine endokrin wirkenden Eigenschaften. 

 
Titandioxid; [in Pulverform mit mindestens 1 % Partikel mit aerodynamischem 
Durchmesser ≤ 10 μm] 
Dieser Stoff hat gemäß REACH-Artikel 57(f), der Verordnung (EU) 2018/605 der Kommission 
oder der delegierten Verordnung (EU) 2017/2 
100 der Kommission keine endokrin wirkenden Eigenschaften. 

 
Octamethylcyclotetrasiloxan [D4] 
Dieser Stoff hat gemäß REACH-Artikel 57(f), der Verordnung (EU) 2018/605 der Kommission 
oder der delegierten Verordnung (EU) 2017/2 
100 der Kommission keine endokrin wirkenden Eigenschaften. 

 
4,5-Dichlor-2-octyl-2H-isothiazol-3-on 
Dieser Stoff hat gemäß REACH-Artikel 57(f), der Verordnung (EU) 2018/605 der Kommission 
oder der delegierten Verordnung (EU) 2017/2 
100 der Kommission keine endokrin wirkenden Eigenschaften. 

 
Bis [(2-ethyl-2,5-dimethylhexanoyl) oxy] (dimethyl) stannan 
Dieser Stoff hat gemäß REACH-Artikel 57(f), der Verordnung (EU) 2018/605 der Kommission 
oder der delegierten Verordnung (EU) 2017/2 
100 der Kommission keine endokrin wirkenden Eigenschaften. 

 

ABSCHNITT 12: UMWELTBEZOGENE ANGABEN 
 

 
Ökotoxikologische Informationen werden in diesem Abschnitt aufgelistet, wenn diese Daten zur 
Verfügung stehen. 

 
12.1 Toxizität 

 
Kohlenwasserstoffe, C15-C20, n-alkane, isoalkane, cyclische verbindungen, <0,03% aromaten 

Akute Fischtoxizität 
Das Material ist nicht schädlich für Wasserorganismen (LC50/EC50/IC50/LL50/EL50 > 100 
mg/L für die empfindlichste Spezies). 
LL50, Scophthalmus maximus (Steinbutt), 96 h, 1 028 mg/l, OECD Prüfrichtlinie 203 

 
Akute Toxizität für aquatische Invertebraten 
Für ähnliche/s Material/ien: 
EL50, Daphnia magna, statischer Test, 48 h, 210 mg/l, OECD- Prüfrichtlinie 202 
LL50, Acartia tonsa, 48 h, > 3 193 mg/l, ISO 14669 und PARCOM Methode 

 
Akute Toxizität für Algen/Wasserpflanzen 
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EL50, Skeletonema costatum (Kieselalge), 72 h, Wachstumsrate, > 10 000 mg/l, ISO 10253 
 

Toxizität gegenüber Bakterien 
Tetrahymena pyriformis, 40 h, Wachstumshemmung 

 
Destillate (Erdöl), mit Wasserstoff behandelte leichte; Kerosin — nicht spezifiziert 

Akute Fischtoxizität 
Der Stoff ist praktisch nicht toxisch für aquatische Organismen auf akuter Basis 
(LC50/EC50/EL50/LL50 >100 mg/l für die empfindlichste getestete Spezies). 
LC50, Fisch, 96 h, > 1 028 mg/l 

 
Akute Toxizität für aquatische Invertebraten 
EC50, Andere, 48 h, > 3 193 mg/l 

 
Akute Toxizität für Algen/Wasserpflanzen 
EC50, Skeletonema costatum (Kieselalge), 72 h, > 3 198 mg/l 

 
Titandioxid; [in Pulverform mit mindestens 1 % Partikel mit aerodynamischem Durchmesser ≤ 
10 μm] 

Akute Fischtoxizität 
Das Material ist nicht schädlich für Wasserorganismen (LC50/EC50/IC50/LL50/EL50 > 100 
mg/L für die empfindlichste Spezies). 
NOEC, Leuciscus idus (Goldorfe), statischer Test, 48 h, > 1 000 mg/l 

 
Akute Toxizität für aquatische Invertebraten 
EC50, Daphnia magna (Großer Wasserfloh), statischer Test, 48 h, > 1 000 mg/l 

 
Akute Toxizität für Algen/Wasserpflanzen 
EC50, Pseudokirchneriella subcapitata (Grünalge), 72 h, > 100 mg/l, OECD- Prüfrichtlinie 201 

 
Toxizität gegenüber Bakterien 
EC50, 3 h, > 1 000 mg/l, OECD- Prüfrichtlinie 209 

 
Octamethylcyclotetrasiloxan [D4] 

Akute Fischtoxizität 
Basierend auf Tests vergleichbarer Produkte: Die geschätzte maximale wässrige 
Konzentration von Octamethylcyclotetrasiloxan (D4) aus der Migration zu Wasser aus dem 
Produkt, wie es geliefert wird, liegt unter dem von D4 festgelegten Schwellenwert für die 
Nichtwirkung (<0,0079 mg / l) für Wasserorganismen . 

 
Chronische Toxizität für aquatische Invertebraten 
Auf der Grundlage von Tests für Produkt(e) dieser Substanzfamilie: 
Nicht eingestuft wegen Daten die eindeutig jedoch nicht ausreichend sind für eine Einstufung. 

 
4,5-Dichlor-2-octyl-2H-isothiazol-3-on 

Akute Fischtoxizität 
Der Stoff ist sehr giftig für Wasserorganismen (LC50/EC50/IC50 kleiner 1 mg/l für die 
empfindlichste Spezies). 
LC50, Oncorhynchus mykiss (Regenbogenforelle), dynamisch, 96 h, 0,0027 mg/l, OECD- 
Prüfleitlinie 203 oder Äquivalent 
LC50, Blauer Sonnenbarsch (Lepomis macrochirus), dynamisch, 96 h, 0,014 mg/l, OECD- 
Prüfleitlinie 203 oder Äquivalent 
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Akute Toxizität für aquatische Invertebraten 
EC50, Daphnia magna (Großer Wasserfloh), 48 h, 0,0057 mg/l 

 
Akute Toxizität für Algen/Wasserpflanzen 
EbC50, Pseudokirchneriella subcapitata (Grünalge), statischer Test, 72 h, 0,048 mg/l, OECD- 
Prüfrichtlinie 201 
ErC50, Pseudokirchneriella subcapitata (Grünalge), statischer Test, 72 h, 0,077 mg/l, OECD- 
Prüfrichtlinie 201 

 
Toxizität gegenüber Bakterien 
EC50, Belebtschlamm, Atmungsrate., 5,70 mg/l 

 
Chronische Fischtoxizität 
NOEC, Oncorhynchus mykiss (Regenbogenforelle), dynamisch, 97 d, Wachstum, 0,00056 
mg/l 

 
Chronische Toxizität für aquatische Invertebraten 
NOEC, Daphnia magna (Großer Wasserfloh), 21 d, 0,00063 mg/l 

 
Bis [(2-ethyl-2,5-dimethylhexanoyl) oxy] (dimethyl) stannan 

Akute Fischtoxizität 
Das Produkt ist schädlich für Wasserorganismen (LC50/EC50/IC50 zwischen 10 und 100 mg/l 
für die empfindlichste Spezies). 
Für ähnliche/s Material/ien: 
LC50, Zebrafisch (Danio/Brachydanio rerio), semistatischer Test, 96 h, > 100 mg/l, OECD- 
Prüfleitlinie 203 oder Äquivalent 

 
Akute Toxizität für aquatische Invertebraten 
EC50, Daphnia magna, statischer Test, 48 h, 39 mg/l, OECD-Prüfleitlinie 202 oder Äquivalent 

 
Akute Toxizität für Algen/Wasserpflanzen 
ErC50, Alge (Scenedesmus subspicatus), Wachstumsrate, 72 h, Wachstumsrate, 7,6 mg/l, 
OECD-Prüfleitlinie 201 oder Äquivalent 
Für ähnliche/s Material/ien: 
NOEC, Alge (Scenedesmus subspicatus), Wachstumsrate, 72 h, Wachstumsrate, 1,1 mg/l, 

OECD-Prüfleitlinie 201 oder Äquivalent 
 

Toxizität gegenüber Bakterien 
Für ähnliche/s Material/ien: 
EC50, Bakterien, 3 h, Atmungsrate., 14 mg/l 

 
12.2 Persistenz und Abbaubarkeit 

 
Kohlenwasserstoffe, C15-C20, n-alkane, isoalkane, cyclische verbindungen, <0,03% aromaten 

Biologische Abbaubarkeit: Auf Grund der strengen OECD-Prüfrichtlinien kann dieses 
Material nicht als biologisch leicht abbaubar angesehen werden. Jedoch bedeutet dies nicht, 
dass dieses Material zwangsläufig unter Umweltbedingungen nicht biologisch abbaubar ist. 
Für ähnliche/s Material/ien: 10-Tage-Fenster: nicht bestanden 
Biologischer Abbau: 57,5 % 
Expositionszeit: 28 d 
Methode: OECD Prüfrichtlinie 301F 

 
Biologischer Abbau:  74 % 
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Expositionszeit: 28 d 
Methode: OECD Prüfrichtlinie 306 

 
Destillate (Erdöl), mit Wasserstoff behandelte leichte; Kerosin — nicht spezifiziert 

Biologische Abbaubarkeit: Das Material ist leicht biologisch abbaubar nach OECD Test(s) 
für leichte Bioabbaubarkeit. 

 
Biologischer Abbau:  74 % 
Expositionszeit: 28 d 

 
Titandioxid; [in Pulverform mit mindestens 1 % Partikel mit aerodynamischem Durchmesser ≤ 
10 μm] 

Biologische Abbaubarkeit: Biologischer Abbau erfolgt nicht. 
 

Octamethylcyclotetrasiloxan [D4] 
Biologische Abbaubarkeit: Vom Material ist zu erwarten, dass es in der Umwelt sehr 
langsam biologisch abgebaut wird. Hat die OECD/EEC Tests für leichte Bioabbaubarkeit nicht 
bestanden. 
10-Tage-Fenster: nicht anwendbar 
Biologischer Abbau: 3,7 % 
Expositionszeit: 28 d 
Methode: OECD Prüfrichtlinie 310 

 
Stabilität in Wasser (Halbwertzeit) 
Hydrolyse, DT50, 3,9 d, pH-Wert 7, Halbwertzeit-Temperatur 25 °C, OECD- Prüfrichtlinie 111 

 
4,5-Dichlor-2-octyl-2H-isothiazol-3-on 

Biologische Abbaubarkeit: Auf Grund der strengen OECD-Prüfrichtlinien kann dieses 
Material nicht als biologisch leicht abbaubar angesehen werden. Jedoch bedeutet dies nicht, 
dass dieses Material zwangsläufig unter Umweltbedingungen nicht biologisch abbaubar ist. 
Wird als schnell abbaubar angesehen. 

 
Bis [(2-ethyl-2,5-dimethylhexanoyl) oxy] (dimethyl) stannan 

Biologische Abbaubarkeit: Für ähnliche/s Material/ien: Vom Material ist zu erwarten, dass 
es in der Umwelt sehr langsam biologisch abgebaut wird. Hat die OECD/EEC Tests für leichte 
Bioabbaubarkeit nicht bestanden. 
Für ähnliche/s Material/ien: 10-Tage-Fenster: nicht bestanden 
Biologischer Abbau:  3 % 
Expositionszeit: 28 d 
Methode: OECD-Prüfungsleitlinie 301F oder Äquivalent 

 
12.3 Bioakkumulationspotenzial 

 
Kohlenwasserstoffe, C15-C20, n-alkane, isoalkane, cyclische verbindungen, <0,03% aromaten 

Bioakkumulation: Keine relevanten Angaben vorhanden. 
 

Destillate (Erdöl), mit Wasserstoff behandelte leichte; Kerosin — nicht spezifiziert 
Bioakkumulation: Keine relevanten Angaben vorhanden. 

 
Octamethylcyclotetrasiloxan [D4] 

Bioakkumulation: Das Biokonzentrationspotential ist hoch (BCF > 3000 oder log Pow 
zwischen 5 und 7). 
Verteilungskoeffizient: n-Octanol/Wasser(log Pow): 6,49 Gemessen 
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Biokonzentrationsfaktor (BCF): 12 400 Pimephales promelas (fettköpfige Elritze) 
Gemessen 

 
4,5-Dichlor-2-octyl-2H-isothiazol-3-on 

Bioakkumulation: Das Biokonzentrationspotential ist gering (BCF < 100 oder log Pow < 3). 
Verteilungskoeffizient: n-Octanol/Wasser(log Pow): 2,8 Gemessen 
Biokonzentrationsfaktor (BCF): < 13 Fisch 

 
Bis [(2-ethyl-2,5-dimethylhexanoyl) oxy] (dimethyl) stannan 

Bioakkumulation: Keine relevanten Angaben vorhanden. 
 

12.4 Mobilität im Boden 
 

Kohlenwasserstoffe, C15-C20, n-alkane, isoalkane, cyclische verbindungen, <0,03% aromaten 
Das Material ist vermutlich relativ immobil im Boden (pOC > 5000). 

 
Destillate (Erdöl), mit Wasserstoff behandelte leichte; Kerosin — nicht spezifiziert 

Keine relevanten Angaben vorhanden. 
 

Octamethylcyclotetrasiloxan [D4] 
Verteilungskoeffizient (Koc): 16596 OECD Prüfrichtlinie 106 

 
4,5-Dichlor-2-octyl-2H-isothiazol-3-on 

Verteilungskoeffizient (Koc): 5662 - 7865 Gemessen 
 

Bis [(2-ethyl-2,5-dimethylhexanoyl) oxy] (dimethyl) stannan 
Keine relevanten Angaben vorhanden. 

 
12.5 Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung 

 
Kohlenwasserstoffe, C15-C20, n-alkane, isoalkane, cyclische verbindungen, <0,03% aromaten 

Dieser Stoff wurde hinsichtlich Persistenz, Bioakkumulierbarkeit und Toxizität (PBT) nicht 
bewertet. 

 
Destillate (Erdöl), mit Wasserstoff behandelte leichte; Kerosin — nicht spezifiziert 

Diese Substanz ist nicht persistent, bioakkumulierbar und toxisch (PBT). Diese Substanz ist 
nicht sehr persistent und sehr bioakkumulierbar (vPvB). 

 
Titandioxid; [in Pulverform mit mindestens 1 % Partikel mit aerodynamischem Durchmesser ≤ 
10 μm] 

Dieser Stoff wurde hinsichtlich Persistenz, Bioakkumulierbarkeit und Toxizität (PBT) nicht 
bewertet. 

 
Octamethylcyclotetrasiloxan [D4] 

Octamethylcyclotetrasiloxan (D4) erfüllt die aktuellen Kriterien für PBT und vPvB gemäß 
REACh-Anhang XIII oder andere regional spezifische Kriterien. D4 verhält sich jedoch nicht 
ähnlich wie bekannte PBT / vPvB-Substanzen. Das Gewicht der wissenschaftlichen 
Erkenntnisse aus Feldstudien zeigt, dass D4 in aquatischen und terrestrischen 
Nahrungsnetzen nicht biomagnifiziert. D4 in Luft wird durch 
Reaktion mit natürlich vorkommenden Hydroxylradikalen in der Atmosphäre abgebaut. Es 

wird nicht erwartet, dass sich D4 in Luft, das sich durch Reaktion mit Hydroxylradikalen nicht 
abbaut, aus der Luft in Wasser, Land oder lebende Organismen ablagert. 
Dieser Stoff wird als persistent, bioakkumulierend und toxisch (PBT) betrachtet. 
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4,5-Dichlor-2-octyl-2H-isothiazol-3-on 
Diese Substanz ist nicht persistent, bioakkumulierbar und toxisch (PBT). Diese Substanz ist 
nicht sehr persistent und sehr bioakkumulierbar (vPvB). 

 
Bis [(2-ethyl-2,5-dimethylhexanoyl) oxy] (dimethyl) stannan 

Dieser Stoff wurde hinsichtlich Persistenz, Bioakkumulierbarkeit und Toxizität (PBT) nicht 
bewertet. 

 
12.6 Endokrinschädliche EigenschaftenDer Stoff/dieses Gemisch enthält keine Bestandteile, die 
gemäß REACH Artikel 57(f) oder der delegierten Verordnung (EU) 2017/2100 der Kommission oder 
der delegierten Verordnung (EU) 2018/605 der Kommission in Mengen von 0,1 % oder mehr 
endokrinschädliche Eigenschaften aufweisen. 

 
Kohlenwasserstoffe, C15-C20, n-alkane, isoalkane, cyclische verbindungen, <0,03% aromaten 

Dieser Stoff hat gemäß REACH-Artikel 57(f), der Verordnung (EU) 2018/605 der Kommission 
oder der delegierten Verordnung (EU) 2017/2 
100 der Kommission keine endokrin wirkenden Eigenschaften. 

 
Destillate (Erdöl), mit Wasserstoff behandelte leichte; Kerosin — nicht spezifiziert 

Dieser Stoff hat gemäß REACH-Artikel 57(f), der Verordnung (EU) 2018/605 der Kommission 
oder der delegierten Verordnung (EU) 2017/2 
100 der Kommission keine endokrin wirkenden Eigenschaften. 

 
Titandioxid; [in Pulverform mit mindestens 1 % Partikel mit aerodynamischem Durchmesser ≤ 
10 μm] 

Dieser Stoff hat gemäß REACH-Artikel 57(f), der Verordnung (EU) 2018/605 der Kommission 
oder der delegierten Verordnung (EU) 2017/2 
100 der Kommission keine endokrin wirkenden Eigenschaften. 

 
Octamethylcyclotetrasiloxan [D4] 

Dieser Stoff hat gemäß REACH-Artikel 57(f), der Verordnung (EU) 2018/605 der Kommission 
oder der delegierten Verordnung (EU) 2017/2 
100 der Kommission keine endokrin wirkenden Eigenschaften. 

 
4,5-Dichlor-2-octyl-2H-isothiazol-3-on 

Dieser Stoff hat gemäß REACH-Artikel 57(f), der Verordnung (EU) 2018/605 der Kommission 
oder der delegierten Verordnung (EU) 2017/2 
100 der Kommission keine endokrin wirkenden Eigenschaften. 

 
Bis [(2-ethyl-2,5-dimethylhexanoyl) oxy] (dimethyl) stannan 

Dieser Stoff hat gemäß REACH-Artikel 57(f), der Verordnung (EU) 2018/605 der Kommission 
oder der delegierten Verordnung (EU) 2017/2 
100 der Kommission keine endokrin wirkenden Eigenschaften. 

 
12.7 Andere schädliche Wirkungen 

 
Kohlenwasserstoffe, C15-C20, n-alkane, isoalkane, cyclische verbindungen, <0,03% aromaten 

Dieser Stoff steht nicht auf der Liste des Montrealer Protokolls zu Ozonschicht schädigenden 
Substanzen. 

 
Destillate (Erdöl), mit Wasserstoff behandelte leichte; Kerosin — nicht spezifiziert 
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Dieser Stoff steht nicht auf der Liste des Montrealer Protokolls zu Ozonschicht schädigenden 
Substanzen. 

 
Titandioxid; [in Pulverform mit mindestens 1 % Partikel mit aerodynamischem Durchmesser ≤ 
10 μm] 

Dieser Stoff steht nicht auf der Liste des Montrealer Protokolls zu Ozonschicht schädigenden 
Substanzen. 

 
Octamethylcyclotetrasiloxan [D4] 

Dieser Stoff steht nicht auf der Liste des Montrealer Protokolls zu Ozonschicht schädigenden 
Substanzen. 

 
4,5-Dichlor-2-octyl-2H-isothiazol-3-on 

Dieser Stoff steht nicht auf der Liste des Montrealer Protokolls zu Ozonschicht schädigenden 
Substanzen. 

 
Bis [(2-ethyl-2,5-dimethylhexanoyl) oxy] (dimethyl) stannan 

Dieser Stoff steht nicht auf der Liste des Montrealer Protokolls zu Ozonschicht schädigenden 
Substanzen. 

 
 
 

ABSCHNITT 13: HINWEISE ZUR ENTSORGUNG 
 

 

13.1 Verfahren der Abfallbehandlung 
Nicht in Abwasserkanäle, in den Boden oder in andere Gewässer entsorgen. Dieses Produkt ist bei 
der Entsorgung in seinem unbenutzten und unkontaminierten Zustand als gefährlicher Abfall zu 
behandeln gemäß der EG-Richtlinie 2008/98/EG. Die Entsorgungspraktiken müssen in Einklang sein 
mit sämtlichen für gefährlichen Abfall maßgebenden Gesetzen und Verordnungen auf Landes-, 
Provinz-, Kommunal- und Lokalebene. Für benutztes und kontaminiertes Material sowie für Reststoffe 
sind weitere Evaluierungen erforderlich. 

 
Die definitive Zuordnung dieses Materials zur entsprechenden Europäischen Abfallgruppe und daher 
zum passenden Europäischen Abfallschlüssel hängt von der Endanwendung dieses Materials ab. 
Setzen Sie sich mit dem authorisierten Abfallentsorger in Verbindung. 

 

ABSCHNITT 14: ANGABEN ZUM TRANSPORT 
 

 
Einstufung für den Landtransport (ADR / RID): 
14.1 UN-Nummer oder ID- 

Nummer Nicht anwendbar 

14.2 Ordnungsgemäße UN- 
Versandbezeichnung Kein Gefahrgut im Sinne der Transportvorschriften 

14.3 Transportgefahrenklassen Nicht anwendbar 
14.4 Verpackungsgruppe Nicht anwendbar 
14.5 Umweltgefahren Aufgrund zur Verfügung stehender Daten als nichtgefährlich 

eingestuft. 
14.6 Besondere Keine Daten vorhanden. 
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Vorsichtsmaßnahmen für 
den Verwender 

 
Klassifizierung für BINNENWASSERWEGE (ADNR/ADN): 
Wenden Sie sich an Ihren Uniflex-Ansprechpartner, bevor Sie mit dem 
Binnenwasserweg transportieren 

 
Einstufung für den Seeschiffstransport (IMO – IMDG-code): 
14.1 UN-Nummer oder ID- 

Nummer Not applicable 

14.2 Ordnungsgemäße UN- 
Versandbezeichnung Not regulated for transport 

14.3 Transportgefahrenklassen Not applicable 
14.4 Verpackungsgruppe Not applicable 
14.5 Umweltgefahren Not considered as marine pollutant based on available data. 
14.6 Besondere 

Vorsichtsmaßnahmen für 
den Verwender 

 
No data available. 

14.7 Massengutbeförderung auf 
dem Seeweg gemäß IMO- 
Instrumenten 

 
Consult IMO regulations before transporting ocean bulk 

 
Einstufung für den Lufttransport (IATA-DGR): 
14.1 UN-Nummer oder ID- 

Nummer Not applicable 

14.2 Ordnungsgemäße UN- 
Versandbezeichnung Not regulated for transport 

14.3 Transportgefahrenklassen Not applicable 
14.4 Verpackungsgruppe Not applicable 
14.5 Umweltgefahren Not applicable 
14.6 Besondere 

Vorsichtsmaßnahmen für 
den Verwender 

 
No data available. 

 
 
 

Diese Information dient nicht dazu, alle spezifischen Regulatorien bzw. betrieblichen 
Anforderungen/Informationen bezüglich dieses Produktes zu vermitteln. Transportklassifizierungen 
können für verschiedene Behältergrößen und aufgrund regionaler oder länderspezifischer 
Regulatorien variieren. Zusätzliche Informationen bzgl. des Transportsystems können bei 
authorisierten Verkaufs- oder Kundendienstmitarbeitern erfragt werden. Es liegt in der Verantwortung 
des Transportunternehmens, alle entsprechenden Gesetze, Verordnungen und Regeln hinsichtlich 
des Transports dieses Produktes zu befolgen. 
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ABSCHNITT 15: RECHTSVORSCHRIFTEN 
 

 

15.1 Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische 
Rechtsvorschriften für den Stoff oder das Gemisch 

 
VO (EG) Nr. 1907/2006: REACh-Verordnung 
Die oben erwähnten Angaben über den REACH Registrierungsstatus wurden nach bestem Wissen 
und Gewissen bereitgestellt und zum oben erwähnten Zeitpunkt der Veröffentlichung als richtig 
erachtet. Es kann jedoch keine Garantie, ausdrücklich oder stillschweigend, gegeben werden. Es liegt 
in der Verantwortlichkeit des Käufers bzw. Verwenders sicherzustellen, dass sein/ihr Wissen über den 
Verordnungsstatus korrekt ist., Dieses Produkt enthält ausschließlich Komponenten, die entweder 
registriert sind, von einer Registrierung befreit sind, als registriert angesehen werden oder keiner 
Registrierung unterliegen, gemäß der Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 (REACH)., Polymere sind von 
der Registrierung nach REACH ausgenommen. Alle relevanten Ausgangsmaterialien und Additive 
wurden entweder registriert oder sind von der Registrierung gemäß Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 
(REACH) ausgenommen. 

 
REACH - Beschränkungen der Herstellung, des 
Inverkehrbringens und der Verwendung bestimmter 
gefährlicher Stoffe, Gemische und Erzeugnisse 
(Anhang XVII) 

Die Beschränkungsbedingungen für folgende 
Einträge sollten berücksichtigt werden: 
Octamethylcyclotetrasiloxan [D4] (Nummer in 
der Liste 70) 

 Bis [(2-ethyl-2,5-dimethylhexanoyl) oxy] 
(dimethyl) stannan (Nummer in der Liste 20) 

 
Zulassungsstatus unter REACH: 
Die nachfolgende(n) im Produkt enthaltene(n) Substanz(en) kann oder ist/sind zulassungspflichtig 
gemäß REACH-Verordnung. 

 
CAS-Nr.: 556-67-2 Name: Octamethylcyclotetrasiloxan [D4] 
Zulassungsstatus: aufgeführt in der Kandidatenliste für besonders besorgniserregende Stoffe (SVHC) 
im Zulassungsverfahren 
Zulassungsnummer: Nicht verfügbar 
Ablauftermin: Nicht verfügbar 
Ausgenommene (Kategorien von) Verwendungen: Nicht verfügbar 

 

Seveso III: Richtlinie 2012/18/EU des Europäischen Parlaments und des Rates zur 
Beherrschung der Gefahren schwerer Unfälle mit gefährlichen Stoffen. 
In der Verordnung aufgeführt: Erdölerzeugnisse und alternative Kraftstoffe a) Ottokraftstoffe und 
Naphta b) Kerosine (einschließlich Flugturbinenkraftstoffe) c) Gasöle (einschließlich Dieselkraftstoffe, 
leichtes Heizöl und Gasölmischströme) d) Schweröle e) alternative Kraftstoffe, die denselben Zwecken 
dienen und in Bezug auf Entflammbarkeit und Umweltgefährdung ähnliche Eigenschaften aufweisen 
wie die unter den Buchstaben a bis d genannten Erzeugnisse 
Nummer in der Verordnung: 34 
2 500 t 
25 000 t 

 
Wassergefährdungsklasse (Deutschland) 
WGK 2: deutlich wassergefährdend 

 

15.2 Stoffsicherheitsbeurteilung 
Für diese Substanz/dieses Gemisch wurde keine Stoffsicherheitsbeurteilung durchgeführt. 
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ABSCHNITT 16: SONSTIGE ANGABEN 
 

 
Volltext der Gefahrenhinweise in Abschnitt 2 und 3. 
H226 Flüssigkeit und Dampf entzündbar. 
H302 Gesundheitsschädlich bei Verschlucken. 
H304 Kann bei Verschlucken und Eindringen in die Atemwege tödlich sein. 
H314 Verursacht schwere Verätzungen der Haut und schwere Augenschäden. 
H315 Verursacht Hautreizungen. 
H317 Kann allergische Hautreaktionen verursachen. 
H318 Verursacht schwere Augenschäden. 
H330 Lebensgefahr bei Einatmen. 
H335 Kann die Atemwege reizen. 
H351 Kann bei Einatmen vermutlich Krebs erzeugen. 
H361f Kann vermutlich die Fruchtbarkeit beeinträchtigen. 
H400 Sehr giftig für Wasserorganismen. 
H410 Sehr giftig für Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung. 
H412 Schädlich für Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung. 

 
Einstufung von Gemischen und verwendete Bewertungsmethode gemäß Verordnung (EG) Nr. 
1272/2008 [CLP] 
Aquatic Chronic - 3 - H412 - Rechenmethode 

 
 

Revision 
Identifikationsnummer: 4022470 / A287 / Gültig ab: 15.09.2022 / Version: 2.0 
Die letzte(n) Überarbeitung(en) wird (werden) angezeigt durch fettgedruckte Doppelstriche am linken 
Rand des Dokumentes. 
Legende 
ACGIH USA. Maximale Arbeitsplatz-Konzentrationswerte (TLV) der ACGIH 
AGW Arbeitsplatzgrenzwert 
DE TRGS 900 Deutschland. TRGS 900 - Arbeitsplatzgrenzwerte 
Dow IHG Dow IHG 
STEL Kurzzeitgrenzwert 
TWA Zeitbezogene Durchschnittskonzentration 
US WEEL USA. Workplace Environmental Exposure Levels (WEEL) 
Acute Tox. Akute Toxizität 
Aquatic Acute Kurzfristig (akut) gewässergefährdend 
Aquatic Chronic Langfristig (chronisch) gewässergefährdend 
Asp. Tox. Aspirationsgefahr 
Carc. Karzinogenität 
Eye Dam. Schwere Augenschädigung 
Flam. Liq. Entzündbare Flüssigkeiten 
Repr. Reproduktionstoxizität 
Skin Corr. Ätzwirkung auf die Haut 
Skin Irrit. Reizwirkung auf die Haut 
Skin Sens. Sensibilisierung durch Hautkontakt 
STOT SE Spezifische Zielorgan-Toxizität - einmalige Exposition 

 
Volltext anderer Abkürzungen 
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ADN - Europäisches Übereinkommen über die internationale Beförderung gefährlicher Güter auf 
Binnenwasserstrassen; ADR - Übereinkommen über die internationale Beförderung gefährlicher Güter 
auf der Straße; AIIC - Australisches Verzeichnis von Industriechemikalien; ASTM - Amerikanische 
Gesellschaft für Werkstoffprüfung; bw - Körpergewicht; CLP - Verordnung über die Einstufung, 
Kennzeichnung und Verpackung von Stoffen, Verordnung (EG) Nr 1272/2008; CMR - Karzinogener, 
mutagener oder reproduktiver Giftstoff; DIN - Norm des Deutschen Instituts für Normung; DSL - Liste 
heimischer Substanzen (Kanada); ECHA - Europäische Chemikalienbehörde; EC-Number - Nummer 
der Europäischen Gemeinschaft; ECx - Konzentration verbunden mit x % Reaktion; ELx - 
Beladungsrate verbunden mit x % Reaktion; EmS - Notfallplan; ENCS - Vorhandene und neue 
chemische Substanzen (Japan); ErCx - Konzentration verbunden mit x % Wachstumsgeschwindigkeit; 
GHS - Global harmonisiertes System; GLP - Gute Laborpraxis; IARC - Internationale 
Krebsforschungsagentur; IATA - Internationale Luftverkehrs-Vereinigung; IBC - Internationaler Code 
für den Bau und die Ausrüstung von Schiffen zur Beförderung gefährlicher Chemikalien als 
Massengut; IC50 - Halbmaximale Hemmstoffkonzentration; ICAO - Internationale Zivilluftfahrt- 
Organisation; IECSC - Verzeichnis der in China vorhandenen chemischen Substanzen; IMDG - Code 
– Internationaler Code für die Beförderung gefährlicher Güter mit Seeschiffen; IMO - Internationale 
Seeschifffahrtsorganisation; ISHL - Gesetz- über Sicherheit und Gesundheitsschutz am Arbeitsplatz 
(Japan); ISO - Internationale Organisation für Normung; KECI - Verzeichnis der in Korea vorhandenen 
Chemikalien; LC50 - Lethale Konzentration für 50 % einer Versuchspopulation; LD50 - Lethale Dosis 
für 50 % einer Versuchspopulation (mittlere lethale Dosis); MARPOL - Internationales Übereinkommen 
zur Verhütung der Meeresverschmutzung durch Schiffe; n.o.s. - nicht anderweitig genannt; NO(A)EC - 
Konzentration, bei der keine (schädliche) Wirkung erkennbar ist; NO(A)EL - Dosis, bei der keine 
(schädliche) Wirkung erkennbar ist; NOELR - Keine erkennbare Effektladung; NZIoC - 
Neuseeländisches Chemikalienverzeichnis; OECD - Organisation für wirtschaftliche Zusammenarbeit 
und Entwicklung; OPPTS - Büro für chemische Sicherheit und Verschmutzungsverhütung (OSCPP); 
PBT - Persistente, bioakkumulierbare und toxische Substanzen; PICCS - Verzeichnis der auf den 
Philippinen vorhandenen Chemikalien und chemischen Substanzen; (Q)SAR - (Quantitative) Struktur- 
Wirkungsbeziehung; REACH - Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 des Europäischen Parliaments und 
des Rats bezüglich der Registrierung, Bewertung, Genehmigung und Restriktion von Chemikalien; 
RID - Regelung zur internationalen Beförderung gefährlicher Güter im Schienenverkehr; SADT - 
Selbstbeschleunigende Zersetzungstemperatur; SDS - Sicherheitsdatenblatt; SVHC - besonders 
besorgniserregender Stoff; TCSI - Verzeichnis der in Taiwan vorhandenen chemischen Substanzen; 
TECI - Thailand Lagerbestand Vorhandener Chemikalien; TRGS - Technischen Regeln für 
Gefahrstoffe; TSCA - Gesetz zur Kontrolle giftiger Stoffe (Vereinigte Staaten); UN - Vereinte Nationen; 
vPvB - Sehr persistent und sehr bioakkumulierbar 

 
Informationsquellen und Referenzen 
Dieses Sicherheitsdatenblatt wurde durch Product Regulatory Services und Hazard Communication 
Groups mithilfe von Informationen, die von internen Referenzen innerhalb unseres Unternehmens 
bereitgestellt wurden, erstellt. 

 
 

Uniflex S.r.l. MBH fordert jeden Kunden oder Empfänger dazu auf, dieses Sicherheitsdatenblatt 
sorgfältig zu lesen und wenn nötig sich die entsprechende Sachkenntnis zugänglich zu machen, um 
die in diesem Sicherheitsdatenblatt enthaltenen Daten und jegliche mit dem Produkt verbundenen 
Gefahren zu erkennen und zu verstehen. Die hierin gegebenen Informationen sind zum Zeitpunkt der 
Veröffentlichung nach unserem besten Wissen richtig. Jedoch wird dafür keine Garantie, ausdrücklich 
oder nicht ausdrücklich, gegeben. Die zu befolgenden Vorschriften unterliegen Änderungen und 
können an den verschiedenen Standorten voneinander abweichen. Es liegt daher in der 
Verantwortlichkeit des Käufers/Verwenders bei seinen Tätigkeiten die Gesetze auf Bundes-, Landes- 
und lokaler Ebene zu befolgen. Die hier gemachten Angaben betreffen nur das Produkt wie es 
versendet wird. Da die Verwendung des Produktes nicht der Kontrolle des Herstellers unterliegt, ist es 
die Pflicht des Käufers/Verwenders die nötigen Bedingungen für den 
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sicheren Umgang mit dem Produkt festzulegen. Wegen der Zunahme von Informationsquellen für 
herstellerspezifische Sicherheitsdatenblätter fühlen wir uns nicht für Sicherheitsdatenblätter 
verantwortlich, die Sie nicht von uns erhalten haben. Sollten Sie Sicherheitsdatenblätter von einer 
anderen Quelle erhalten haben oder besteht Unsicherheit über die Aktualität der 
Sicherheitsdatenblätter bitten wir um Kontaktaufnahme, um die aktuellsten Sicherheitsdatenblätter zu 
erhalten. 
DE 



Ausstellungsdatum:  09.12.2022  Gedruckt am: 13.02.2023  SDB Silikon E 02201
Ersatz für Datenblatt vom:  05.11.2020
(015-02-01-15)

1

Sicherheitsdatenblatt
gemäß 1907/2006/EG, Artikel 31

Meinl Silikon E, transparent

Wilhelm Meinl Gesellschaft mbH - A-4632 Pichl bei Wels Gewerbepark Inn 21 - www.meinlschaum.at

  meinl
  Schäumen Dichten Kleben

Handelsname: 

1.     BEZEICHNUNG DES STOFFES/DER ZUBEREITUNG UND DES UNTERNEHMENS 
Meinl Silikon E ist eine dauerelastische, acetatvernetzende Dichtungsmasse für Dehn- und Dichtfugen im Innen- und
Außenbereich.

Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen, von denen abgeraten wird
Identifizierte Verwendungen: Haftmittel, Bindemittel

Firmenbezeichnung: 
Wilhelm Meinl GesmbH 
A-4632  Pichl b. Wels, Inn 21 
Tel.: 07249-48646 Fax-DW 20 
Im Notfall: Vergiftungsinformationszentrale Wien 01-4064343  

 
 

SICHERHEITSDATENBLATT 
Sicherheitsdatenblatt gemäß Reg. (EU) 2020/878 

Produktname: SEALANT SILIKON TRANSPARENT Überarbeitet am: 09.12.2022 
Version: 13.0 

 Druckdatum: 16.09.2022 
Datum der letzten Ausgabe: 06.07.2021 

 
ABSCHNITT 1: BEZEICHNUNG DES STOFFS BEZIEHUNGSWEISE DES GEMISCHS UND 
DES UNTERNEHMENS 

 

 

1.1 Produktidentifikator 
Produktname: SEALANT SILIKON TRANSPARENT 

 

1.2 Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen, von 
denen abgeraten wird 
Identifizierte Verwendungen: Haftmittel, Bindemittel 

 
1.3 Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt 
BEZEICHNUNG DES UNTERNEHMENS 
UNIFLEX S.r.l. 
Via del Teroldego, 6 
38016 MEZZACORONA (TN) ITALY 

 
Nummer für Kundeninformationen: +39 0461 601656 

uniflex@selena.com 
 

1.4 NOTRUFNUMMER 
2 Örtlicher Kontakt für Notfälle: +39 0461 601656 
3 CAV “Osp. Pediatrico Bambino Gesù” Dip. Emergenza e Accettazione DEA, 

Piazza Sant’Onofrio 4, 165, Roma: 06-68593726 
4 Az. Osp. Univ. Foggia, V.le Luigi Pinto 1, 71122, Foggia: 800183459 
5 Az. Osp. "A. Cardarelli", Via A. Cardarelli 9, 80131, Napoli: 081-5453333 
6 CAV Policlinico "Umberto I", V.le del Policlinico 155, 161, Roma: 06-49978000 
7 CAV Policlinico "A. Gemelli", Largo Agostino Gemelli 8, 168, Roma: 06-3054343 
8 Az. Osp. "Careggi" U.O. Tossicologia Medica, Largo Brambilla 3, 50134, Firenze: 055-

7947819 CAV Centro Nazionale di Informazione Tossicologica, Via Salvatore Maugeri 10, 
27100, Pavia: 0382-24444 

9 Osp. Niguarda Ca' Granda, Piazza Ospedale Maggiore 3, 20162, Milano: 02-66101029 
Azienda Ospedaliera Papa Giovanni XXII, Piazza OMS 1, 24127, Bergamo: 800883300 
Azienda Ospedaliera Integrata Verona, Piazzale Aristide Stefani 1, 37126, Verona: 
800011858 

 
ABSCHNITT 2: MÖGLICHE GEFAHREN 

 

 

2.1 Einstufung des Stoffs oder Gemischs 
 

Einstufung gemäß der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008: 
Langfristig (chronisch) gewässergefährdend - Kategorie 3 - H412 
Den Volltext der in diesem Abschnitt aufgeführten Gefahrenhinweise finden Sie unter Abschnitt 16. 

 
2.2 Kennzeichnungselemente 

 
Etikettierung gemäß Verordnung (EC) No 1272/2008 [CLP/GHS]: 

 

Seite 1 von 31 
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Gefahrenhinweise 

Sicherheitshinweise 

 
 

Zusätzliche Angaben 
EUH208 Enthält: 4,5-Dichlor-2-octyl-2H-isothiazol-3-on; Bis [(2-ethyl-2,5-dimethylhexanoyl) 

oxy] (dimethyl) stannan. Kann allergische Reaktionen hervorrufen. 
 

2.3 Sonstige Gefahren 
Dieses Produkt enthält Octamethylcyclotetrasiloxan (D4), das vom Ausschuss der ECHA- 
Mitgliedstaaten als Produkt eingestuft wurde, das die PBT und vPvB Kriterien gemäß Anhang XIII der 
Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 erfüllt. Siehe Teil 12 für zusätzliche Informationen. 

 
Endokrinschädliche Eigenschaften 
Umwelt: Der Stoff/dieses Gemisch enthält keine Bestandteile, die gemäß REACH Artikel 

57(f) oder der delegierten Verordnung (EU) 2017/2100 der Kommission oder der 
delegierten Verordnung (EU) 2018/605 der Kommission in Mengen von 0,1 % 
oder mehr endokrinschädliche Eigenschaften aufweisen. 

Menschliche 
Gesundheit: 

Der Stoff/dieses Gemisch enthält keine Bestandteile, die gemäß REACH Artikel 
57(f) oder der delegierten Verordnung (EU) 2017/2100 der Kommission oder der 
delegierten Verordnung (EU) 2018/605 der Kommission in Mengen von 0,1 % 
oder mehr endokrinschädliche Eigenschaften aufweisen. 

ABSCHNITT 3: ZUSAMMENSETZUNG/ANGABEN ZU BESTANDTEILEN 
 

 
Chemische Charakterisierung: Siliconelastomer 
3.2 Gemische 

 
Dieses Produkt ist ein Gemisch. 

 
CAS RN / 
EG-Nr. / 

INDEX-Nr. 

REACH 
Registrierungsnu 

mmer 

 
Konzentration 

 
Bestandteil 

Einstufung: 
VERORDNUNG (EG) Nr. 
1272/2008 

 
CAS RN 

Nicht 
verfügbar 
EG-Nr. 

927-632-8 
INDEX-Nr. 

649-422-00-2 

01-2119457736-27 <= 32,0 % Destillate (Erdöl), 
mit Wasserstoff 
behandelte leichte; 
Kerosin — nicht 
spezifiziert 

Asp. Tox. 1; H304 
EUH066 
 
 
Schätzwert Akuter Toxizität 
Akute orale Toxizität: 
> 5 000 mg/kg 
Akute inhalative Toxizität: 
> 5,0 mg/l, 4 h, 
Staub/Nebel 
Akute dermale Toxizität: 
> 3 160 mg/kg 

H412 Schädlich für Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung. 
 

P271 Nur im Freien oder in gut belüfteten Räumen verwenden. 
P273 Freisetzung in die Umwelt vermeiden. 
P501 Inhalt/ Behälter einer anerkannten Abfallentsorgungsanlage zuführen. 
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CAS RN 
Nicht 

verfügbar 
EG-Nr. 

934-956-3 
INDEX-Nr. 

– 

01-2119827000-58 <= 32,0 % Kohlenwasserstoffe 
, C15-C20, n- 
alkane, isoalkane, 
cyclische 
verbindungen, 
<0,03% aromaten 

Asp. Tox. 1; H304 
 
Schätzwert Akuter Toxizität 
Akute orale Toxizität: 
> 5 000 mg/kg 
Akute inhalative Toxizität: 
> 5,266 mg/l, 4 h, 
Staub/Nebel 
Akute dermale Toxizität: 
> 3 160 mg/kg 

CAS RN 
556-67-2 
EG-Nr. 

209-136-7 
INDEX-Nr. 

014-018-00-1 

_ >= 0,013 - <= 0,051 
% 

Octamethylcyclotetr 
asiloxan [D4] 

Flam. Liq. 3; H226 
Repr. 2; H361f 
Aquatic Chronic 1; H410 
 
 
M-Faktor (Chronische 
aquatische Toxizität): 10 

    Schätzwert Akuter Toxizität 
Akute orale Toxizität: 
> 4 800 mg/kg 
Akute inhalative Toxizität: 
36 mg/l, 4 h, Staub/Nebel 
Akute dermale Toxizität: 
> 2 400 mg/kg 

CAS RN 
64359-81-5 

EG-Nr. 
264-843-8 
INDEX-Nr. 

613-335-00-8 

_ >= 0,013 - <= 0,023 
% 

4,5-Dichlor-2-octyl- 
2H-isothiazol-3-on 

Acute Tox. 4; H302 
Acute Tox. 2; H330 
Skin Corr. 1; H314 
Eye Dam. 1; H318 
Skin Sens. 1A; H317 
STOT SE 3; H335 
(Atmungssystem) 
Aquatic Acute 1; H400 
Aquatic Chronic 1; H410 

    M-Faktor (Akute 
aquatische Toxizität): 100 
M-Faktor (Chronische 
aquatische Toxizität): 100 

    Spezifische 
Konzentrationsgrenzwerte 
Skin Irrit. 2; H315 
0,025 - < 5 % 
Eye Irrit. 2; H319 
0,025 - < 3 % 
Skin Sens. 1A; H317 
>= 0,0015 % 

    Schätzwert Akuter Toxizität 
Akute orale Toxizität: 
567 mg/kg 
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    Akute inhalative Toxizität: 
0,16 mg/l, Staub/Nebel 
Akute dermale Toxizität: 
> 2 000 mg/kg 

CAS RN 01-2120770324-57 >= 0,01 - <= 0,02 % Bis [(2-ethyl-2,5- Acute Tox. 4; H302 
68928-76-7   dimethylhexanoyl) Skin Irrit. 2; H315 

EG-Nr.   oxy] (dimethyl) Skin Sens. 1A; H317 
273-028-6   stannan Aquatic Chronic 3; H412 
INDEX-Nr.     

–    Schätzwert Akuter Toxizität 
    Akute orale Toxizität: 
    892 mg/kg 
    Akute dermale Toxizität: 
    > 2 000 mg/kg 
Substanzen mit einem Arbeitsplatzexpositionsgrenzwert 

CAS RN 
112945-52-5 

EG-Nr. 
nicht 

zutreffend 
INDEX-Nr. 

– 

_ >= 6,0 - <= 9,0 % Siliciumdioxid Nicht klassifiziert 
 
Schätzwert Akuter Toxizität 
Akute orale Toxizität: 
> 10 000 mg/kg 
Akute dermale Toxizität: 
> 5 000 mg/kg 

 
Den Volltext der in diesem Abschnitt aufgeführten Gefahrenhinweise finden Sie unter Abschnitt 16. 

 
Bemerkung 
4,5-Dichlor-2-octyl-2H-isothiazol-3-on: 

Dichloro-2-n-octyl-4-isothiazolin-3-on: Die Einstufung der Substanz als giftig beim Einatmen gilt 
nicht für nicht-inhalierbare Mischungen. 

 
 

ABSCHNITT 4: ERSTE-HILFE-MAßNAHMEN 
 

 

4.1 Beschreibung der Erste-Hilfe-Maßnahmen 
Allgemeine Hinweise: 
Erste-Hilfe-Leistende sollten sich selbst schützen und empfohlene Schutzkleidung 
(chemikalienresistente Handschuhe, Spritzschutz) tragen. Bei möglicher Exposition, siehe Abschnitt 8 
hinsichtlich spezieller persönlicher Schutzausrüstung. 

 
Einatmung: Die Person an die frische Luft bringen und für ungehinderte Atmung sorgen. Bei 
Atemstillstand künstliche Beatmung. Bei Mund-zu-Mund-Beatmung Taschenmaske oder ähnlichen 
Schutz verwenden. Bei Atemstörung Sauerstoff durch qualifiziertes Personal geben. Arzt rufen oder 
Transport zu einer medizinischen Einrichtung veranlassen. 

 
Augenkontakt: Augen sorgfältig für einige Minuten mit Wasser ausspülen. Entfernen der 
Kontaktlinsen innerhalb der ersten 1-2 Minuten und Augenspülung für einige weitere Minuten 
fortsetzen. Bei auftretenden Beeinträchtigungen, Arzt aufsuchen vorzugsweise einen Augenarzt. 

 
Verschlucken: Bei Verschlucken umgehend ärztliche Hilfe aufsuchen. Kein Erbrechen herbeiführen 
außer bei ausdrücklicher Anweisung durch medizinisches Personal. 



Ausstellungsdatum:  09.12.2022  Gedruckt am: 13.02.2023  SDB Silikon E 02201
Ersatz für Datenblatt vom:  05.11.2020
(015-02-01-15)

5

Wilhelm Meinl Gesellschaft mbH - A-4632 Pichl bei Wels Gewerbepark Inn 21 - www.meinlschaum.at

  meinl
  Schäumen Dichten Kleben

Produktname: SEALANT SILIKON TRANSPARENT Überarbeitet am: 09.12.2022 
Version: 13.0 

Seite 5 von 31 

 

 

 
 

4.2 Wichtigste akute und verzögert auftretende Symptome und Wirkungen: 
Neben den Informationen, die in der Beschreibung unter "Erste-Hilfe-Maßnahmen" (oberhalb) und 
"Hinweise auf ärztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung" (unterhalb) aufgeführt sind, sind weitere 
zusätzliche Symptome und Wirkungen in Abschnitt 11 "Toxikologische Angaben" beschrieben. 

 
4.3 Hinweise auf ärztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung 
Hinweise für den Arzt: Es ist für ausreichende Belüftung und Sauerstoffversorgung des Patienten zu 
sorgen. Kein spezifisches Antidot bekannt. Die Behandlung einer Exposition sollte sich auf die 
Kontrolle der Symptome und des klinischen Zustandes des Patienten richten. Hautkontakt kann eine 
bereits vorhandene Dermatitis verschlimmern. 

 
ABSCHNITT 5: MAßNAHMEN ZUR BRANDBEKÄMPFUNG 

 

 

5.1 Löschmittel 
 

Geeignete Löschmittel: Alkoholbeständiger Schaum. Kohlendioxid (CO2). 
Trockenlöschmittel. Wassernebel. 

 
Ungeeignete Löschmittel: Keine bekannt.. 

 
5.2 Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren 

 
Gefährliche Verbrennungsprodukte: Kohlenstoffoxide. Siliziumoxide. 

 
Besondere Gefährdungen bei Feuer und Explosion: Kontakt mit Verbrennungsprodukten 
kann gesundheitsgefährdend sein.. 

 
5.3 Hinweise für die Brandbekämpfung 

 
Brandbekämpfungsmaßnahmen: Zur Kühlung geschlossener Behälter Wassersprühstrahl 
einsetzen.. Umgebung räumen.. Kontaminiertes Löschwasser getrennt sammeln, darf nicht 
in die Kanalisation gelangen.. Brandrückstände und kontaminiertes Löschwasser müssen 
entsprechend den örtlichen behördlichen Vorschriften entsorgt werden.. Löschwasser, wenn 
möglich, eindämmen. Nicht aufgefangenes Löschwasser kann zu Umweltschäden führen.. 
Löschmaßnahmen auf die Umgebung abstimmen. Entfernen Sie unbeschädigte Behälter aus 
dem Brandbereich, wenn dies sicher ist. 

 
Besondere Schutzausrüstung für die Brandbekämpfung: Im Brandfall, wenn nötig, 
umgebungsluftunabhängiges Atemschutzgerät tragen.. Persönliche Schutzausrüstung 
verwenden.. 

 

ABSCHNITT 6: MAßNAHMEN BEI UNBEABSICHTIGTER FREISETZUNG 
 

 

6.1 Personenbezogene Vorsichtsmaßnahmen, Schutzausrüstungen und in Notfällen 
anzuwendende Verfahren: Empfehlungen zur sicheren Handhabung und zur persönlichen 
Schutzausrüstung befolgen. 

 
6.2 Umweltschutzmaßnahmen: Produkt nicht über den gesetzlich festgelegten Mengen in 
Gewässern freisetzen Weiteres Auslaufen oder Verschütten verhindern, wenn dies ohne Gefahr 
möglich ist.  Verunreinigtes Waschwasser zurückhalten und entsorgen. Wenn größere Mengen 
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verschütteten Materials nicht eingedämmt werden können, sollen die lokalen Behörden benachrichtigt 
werden. 

 
6.3 Methoden und Material für Rückhaltung und Reinigung: Wischen oder kratzen und enthalten 
für die Bergung oder Entsorgung. Lokale oder nationale Richtlinien können für Freisetzung und 
Entsorgung des Stoffes gelten, ebenso für die bei der Beseitigung von freigesetztem Material 
verwendeten Stoffe und Gegenstände. Man muss ermitteln, welche dieser Richtlinien anzuwenden 
sind. Bei großflächiger Verschmutzung, mit Gräben oder anderen Eindämmungsmaßnahmen weitere 
Verbreitung des Stoffes verhindern. Wenn Material aus den Gräben abgepumpt werden kann, dieses 
Material in geeigneten Behältern lagern. 

 
6.4 Verweis auf andere Abschnitte: 
Siehe Abschnitte: 7, 8, 11, 12 und 13. 

 
ABSCHNITT 7: HANDHABUNG UND LAGERUNG 

 

 

7.1 Schutzmaßnahmen zur sicheren Handhabung: Massnahmen zu Vermeidung von 
Abfällen/unkontrolliertem Eintrag in die Umwelt sollten getroffen werden. Die beim Umgang mit 
Chemikalien üblichen Vorsichtsmaßnahmen sind zu beachten. 
Nur mit ausreichender Belüftung verwenden.  Siehe technische Maßnahmen im Abschnitt 
"Begrenzung und Überwachung der Exposition/Persönliche Schutzausrüstungen". 

 
7.2 Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Berücksichtigung von Unverträglichkeiten: In 
korrekt beschrifteten Behältern aufbewahren. In Übereinstimmung mit den besonderen nationalen 
gesetzlichen Vorschriften lagern. 

 
Nicht mit den folgenden Produktarten lagern: Starke Oxidationsmittel. 
Ungeeignete Materialien für Behälter: Keine bekannt. 

 
Lagerklasse gemäß TRGS 510: Brennbare Feststoffe 

 
7.3 Spezifische Endanwendungen: Weitere Information für dieses Produkt findet sich im 
technischen Datenblatt. 

 
ABSCHNITT 8: BEGRENZUNG UND ÜBERWACHUNG DER 
EXPOSITION/PERSÖNLICHE SCHUTZAUSRÜSTUNGEN 

 

 

8.1 Zu überwachende Parameter 
Falls Höchstgrenzen zur Risikobelastung bestehen, sind diese unten aufgelistet. Werden keine 
Höchstgrenzen zu Risikobelastungen angegeben, liegen keine zutreffenden/anwendbaren Werte vor. 
Bestandteil Vorschrift Typ der Auflistung Wert 
Destillate (Erdöl), mit 
Wasserstoff behandelte 
leichte; Kerosin — nicht 
spezifiziert 

ACGIH TWA 200 mg/m3 , gesamter 
Kohlenwasserstoffdamp 

f 

 Weitere Information: A3: Karzinogenität gegenüber Tieren bestätigt, Relevanz 
gegenüber Menschen jedoch unbekannt.; Skin: Gefahr der kutanen Absorption 

 DE TRGS 900 AGW 300 mg/m3 
 Weitere Information: Gruppen-AGW: Gruppengrenzwert für Kohlenwasserstoff- 

Lösemittelgemische 
 DE TRGS 900 AGW 300 mg/m3 
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 Weitere Information: Y: Ein Risiko der Fruchtschädigung braucht bei Einhaltung des 
Arbeitsplatzgrenzwertes und des biologischen Grenzwertes (BGW) nicht befürchtet zu 
werden 

Kohlenwasserstoffe, C15- 
C20, n-alkane, isoalkane, 
cyclische verbindungen, 
<0,03% aromaten 

DE TRGS 900 AGW 600 mg/m3 

 Weitere Information: Gruppen-AGW: Gruppengrenzwert für Kohlenwasserstoff- 
Lösemittelgemische; AGS: Ausschuss für Gefahrstoffe; Siehe auch Nummer 2.9 der 
TRGS 900 

Octamethylcyclotetrasiloxan 
[D4] 

US WEEL TWA 10 ppm 

4,5-Dichlor-2-octyl-2H- 
isothiazol-3-on 

Dow IHG TWA 0,06 mg/m3 

 Dow IHG STEL 0,1 mg/m3 
Bis [(2-ethyl-2,5- 
dimethylhexanoyl) oxy] 
(dimethyl) stannan 

ACGIH TWA 0,1 mg/m3 , Zinn 

 Weitere Information: A4: Nicht als krebserregend bei Menschen eingestuft; Skin: 
Gefahr der kutanen Absorption 

 ACGIH STEL 0,2 mg/m3 , Zinn 
 Weitere Information: A4: Nicht als krebserregend bei Menschen eingestuft; Skin: 

Gefahr der kutanen Absorption 
Siliciumdioxid DE TRGS 900 AGW Einatembare 

Fraktion 
4 mg/m3 , 

Siliziumdioxid 
 Weitere Information: Y: Ein Risiko der Fruchtschädigung braucht bei Einhaltung des 

Arbeitsplatzgrenzwertes und des biologischen Grenzwertes (BGW) nicht befürchtet zu 
werden 

 

Empfohlene Überwachungsmethoden 
Die Überwachung der Konzentration von Stoffen im Atembereich von Arbeitnehmern oder am 
allgemeinen Arbeitsplatz ist gegebenfalls erforderlich, um die Einhaltung des Grenzwerts für die 
Exposition am Arbeitsplatz und die Angemessenheit der Begrenzung und Überwachung der 
Exposition zu bestätigen. Für einige chemischen Stoffe ist gegebenfalls auch eine biologische 
Überwachung angebracht. 
Validierte Expositionsmessmethoden sollten von einer sachkundigen Person angewendet und Proben 
von einem akkreditierten Labor analysiert werden. 
Es sollte auf Überwachungsstandards hingewiesen werden, wie z. B.: Europäischer Standard EN 689 
(Arbeitsplatzatmosphäre - Anleitung zur Beurteilung der Exposition durch Einatmen chemischer 
Arbeitsstoffe zum Vergleich mit Grenzwerten und Messstrategie); Europäischer Standard EN 14042 
(Arbeitsplatzatmosphäre - Leitfaden für die Anwendung und Anwendung von Verfahren zur 
Beurteilung der Exposition gegenüber chemischen und biologischen Arbeitsstoffen); Europäischer 
Standard EN 482 (Arbeitsplatzatmosphäre - Allgemeine Anforderungen an die Durchführung von 
Verfahren zur Messung chemischer Arbeitsstoffe). Verweise auf nationale Leitlinien für Methoden zur 
Bestimmung gefährlicher Stoffe sind ebenfalls erforderlich. 
Beispiele für Quellen für empfohlene Expositionsmessmethoden finden Sie unten oder wenden Sie 
sich an den Lieferanten. Weitere nationalen Methoden sind gegebenenfalls verfügbar. 
NIOSH (National Institute of Occupational Safety and Health), USA: Handbuch über 
Analysemethoden. 
OSHA (Occupational Safety and Health Administration), USA: Stichprobenverfahren und 
Analysemethoden. 
HSE (Health and Safety Executive), Großbritannien: Methoden zur Bestimmung der Verwendung 
gefährlicher Stoffe. 
IFA (Institut für Arbeitsschutz Deutschen Gesetzlichen Unfallversicherung), Deutschland. 
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INRS (L'Institut National de Recherche et de Securité), Frankreich. 
 

Abgeleitete Expositionshöhe ohne Beeinträchtigung 
Octamethylcyclotetrasiloxan [D4] 
Arbeitnehmer 

Akut - systemische 
Effekte 

Akut - lokale Effekte Langzeit - systemische 
Effekte 

Langzeit - lokale Effekte 

Haut Einatmung Haut Einatmung Haut Einatmung Haut Einatmung 
n.a. n.a. n.a. n.a. n.a. 73 mg/m3 n.a. 73 mg/m3 

 
Verbraucher 

Akut - systemische Effekte Akut - lokale Effekte Langzeit - systemische Effekte Langzeit - lokale 
Effekte 

Haut Einatmun 
g 

Oral Haut Einatmun 
g 

Haut Einatmun 
g 

Oral Haut Einatmun 
g 

n.a. n.a. n.a. n.a. n.a. n.a. 13 
mg/m3 

3,7 
mg/kg 

Körperge 
wicht/Ta 

g 

n.a. 13 
mg/m3 

 

Abgeschätzte Nicht-Effekt-Konzentration 
Octamethylcyclotetrasiloxan [D4] 
Kompartiment PNEC 
Süßwasser 0,0015 mg/l 
Meerwasser 0,00015 mg/l 
Süßwassersediment 3 mg/kg 
Meeressediment 0,3 mg/kg 
Boden 0,54 mg/kg 
Abwasserkläranlage 10 mg/l 
Oral 41 mg/kg Nahrung 

 
4,5-Dichlor-2-octyl-2H-isothiazol-3-on 
Kompartiment PNEC 
Süßwasser 0,034 µg/l 
Süßwassersediment 0,41 mg/kg 
Meeressediment 0,0034 mg/kg 
Abwasserkläranlage 0,064 mg/l 
Boden 0,062 mg/kg 
Oral (Sekundärvergiftung) 4,49 mg/kg Nahrung 
Meerwasser 0,0068 µg/l 

 

8.2 Begrenzung und Überwachung der Exposition 
Technische Kontrollmaßnahmen: Es ist für lokale Entlüftung oder für andere technische 
Voraussetzungen 
zu sorgen, um die Abeitsplatzgrenzwerte einzuhalten. Wenn keine 
Arbeitsplatzgrenzwerte vorliegen, sollte eine generelle Be- und 
Entlüftung für die meisten Arbeitsgänge ausreichend sein. Bei manchen Arbeitsgängen kann örtliche 
Absaugung notwendig sein. 
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Individuelle Schutzmaßnahmen 
Augen-/Gesichtsschutz: Sicherheitsbrille (mit Seitenschutz) tragen. Sicherheitsbrillen (mit 
Seitenschutz) sollten den Anforderungen der EN 166 oder ähnlichen entsprechen. Wenn eine 
Exposition Augenbeschwerden hervorruft, ist eine Atemschutzvollmaske (gemäß DIN EN 136) 
mit Gasfilter (gemäß DIN EN14387) anzulegen. 
Hautschutz 

Handschutz: Wenn längerer oder oftmals wiederholter Hautkontakt auftreten kann, 
für dieses Material undurchlässige Schutzhandschuhe tragen. Es sind 
chemikalienresistente Handschuhe klassifiziert unter DIN EN 374 (Schutzhandschuhe 
gegen Chemikalien und Mikroorganismen) zu verwenden: Beispiele für bevorzugtes 
Handschuhmaterial sind: Chloriertes Polyethylen. Neopren. Nitril- / 
Butadienkautschuk ("Nitril" oder "NBR"). Polyethylen. Ethyl-Vinylalkohol-Laminat 
("EVAL"). Polyvinylchlorid ("PVC" oder "Vinyl"). Viton. Polyvinylalkohol. ("PVA"). 
Akzeptable Handschuhmaterialien sind zum Beispiel: Butylkautschuk. Bei längerem 
oder wiederholtem Kontakt wird ein Handschuh mit Schutzindex 4 oder darüber 
empfohlen (Durchbruchszeit >120 Minuten gemäß DIN EN 374). Bei nur kurzem 
Kontakt wird ein Handschuh mit Schutzindex 1 oder höher empfohlen 
(Durchbruchszeit >10 Minuten gemäß DIN EN 374). Die Angabe zur Dicke des 
Handschuhmaterials allein ist kein ausreichender Indikator zur Bestimmung des 
Schutzniveaus des Handschuhs gegenüber chemischen Substanzen. Das 
Schutzniveau ist ebenfalls im hohen Maße abhängig von der spezifischen 
Zusammenstellung des Materials, aus dem der Schutzhandschuh besteht. Die Dicke 
des Schutzhandschuhs muss in Abhängigkeit vom Modell- und Materialtyp 
grundsätzlich mehr als 0,35 mm betragen, um einen ausreichenden Schutz bei 
anhaltendem und häufigem Kontakt mit der Substanz zu bieten. Abweichend zu 
dieser allgemeinen Regel ist bekannt, dass mehrlagige Laminathandschuhe auch mit 
einer Dicke geringer als 0,35 mm einen verlängerten Schutz bieten. Wird hingegen 
nur von einer kurzen Kontaktzeit mit der Substanz ausgegangen, können auch andere 
Handschuhmaterialien mit einer Materialdicke von weniger als 0,35 mm einen 
ausreichenden Schutz bieten. ACHTUNG: Bei der Auswahl geeigneter Handschuhe 
für eine besondere Verwendung und Dauer am Arbeitsplatz sollten alle relevanten 
Arbeitsplatzbedingungen (aber nicht nur diese) wie: Umgang mit anderen 
Chemikalien, physikalische Bedingungen (Schutz gegen Schnitt- und 
Sticheinwirkungen, Rechtshändigkeit, Schutz vor Wärme), mögliche Reaktionen des 
Körpers auf Handschuhmaterialien sowie die Anweisungen / Spezifikationen des 
Handschuhlieferanten berücksichtigt werden. 
Anderer Schutz: Saubere, langärmlige, körperbedeckende Kleidung tragen. 

Atemschutz: Bei möglicher Überschreitung der Arbeitsplatzgrenzwerte sollte Atemschutz 
getragen werden. Wenn es keine Arbeitsplatzgrenzwerte gibt, sollte beim Auftreten 
schädigender Wirkungen wie Atemwegsreizung oder körperlicher Beschwerden oder wenn es 
durch den Risikobewertungsprozess angezeigt ist Atemschutz getragen werden. In Notfällen 
zugelassenen ortsunabhängigen Überdruck-Preßluftatmer bzw. umluftunabhängiges 
Atemschutzgerät verwenden. 
Folgende CE-zugelassene Atemschutzmaske ist zu verwenden: Patrone für organische 
Dämpfe, Typ A (Siedepunkt > 65 °C, erfüllt die Norm EN 14387). 

 
Begrenzung und Überwachung der Umweltexposition 
Siehe ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung und ABSCHNITT 13: Entsorgungshinweise für 
Maßnahmen zur Verhinderung übermäßiger Umweltexposition während der Verwendung und 
während der Abfallentsorgung. 
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ABSCHNITT 9: PHYSIKALISCHE UND CHEMISCHE EIGENSCHAFTEN 
 

 

9.1 Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften 
Aussehen 

Form Paste 
Farbe farblos 

Geruch essigsäure 
Geruchsschwellenwert Keine Daten verfügbar 
pH-Wert Nicht anwendbar, Stoff / Gemisch nicht löslich (in Wasser) 
Schmelzpunkt/Gefrierpunkt 

Schmelzpunkt/Schmelzberei 
ch 

Keine Daten verfügbar 

Gefrierpunkt nicht bestimmt 
Siedepunkt oder Siedebeginn und Siedebereich 

Siedepunkt (760 mmHg) Nicht anwendbar 
Flammpunkt geschlossener Tiegel >100 °C 
Entzündbarkeit (fest, gasförmig) Nicht als Entflammbarkeitsgefahr klassifiziert 
Entzündbarkeit (Flüssigkeiten) Nicht anwendbar, fest 
Untere Explosionsgrenze Keine Daten verfügbar 
Obere Explosionsgrenze Keine Daten verfügbar 
Dampfdruck Nicht anwendbar 
Relative Dampfdichte (Luft = 1) Keine Daten verfügbar 
Relative Dichte (Wasser = 1) 0,96 
Löslichkeit(en) 

Wasserlöslichkeit unlöslich 
Verteilungskoeffizient: n- 
Octanol/Wasser 

nicht bestimmt 

Zündtemperatur Keine Daten verfügbar 
Zersetzungstemperatur Keine Daten verfügbar 
Kinematische Viskosität Nicht anwendbar, fest 
Partikeleigenschaften 

Partikelgröße nicht bestimmt 
 

9.2 Sonstige Angaben 
Molekulargewicht Keine Daten verfügbar 
Viskosität (dynamisch) Nicht anwendbar 
Explosive Eigenschaften Nicht explosiv 
Oxidierende Eigenschaften Der Stoff oder das Gemisch ist nicht eingestuft als oxidierend. 
Selbsterhitzungsfähige Stoffe Der Stoff oder das Gemisch ist nicht als selbsterhitzungsfähig 

eingestuft. 
 

Verdampfungsgeschwindigkeit 
(Butylacetat = 1) 

Nicht anwendbar 
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Die physikalischen Daten in Abschnitt 9 entsprechen typischen Werten für dieses Produkt und sind 
nicht als Produktspezifikationen zu sehen. 

ABSCHNITT 10: STABILITÄT UND REAKTIVITÄT 
 

 

10.1 Reaktivität: Nicht als reaktionsgefährlich eingestuft. 
 

10.2 Chemische Stabilität: Stabil unter normalen Bedingungen. 
 

10.3 Möglichkeit gefährlicher Reaktionen: Reaktionsfähig mit starken Oxidationsmitteln. 
 

10.4 Zu vermeidende Bedingungen: Keine bekannt. 
 

10.5 Unverträgliche Materialien: Kontakt mit Oxidationsmitteln vermeiden. 
 

10.6 Gefährliche Zersetzungsprodukte: 
Abbauprodukte können enthalten und sind nicht beschränkt auf: Formaldehyd. 

ABSCHNITT 11: TOXIKOLOGISCHE ANGABEN 
 

 
Toxikologische Informationen werden in diesem Abschnitt aufgelistet, falls Daten zur Verfügung 
stehen. 

11.1 Angaben zu den Gefahrenklassen im Sinne der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 

Angaben zu wahrscheinlichen Expositionswegen 
Augenkontakt, Hautkontakt, Verschlucken. 

 
Akute Toxizität (steht für kurzzeitige Expositionen mit unmittelbaren Auswirkungen - keine 
chronischen/verzögerten Auswirkungen sofern diese nicht anderweitig bekannt sind) 

 
Endpunkte für akute Toxizität: 

 

Akute orale Toxizität 

Informationen zum Produkt: 

Sehr geringe orale Toxizität. Verschlucken kann Reizungen im Mund, Rachen und Magen- 
Darm-Trakt verursachen. Kann Übelkeit und Erbrechen verursachen. 

Als Produkt. Orale LD50 (bei einmaliger Verabreichung) ist nicht bestimmt worden. 

Basierend auf Informationen für Komponent(en): 
LD50, Ratte, > 5 000 mg/kg (geschätzt) 

 
Informationen zu Komponenten: 

 
Destillate (Erdöl), mit Wasserstoff behandelte leichte; Kerosin — nicht 
spezifiziert 
Für ähnliche/s Material/ien: LD50, Ratte, > 5 000 mg/kg 
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Kohlenwasserstoffe, C15-C20, n-alkane, isoalkane, cyclische verbindungen, 
<0,03% aromaten 
LD50, Ratte, männlich und weiblich, > 5 000 mg/kg 

 
Octamethylcyclotetrasiloxan [D4] 
LD50, Ratte, männlich, > 4 800 mg/kg Bei dieser Konzentration ist es nicht zu 
Todesfällen gekommen. 

 
4,5-Dichlor-2-octyl-2H-isothiazol-3-on 
Schätzwert Akuter Toxizität, 567 mg/kg Schätzwert Akuter Toxizität gemäß 
Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 

 
Bis [(2-ethyl-2,5-dimethylhexanoyl) oxy] (dimethyl) stannan 
LD50, Ratte, männlich und weiblich, 892 mg/kg OECD 401 oder gleichwertig 

 
Siliciumdioxid 
LD50, Ratte, > 10 000 mg/kg 

 
Akute dermale Toxizität 

Informationen zum Produkt: 

Hautresorption gesundheitsschädlicher Mengen ist bei einer längeren Exposition 
unwahrscheinlich. 

Als Produkt. Dermale LD50: nicht bestimmt. 

Basierend auf Informationen für Komponent(en): 
LD50, Kaninchen, > 2 000 mg/kg (geschätzt) 

 
Informationen zu Komponenten: 

 
Destillate (Erdöl), mit Wasserstoff behandelte leichte; Kerosin — nicht 
spezifiziert 
Für ähnliche/s Material/ien: LD50, Kaninchen, > 3 160 mg/kg Bei dieser 
Konzentration ist es nicht zu Todesfällen gekommen. 

 
Kohlenwasserstoffe, C15-C20, n-alkane, isoalkane, cyclische verbindungen, 
<0,03% aromaten 
LD50, Kaninchen, >3 160 mg/kg 

 
Octamethylcyclotetrasiloxan [D4] 
LD50, Ratte, männlich und weiblich, > 2 400 mg/kg Bei dieser Konzentration ist es 
nicht zu Todesfällen gekommen. 

 
4,5-Dichlor-2-octyl-2H-isothiazol-3-on 
Bei dieser Konzentration ist es nicht zu Todesfällen gekommen. LD50, Kaninchen, > 
2 000 mg/kg  OECD Prüfrichtlinie 402 

 
Bis [(2-ethyl-2,5-dimethylhexanoyl) oxy] (dimethyl) stannan 
LD50, Ratte, > 2 000 mg/kg 

 
Siliciumdioxid 
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LD50, Kaninchen, > 5 000 mg/kg 
 

Akute inhalative Toxizität 

Informationen zum Produkt: 

Kurzzeitige Exposition (Minuten) führt wahrscheinlich nicht zu Nebenwirkungen. Kann 
Reizung der Atemwege und Depression des Zentralnervensystems verursachen.. 
Anzeichen einer übermäßigen Exposition können anästhesierende oder narkotisierende 
Wirkungen sein; Benommenheit/Schwindel und Schläfrigkeit können auftreten. 

 
Als Produkt. Die LC50 wurde nicht bestimmt. 

 
Informationen zu Komponenten: 

 
Destillate (Erdöl), mit Wasserstoff behandelte leichte; Kerosin — nicht 
spezifiziert 
Übermäßige Exposition kann Reizung der oberen Atemwege und Lungen 
verursachen. Anzeichen einer übermäßigen Exposition können anästhesierende oder 
narkotisierende Wirkungen sein; Benommenheit/Schwindel und Schläfrigkeit können 
auftreten. 

 
Für ähnliche/s Material/ien: LC50, Ratte, 4 h, Staub/Nebel, > 5,0 mg/l 

 
Kohlenwasserstoffe, C15-C20, n-alkane, isoalkane, cyclische verbindungen, 
<0,03% aromaten 
LC50, Ratte, 4 h, Staub/Nebel, >5,266 mg/l 

 
Octamethylcyclotetrasiloxan [D4] 
LC50, Ratte, männlich und weiblich, 4 h, Staub/Nebel, 36 mg/l OECD Prüfrichtlinie 
403 

 
4,5-Dichlor-2-octyl-2H-isothiazol-3-on 
Schätzwert Akuter Toxizität, Staub/Nebel, 0,16 mg/l Schätzwert Akuter Toxizität 
gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 

 
Bis [(2-ethyl-2,5-dimethylhexanoyl) oxy] (dimethyl) stannan 
Als Produkt. Die LC50 wurde nicht bestimmt. 

 
Siliciumdioxid 
Die LC50 wurde nicht bestimmt. 

 
Ätz-/Reizwirkung auf die Haut 

 

Informationen zum Produkt: 
 

Basierend auf Informationen für Komponent(en): 
Längerer Kontakt kann Hautreizung mit lokaler Rötung verursachen. 

 
Informationen zu Komponenten: 

 
Destillate (Erdöl), mit Wasserstoff behandelte leichte; Kerosin — nicht spezifiziert 
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Keine nennenswerte Hautreizung bei kurzer Exposition. 
Kann Austrocknung und Abschuppung der Haut verursachen. 

 
Kohlenwasserstoffe, C15-C20, n-alkane, isoalkane, cyclische verbindungen, <0,03% 
aromaten 
Längerer Kontakt kann Hautreizung mit lokaler Rötung verursachen. 
Kann Austrocknung und Abschuppung der Haut verursachen. 

 
Octamethylcyclotetrasiloxan [D4] 
Keine nennenswerte Hautreizung bei kurzer Exposition. 

 
4,5-Dichlor-2-octyl-2H-isothiazol-3-on 
Kurze Exposition kann starke Hautverätzungen verursachen. Mögliche Symptome 
beinhalten Schmerzen, starke lokale Rötung und Gewebeschäden. 

 
Bis [(2-ethyl-2,5-dimethylhexanoyl) oxy] (dimethyl) stannan 
Kurzer Hautkontakt kann Hautreizung mit lokaler Rötung verursachen. 

 
Siliciumdioxid 
In der Regel nicht hautreizend. 
Verletzung nur durch mechanische Einwirkung. 

 
Schwere Augenschädigung/-reizung 

 

Informationen zum Produkt: 
 

Basierend auf Informationen für Komponent(en): 
Kann geringfügige, vorübergehende Augenreizung verursachen. 
Dämpfe können zu Augenreizungen führen - wahrzunehmen durch leichte Beschwerden und 
Rötung. 
Kann schwache Augenbeschwerden hervorrufen. 

 
Informationen zu Komponenten: 

 
Destillate (Erdöl), mit Wasserstoff behandelte leichte; Kerosin — nicht spezifiziert 
Kann geringfügige, vorübergehende Augenreizung verursachen. 
Kann leichte vorübergehende Hornhautschädigung verursachen. 
Dämpfe können zu Augenreizungen führen - wahrzunehmen durch leichte Beschwerden und 
Rötung. 

 
Kohlenwasserstoffe, C15-C20, n-alkane, isoalkane, cyclische verbindungen, <0,03% 
aromaten 
Kann geringfügige, vorübergehende Augenreizung verursachen. 
Kann Schmerzen verursachen unverhältnismäßig zum Ausmaß der Reizung der 
Augengewebe. 

 
Octamethylcyclotetrasiloxan [D4] 
In der Regel nicht reizend für das Auge. 

 
4,5-Dichlor-2-octyl-2H-isothiazol-3-on 
Kann schwere Augenreizung mit Verletzung der Hornhaut verursachen und zu bleibenden 
Sehstörungen oder gar Erblindung führen. Chemische Verbrennungen sind möglich. 
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Bis [(2-ethyl-2,5-dimethylhexanoyl) oxy] (dimethyl) stannan 
Kann geringfügige Augenreizung verursachen. 
Kann leichte vorübergehende Hornhautschädigung verursachen. 

 
Siliciumdioxid 
Feststoff oder Staub können aufgrund mechanischer Einwirkung zur Verletzung der 
Hornhaut führen. 

 
Sensibilisierung 

 
 
 

Informationen zum Produkt: 
 

Für die Sensibilisierung der Haut: 
Basierend auf Produktprüfung: 
Verursachte im Versuch mit Meerschweinchen keine sensibilisierenden Hautreaktionen. 

 
Gegen die Sensibilisierung der Atemwege: 
Keine relevanten Angaben vorhanden. 

 
Informationen zu Komponenten: 

 
Destillate (Erdöl), mit Wasserstoff behandelte leichte; Kerosin — nicht spezifiziert 
Für ähnliche/s Material/ien: 
Verursachte im Versuch mit Meerschweinchen keine sensibilisierenden Hautreaktionen. 

 
Gegen die Sensibilisierung der Atemwege: 
Keine relevanten Angaben vorhanden. 

 
Kohlenwasserstoffe, C15-C20, n-alkane, isoalkane, cyclische verbindungen, <0,03% 
aromaten 
Für ähnliche/s Material/ien: 
Verursachte im Versuch mit Meerschweinchen keine sensibilisierenden Hautreaktionen. 

 
Gegen die Sensibilisierung der Atemwege: 
Keine relevanten Angaben vorhanden. 

 
Octamethylcyclotetrasiloxan [D4] 
Verursachte im Versuch mit Meerschweinchen keine sensibilisierenden Hautreaktionen. 

 
Gegen die Sensibilisierung der Atemwege: 
Keine relevanten Angaben vorhanden. 

 
4,5-Dichlor-2-octyl-2H-isothiazol-3-on 
Führte im Versuch mit Meerschweinchen zu allergischen Hautreaktionen. 

 
Gegen die Sensibilisierung der Atemwege: 
Keine relevanten Angaben vorhanden. 

 
Bis [(2-ethyl-2,5-dimethylhexanoyl) oxy] (dimethyl) stannan 
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Führte im Versuch mit Meerschweinchen zu allergischen Hautreaktionen. 

Gegen die Sensibilisierung der Atemwege: 
Keine relevanten Angaben vorhanden. 

 
Siliciumdioxid 
Für die Sensibilisierung der Haut: 
Keine relevanten Angaben vorhanden. 

 
Gegen die Sensibilisierung der Atemwege: 
Keine relevanten Angaben vorhanden. 

 
Systemische Zielorgantoxizität (einmalige Exposition) 

 

Informationen zum Produkt: 
 

Testdaten für das Produkt nicht verfügbar. 
 

Informationen zu Komponenten: 
 

Destillate (Erdöl), mit Wasserstoff behandelte leichte; Kerosin — nicht spezifiziert 
Eine Evaluierung der verfügbaren Daten zeigt, dass dieses Material nicht als STOT-SE 
Giftstoff einzustufen ist. 

 
Kohlenwasserstoffe, C15-C20, n-alkane, isoalkane, cyclische verbindungen, <0,03% 
aromaten 
Eine Evaluierung der verfügbaren Daten zeigt, dass dieses Material nicht als STOT-SE 
Giftstoff einzustufen ist. 

 
Octamethylcyclotetrasiloxan [D4] 
Eine Evaluierung der verfügbaren Daten zeigt, dass dieses Material nicht als STOT-SE 
Giftstoff einzustufen ist. 

 
4,5-Dichlor-2-octyl-2H-isothiazol-3-on 
Kann die Atemwege reizen. 
Expositionsweg: Einatmung 
Zielorgane: Atemweg 

 
Bis [(2-ethyl-2,5-dimethylhexanoyl) oxy] (dimethyl) stannan 
Die zur Verfügung stehenden Daten sind nicht ausreichend, um die spezifische 
Zielorgantoxizität (einmalige Exposition) zu bestimmen. 

 
Siliciumdioxid 
Eine Evaluierung der verfügbaren Daten zeigt, dass dieses Material nicht als STOT-SE 
Giftstoff einzustufen ist. 

 
Aspirationsgefahr 

 

Informationen zum Produkt: 
 

Stellt auf Grund der physikalischen Eigenschaften wahrscheinlich keine Aspirationsgefahr dar. 
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Informationen zu Komponenten: 
 

Destillate (Erdöl), mit Wasserstoff behandelte leichte; Kerosin — nicht spezifiziert 
Kann bei Verschlucken und Eindringen in die Atemwege tödlich sein. 

 
Kohlenwasserstoffe, C15-C20, n-alkane, isoalkane, cyclische verbindungen, <0,03% 
aromaten 
Aspiration in die Lungen kann bei Aufnahme mit der Nahrung oder bei Erbrechen 
vorkommen, was Lungenschädigung oder Tod durch chemische Lungenentzündung 
verursachen kann. 

 
Octamethylcyclotetrasiloxan [D4] 
Kann bei Verschlucken und Eindringen in die Atemwege schädlich sein. 

 
4,5-Dichlor-2-octyl-2H-isothiazol-3-on 
Während der Einnahme oder des Erbrechens kann es zu Aspirationen in die Atemwege 
kommen. Aufgrund der Korrosivität können Gewebeschäden oder Lungenverletzungen 
auftreten. 

 
Bis [(2-ethyl-2,5-dimethylhexanoyl) oxy] (dimethyl) stannan 
Stellt auf Grund der physikalischen Eigenschaften wahrscheinlich keine Aspirationsgefahr 
dar. 

 
Siliciumdioxid 
Stellt auf Grund der physikalischen Eigenschaften wahrscheinlich keine Aspirationsgefahr 
dar. 

 
Chronische Toxizität (steht für langfristige Expositionen mit wiederholter Dosis, was zu 
chronischen/verzögerten Auswirkungen führt - keine unmittelbaren Auswirkungen sofern diese 
nicht anderweitig bekannt sind) 

 
Systemische Zielorgantoxizität (wiederholte Exposition) 

 

Informationen zum Produkt: 
 

Testdaten für das Produkt nicht verfügbar. 
 

Informationen zu Komponenten: 
 

Destillate (Erdöl), mit Wasserstoff behandelte leichte; Kerosin — nicht spezifiziert 
Für ähnliche/s Material/ien: 
Aufgrund der Beurteilung vorliegender Daten sindnennenswerte nachteilige Wirkungen bei 
wiederholten Expositionen nicht zu erwarten. 

 
Kohlenwasserstoffe, C15-C20, n-alkane, isoalkane, cyclische verbindungen, <0,03% 
aromaten 
Aufgrund der Beurteilung vorliegender Daten sindnennenswerte nachteilige Wirkungen bei 
wiederholten Expositionen nicht zu erwarten. 

 
Octamethylcyclotetrasiloxan [D4] 
Im Tierversuch wurden Wirkungen auf die folgenden Organe festgestellt: 
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Nieren. 
Leber. 
Atemwege. 
Weibliche Reproduktionsorgane. 

 
4,5-Dichlor-2-octyl-2H-isothiazol-3-on 
Im Tierversuch wurden Wirkungen auf die folgenden Organe festgestellt: 
Magen. 

 
Bis [(2-ethyl-2,5-dimethylhexanoyl) oxy] (dimethyl) stannan 
Im Tierversuch wurden Wirkungen auf die folgenden Organe festgestellt: 
Blut 
Niere 
Leber 
Immunsystem. 

 
Siliciumdioxid 
Keine relevanten Angaben vorhanden. 

 
Karzinogenität 

 

Informationen zum Produkt: 
 

Testdaten für das Produkt nicht verfügbar. 
 

Informationen zu Komponenten: 
 

Destillate (Erdöl), mit Wasserstoff behandelte leichte; Kerosin — nicht spezifiziert 
Keine relevanten Angaben vorhanden. 

 
Kohlenwasserstoffe, C15-C20, n-alkane, isoalkane, cyclische verbindungen, <0,03% 
aromaten 
Keine relevanten Angaben vorhanden. 

 
Octamethylcyclotetrasiloxan [D4] 
Ergebnisse aus einer zweijährigen Expositionsstudie mit Ratten, die wiederholt Dämpfen 
von Octamethylcyclotetrasiloxan (D4) ausgesetzt waren, wiesen auf Wirkungen in den Uteri 
der weiblichen Tiere hin (gutartige uterine Adenome). Dieser Befund trat nur nach der 
höchsten Expositionsdosis auf (700 ppm). Bis heute haben Studien nicht den Nachweis 
erbracht, ob diese Wirkung über einen Stoffwechselweg zustande kommt, der auch für 
Menschen Relevanz besitzt. Eine mehrfache Exposition von D4 in Ratten führte zu einer 
Protoporphyrinansammlung in der Leber. Solange der spezifische Mechanismus, der zur 
Akkumulation von Protoporphyrin führt, nicht aufgeklärt ist, bleibt die Relevanz dieses 
Befundes für den Menschen jedoch ungewiss. 

 
4,5-Dichlor-2-octyl-2H-isothiazol-3-on 
Keine relevanten Angaben vorhanden. 

 
Bis [(2-ethyl-2,5-dimethylhexanoyl) oxy] (dimethyl) stannan 
Keine relevanten Angaben vorhanden. 

 
Siliciumdioxid 
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Keine relevanten Angaben vorhanden. 
 

Teratogenität 
 

Informationen zum Produkt: 
 

Testdaten für das Produkt nicht verfügbar. 
 

Informationen zu Komponenten: 
 

Destillate (Erdöl), mit Wasserstoff behandelte leichte; Kerosin — nicht spezifiziert 
Für ähnliche/s Material/ien: Führte im Tierversuch nicht zu Geburtsschäden oder anderen 
fetalen Wirkungen. 

 
Kohlenwasserstoffe, C15-C20, n-alkane, isoalkane, cyclische verbindungen, <0,03% 
aromaten 
Verursachte bei Labortieren keine Geburtsschäden. 

 
Octamethylcyclotetrasiloxan [D4] 
Führte im Tierversuch nicht zu Geburtsschäden oder anderen fetalen Wirkungen. 

 
4,5-Dichlor-2-octyl-2H-isothiazol-3-on 
Führte im Tierversuch nicht zu Geburtsschäden oder anderen fetalen Wirkungen. 

 
Bis [(2-ethyl-2,5-dimethylhexanoyl) oxy] (dimethyl) stannan 
Keine relevanten Angaben vorhanden. 

 
Siliciumdioxid 
Keine relevanten Angaben vorhanden. 

 
Reproduktionstoxizität 

 

Informationen zum Produkt: 
 

Testdaten für das Produkt nicht verfügbar. 
 

Informationen zu Komponenten: 
 

Destillate (Erdöl), mit Wasserstoff behandelte leichte; Kerosin — nicht spezifiziert 
Für ähnliche/s Material/ien: Verursachte in Tierversuchen keine Beeinträchtigung der 
Fortpflanzungsfähigkeit. 

 
Kohlenwasserstoffe, C15-C20, n-alkane, isoalkane, cyclische verbindungen, <0,03% 
aromaten 
Verursachte in Tierversuchen keine Beeinträchtigung der Fortpflanzungsfähigkeit. 

 
Octamethylcyclotetrasiloxan [D4] 
In Studien mit Labortieren wurden Wirkungen auf die Reproduktion nur bei Dosen 
festgestellt, die für die Elterntiere von erheblich toxischer Wirkung waren. In Tierstudien wird 
eine Beeinträchtigung der Fruchtbarkeit gezeigt. 
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4,5-Dichlor-2-octyl-2H-isothiazol-3-on 
Verursachte in Tierversuchen keine Beeinträchtigung der Fortpflanzungsfähigkeit. 

 
Bis [(2-ethyl-2,5-dimethylhexanoyl) oxy] (dimethyl) stannan 
Keine relevanten Angaben vorhanden. 

 
Siliciumdioxid 
Keine relevanten Angaben vorhanden. 

 
Mutagenität 

 

Informationen zum Produkt: 
 

Testdaten für das Produkt nicht verfügbar. 
 

Informationen zu Komponenten: 
 

Destillate (Erdöl), mit Wasserstoff behandelte leichte; Kerosin — nicht spezifiziert 
Für ähnliche/s Material/ien: In vitro Genotoxizitätstudien waren negativ. 
Genotoxizitätsstudien an Tieren waren negativ. 

 
Kohlenwasserstoffe, C15-C20, n-alkane, isoalkane, cyclische verbindungen, <0,03% 
aromaten 
In vitro Genotoxizitätsstudien waren vorwiegend negativ.  Genotoxizitätsstudien an Tieren 
waren negativ. 

 
Octamethylcyclotetrasiloxan [D4] 
In vitro Genotoxizitätstudien waren negativ. Genotoxizitätsstudien an Tieren waren negativ. 

 
4,5-Dichlor-2-octyl-2H-isothiazol-3-on 
In vitro Genotoxizitätstudien waren negativ. Genotoxizitätsstudien an Tieren waren negativ. 

 
Bis [(2-ethyl-2,5-dimethylhexanoyl) oxy] (dimethyl) stannan 
Gentoxizitätsstudien in vitro waren in einigen Fällen positiv, in anderen Fällen negativ. 
Genotoxizitätsstudien an Tieren waren negativ. 

 
Siliciumdioxid 
In vitro Genotoxizitätstudien waren negativ. Genotoxizitätsstudien an Tieren waren negativ. 

 
11.2 Angaben über sonstige Gefahren 
Endokrinschädliche Eigenschaften 

Der Stoff/dieses Gemisch enthält keine Bestandteile, die gemäß REACH Artikel 57(f) oder der 
delegierten Verordnung (EU) 2017/2100 der Kommission oder der delegierten Verordnung (EU) 
2018/605 der Kommission in Mengen von 0,1 % oder mehr endokrinschädliche Eigenschaften 
aufweisen. 

 
Informationen zu Komponenten: 

 
Destillate (Erdöl), mit Wasserstoff behandelte leichte; Kerosin — nicht spezifiziert 
Dieser Stoff hat gemäß REACH-Artikel 57(f), der Verordnung (EU) 2018/605 der Kommission 
oder der delegierten Verordnung (EU) 2017/2 
100 der Kommission keine endokrin wirkenden Eigenschaften. 
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Kohlenwasserstoffe, C15-C20, n-alkane, isoalkane, cyclische verbindungen, <0,03% 
aromaten 
Dieser Stoff hat gemäß REACH-Artikel 57(f), der Verordnung (EU) 2018/605 der Kommission 
oder der delegierten Verordnung (EU) 2017/2 
100 der Kommission keine endokrin wirkenden Eigenschaften. 

 
Octamethylcyclotetrasiloxan [D4] 
Dieser Stoff hat gemäß REACH-Artikel 57(f), der Verordnung (EU) 2018/605 der Kommission 
oder der delegierten Verordnung (EU) 2017/2 
100 der Kommission keine endokrin wirkenden Eigenschaften. 

 
4,5-Dichlor-2-octyl-2H-isothiazol-3-on 
Dieser Stoff hat gemäß REACH-Artikel 57(f), der Verordnung (EU) 2018/605 der Kommission 
oder der delegierten Verordnung (EU) 2017/2 
100 der Kommission keine endokrin wirkenden Eigenschaften. 

 
Bis [(2-ethyl-2,5-dimethylhexanoyl) oxy] (dimethyl) stannan 
Dieser Stoff hat gemäß REACH-Artikel 57(f), der Verordnung (EU) 2018/605 der Kommission 
oder der delegierten Verordnung (EU) 2017/2 
100 der Kommission keine endokrin wirkenden Eigenschaften. 

 
Siliciumdioxid 
Dieser Stoff hat gemäß REACH-Artikel 57(f), der Verordnung (EU) 2018/605 der Kommission 
oder der delegierten Verordnung (EU) 2017/2 
100 der Kommission keine endokrin wirkenden Eigenschaften. 

 

ABSCHNITT 12: UMWELTBEZOGENE ANGABEN 
 

 
Ökotoxikologische Informationen werden in diesem Abschnitt aufgelistet, wenn diese Daten zur 
Verfügung stehen. 

 
12.1 Toxizität 

 
Destillate (Erdöl), mit Wasserstoff behandelte leichte; Kerosin — nicht spezifiziert 

Akute Fischtoxizität 
Der Stoff ist praktisch nicht toxisch für aquatische Organismen auf akuter Basis 
(LC50/EC50/EL50/LL50 >100 mg/l für die empfindlichste getestete Spezies). 
LC50, Fisch, 96 h, > 1 028 mg/l 

 
Akute Toxizität für aquatische Invertebraten 
EC50, Andere, 48 h, > 3 193 mg/l 

 
Akute Toxizität für Algen/Wasserpflanzen 
EC50, Skeletonema costatum (Kieselalge), 72 h, > 3 198 mg/l 

 
Kohlenwasserstoffe, C15-C20, n-alkane, isoalkane, cyclische verbindungen, <0,03% aromaten 

Akute Fischtoxizität 
Das Material ist nicht schädlich für Wasserorganismen (LC50/EC50/IC50/LL50/EL50 > 100 
mg/L für die empfindlichste Spezies). 
LL50, Scophthalmus maximus (Steinbutt), 96 h, 1 028 mg/l, OECD Prüfrichtlinie 203 
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Akute Toxizität für aquatische Invertebraten 
Für ähnliche/s Material/ien: 
EL50, Daphnia magna, statischer Test, 48 h, 210 mg/l, OECD- Prüfrichtlinie 202 
LL50, Acartia tonsa, 48 h, > 3 193 mg/l, ISO 14669 und PARCOM Methode 

 
Akute Toxizität für Algen/Wasserpflanzen 
EL50, Skeletonema costatum (Kieselalge), 72 h, Wachstumsrate, > 10 000 mg/l, ISO 10253 

 
Toxizität gegenüber Bakterien 
Tetrahymena pyriformis, 40 h, Wachstumshemmung 

 
Octamethylcyclotetrasiloxan [D4] 

Akute Fischtoxizität 
Basierend auf Tests vergleichbarer Produkte: Die geschätzte maximale wässrige 
Konzentration von Octamethylcyclotetrasiloxan (D4) aus der Migration zu Wasser aus dem 
Produkt, wie es geliefert wird, liegt unter dem von D4 festgelegten Schwellenwert für die 
Nichtwirkung (<0,0079 mg / l) für Wasserorganismen . 

 
Chronische Toxizität für aquatische Invertebraten 
Auf der Grundlage von Tests für Produkt(e) dieser Substanzfamilie: 
Nicht eingestuft wegen Daten die eindeutig jedoch nicht ausreichend sind für eine Einstufung. 

 
4,5-Dichlor-2-octyl-2H-isothiazol-3-on 

Akute Fischtoxizität 
Der Stoff ist sehr giftig für Wasserorganismen (LC50/EC50/IC50 kleiner 1 mg/l für die 
empfindlichste Spezies). 
LC50, Oncorhynchus mykiss (Regenbogenforelle), dynamisch, 96 h, 0,0027 mg/l, OECD- 
Prüfleitlinie 203 oder Äquivalent 
LC50, Blauer Sonnenbarsch (Lepomis macrochirus), dynamisch, 96 h, 0,014 mg/l, OECD- 
Prüfleitlinie 203 oder Äquivalent 

 
Akute Toxizität für aquatische Invertebraten 
EC50, Daphnia magna (Großer Wasserfloh), 48 h, 0,0057 mg/l 

 
Akute Toxizität für Algen/Wasserpflanzen 
EbC50, Pseudokirchneriella subcapitata (Grünalge), statischer Test, 72 h, 0,048 mg/l, OECD- 
Prüfrichtlinie 201 
ErC50, Pseudokirchneriella subcapitata (Grünalge), statischer Test, 72 h, 0,077 mg/l, OECD- 
Prüfrichtlinie 201 

 
Toxizität gegenüber Bakterien 
EC50, Belebtschlamm, Atmungsrate., 5,70 mg/l 

 
Chronische Fischtoxizität 
NOEC, Oncorhynchus mykiss (Regenbogenforelle), dynamisch, 97 d, Wachstum, 0,00056 
mg/l 

 
Chronische Toxizität für aquatische Invertebraten 
NOEC, Daphnia magna (Großer Wasserfloh), 21 d, 0,00063 mg/l 

 
Bis [(2-ethyl-2,5-dimethylhexanoyl) oxy] (dimethyl) stannan 

Akute Fischtoxizität 
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Das Produkt ist schädlich für Wasserorganismen (LC50/EC50/IC50 zwischen 10 und 100 mg/l 
für die empfindlichste Spezies). 
Für ähnliche/s Material/ien: 
LC50, Zebrafisch (Danio/Brachydanio rerio), semistatischer Test, 96 h, > 100 mg/l, OECD- 
Prüfleitlinie 203 oder Äquivalent 

 
Akute Toxizität für aquatische Invertebraten 
EC50, Daphnia magna, statischer Test, 48 h, 39 mg/l, OECD-Prüfleitlinie 202 oder Äquivalent 

 
Akute Toxizität für Algen/Wasserpflanzen 
ErC50, Alge (Scenedesmus subspicatus), Wachstumsrate, 72 h, Wachstumsrate, 7,6 mg/l, 
OECD-Prüfleitlinie 201 oder Äquivalent 
Für ähnliche/s Material/ien: 
NOEC, Alge (Scenedesmus subspicatus), Wachstumsrate, 72 h, Wachstumsrate, 1,1 mg/l, 
OECD-Prüfleitlinie 201 oder Äquivalent 

 
Toxizität gegenüber Bakterien 
Für ähnliche/s Material/ien: 
EC50, Bakterien, 3 h, Atmungsrate., 14 mg/l 

 
Siliciumdioxid 

Akute Fischtoxizität 
Basiert auf Information für ähnliche Produkte. 
Das Material ist nicht schädlich für Wasserorganismen (LC50/EC50/IC50/LL50/EL50 > 100 
mg/L für die empfindlichste Spezies). 
Für ähnliche/s Material/ien: 
LC50, Danio rerio (Zebrabärbling), 96 h, > 100 mg/l, Verfahren nicht spezifiziert. 

 
Akute Toxizität für aquatische Invertebraten 
Für ähnliche/s Material/ien: 
EC50, Daphnia magna (Großer Wasserfloh), 48 h, > 100 mg/l, Verfahren nicht spezifiziert. 

 
12.2 Persistenz und Abbaubarkeit 

 
Destillate (Erdöl), mit Wasserstoff behandelte leichte; Kerosin — nicht spezifiziert 

Biologische Abbaubarkeit: Das Material ist leicht biologisch abbaubar nach OECD Test(s) 
für leichte Bioabbaubarkeit. 

 
Biologischer Abbau:  74 % 
Expositionszeit: 28 d 

 
Kohlenwasserstoffe, C15-C20, n-alkane, isoalkane, cyclische verbindungen, <0,03% aromaten 

Biologische Abbaubarkeit: Auf Grund der strengen OECD-Prüfrichtlinien kann dieses 
Material nicht als biologisch leicht abbaubar angesehen werden. Jedoch bedeutet dies nicht, 
dass dieses Material zwangsläufig unter Umweltbedingungen nicht biologisch abbaubar ist. 
Für ähnliche/s Material/ien: 10-Tage-Fenster: nicht bestanden 
Biologischer Abbau: 57,5 % 
Expositionszeit: 28 d 
Methode: OECD Prüfrichtlinie 301F 

 
Biologischer Abbau:  74 % 
Expositionszeit: 28 d 
Methode: OECD Prüfrichtlinie 306 
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Octamethylcyclotetrasiloxan [D4] 
Biologische Abbaubarkeit: Vom Material ist zu erwarten, dass es in der Umwelt sehr 
langsam biologisch abgebaut wird. Hat die OECD/EEC Tests für leichte Bioabbaubarkeit nicht 
bestanden. 
10-Tage-Fenster: nicht anwendbar 
Biologischer Abbau: 3,7 % 
Expositionszeit: 28 d 
Methode: OECD Prüfrichtlinie 310 

 
Stabilität in Wasser (Halbwertzeit) 
Hydrolyse, DT50, 3,9 d, pH-Wert 7, Halbwertzeit-Temperatur 25 °C, OECD- Prüfrichtlinie 111 

 
4,5-Dichlor-2-octyl-2H-isothiazol-3-on 

Biologische Abbaubarkeit: Auf Grund der strengen OECD-Prüfrichtlinien kann dieses 
Material nicht als biologisch leicht abbaubar angesehen werden. Jedoch bedeutet dies nicht, 
dass dieses Material zwangsläufig unter Umweltbedingungen nicht biologisch abbaubar ist. 
Wird als schnell abbaubar angesehen. 

 
Bis [(2-ethyl-2,5-dimethylhexanoyl) oxy] (dimethyl) stannan 

Biologische Abbaubarkeit: Für ähnliche/s Material/ien: Vom Material ist zu erwarten, dass 
es in der Umwelt sehr langsam biologisch abgebaut wird. Hat die OECD/EEC Tests für leichte 
Bioabbaubarkeit nicht bestanden. 
Für ähnliche/s Material/ien: 10-Tage-Fenster: nicht bestanden 
Biologischer Abbau:  3 % 
Expositionszeit: 28 d 
Methode: OECD-Prüfungsleitlinie 301F oder Äquivalent 

 
Siliciumdioxid 

Biologische Abbaubarkeit: Biologischer Abbau erfolgt nicht. 
 

12.3 Bioakkumulationspotenzial 
 

Destillate (Erdöl), mit Wasserstoff behandelte leichte; Kerosin — nicht spezifiziert 
Bioakkumulation: Keine relevanten Angaben vorhanden. 

 
Kohlenwasserstoffe, C15-C20, n-alkane, isoalkane, cyclische verbindungen, <0,03% aromaten 

Bioakkumulation: Keine relevanten Angaben vorhanden. 
 

Octamethylcyclotetrasiloxan [D4] 
Bioakkumulation: Das Biokonzentrationspotential ist hoch (BCF > 3000 oder log Pow 
zwischen 5 und 7). 
Verteilungskoeffizient: n-Octanol/Wasser(log Pow): 6,49 Gemessen 
Biokonzentrationsfaktor (BCF): 12 400 Pimephales promelas (fettköpfige Elritze) 
Gemessen 

 
4,5-Dichlor-2-octyl-2H-isothiazol-3-on 

Bioakkumulation: Das Biokonzentrationspotential ist gering (BCF < 100 oder log Pow < 3). 
Verteilungskoeffizient: n-Octanol/Wasser(log Pow): 2,8 Gemessen 
Biokonzentrationsfaktor (BCF): < 13  Fisch 

 
Bis [(2-ethyl-2,5-dimethylhexanoyl) oxy] (dimethyl) stannan 

Bioakkumulation: Keine relevanten Angaben vorhanden. 
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Siliciumdioxid 
Bioakkumulation: Keine relevanten Angaben vorhanden. 

 
12.4 Mobilität im Boden 

 
Destillate (Erdöl), mit Wasserstoff behandelte leichte; Kerosin — nicht spezifiziert 

Keine relevanten Angaben vorhanden. 
 

Kohlenwasserstoffe, C15-C20, n-alkane, isoalkane, cyclische verbindungen, <0,03% aromaten 
Das Material ist vermutlich relativ immobil im Boden (pOC > 5000). 

 
Octamethylcyclotetrasiloxan [D4] 

Verteilungskoeffizient (Koc): 16596 OECD Prüfrichtlinie 106 
 

4,5-Dichlor-2-octyl-2H-isothiazol-3-on 
Verteilungskoeffizient (Koc): 5662 - 7865 Gemessen 

 
Bis [(2-ethyl-2,5-dimethylhexanoyl) oxy] (dimethyl) stannan 

Keine relevanten Angaben vorhanden. 
 

Siliciumdioxid 
Das Material ist vermutlich relativ immobil im Boden (pOC > 5000). 

 
12.5 Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung 

 
Destillate (Erdöl), mit Wasserstoff behandelte leichte; Kerosin — nicht spezifiziert 

Diese Substanz ist nicht persistent, bioakkumulierbar und toxisch (PBT). Diese Substanz ist 
nicht sehr persistent und sehr bioakkumulierbar (vPvB). 

 
Kohlenwasserstoffe, C15-C20, n-alkane, isoalkane, cyclische verbindungen, <0,03% aromaten 

Dieser Stoff wurde hinsichtlich Persistenz, Bioakkumulierbarkeit und Toxizität (PBT) nicht 
bewertet. 

 
Octamethylcyclotetrasiloxan [D4] 

Octamethylcyclotetrasiloxan (D4) erfüllt die aktuellen Kriterien für PBT und vPvB gemäß 
REACh-Anhang XIII oder andere regional spezifische Kriterien. D4 verhält sich jedoch nicht 
ähnlich wie bekannte PBT / vPvB-Substanzen. Das Gewicht der wissenschaftlichen 
Erkenntnisse aus Feldstudien zeigt, dass D4 in aquatischen und terrestrischen 
Nahrungsnetzen nicht biomagnifiziert. D4 in Luft wird durch 
Reaktion mit natürlich vorkommenden Hydroxylradikalen in der Atmosphäre abgebaut. Es 
wird nicht erwartet, dass sich D4 in Luft, das sich durch Reaktion mit Hydroxylradikalen nicht 
abbaut, aus der Luft in Wasser, Land oder lebende Organismen ablagert. 
Dieser Stoff wird als persistent, bioakkumulierend und toxisch (PBT) betrachtet. 

 
4,5-Dichlor-2-octyl-2H-isothiazol-3-on 

Diese Substanz ist nicht persistent, bioakkumulierbar und toxisch (PBT). Diese Substanz ist 
nicht sehr persistent und sehr bioakkumulierbar (vPvB). 

 
Bis [(2-ethyl-2,5-dimethylhexanoyl) oxy] (dimethyl) stannan 

Dieser Stoff wurde hinsichtlich Persistenz, Bioakkumulierbarkeit und Toxizität (PBT) nicht 
bewertet. 
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Siliciumdioxid 
Dieser Stoff wurde hinsichtlich Persistenz, Bioakkumulierbarkeit und Toxizität (PBT) nicht 
bewertet. 

 
12.6 Endokrinschädliche EigenschaftenDer Stoff/dieses Gemisch enthält keine Bestandteile, die 
gemäß REACH Artikel 57(f) oder der delegierten Verordnung (EU) 2017/2100 der Kommission oder 
der delegierten Verordnung (EU) 2018/605 der Kommission in Mengen von 0,1 % oder mehr 
endokrinschädliche Eigenschaften aufweisen. 

 
Destillate (Erdöl), mit Wasserstoff behandelte leichte; Kerosin — nicht spezifiziert 

Dieser Stoff hat gemäß REACH-Artikel 57(f), der Verordnung (EU) 2018/605 der Kommission 
oder der delegierten Verordnung (EU) 2017/2 
100 der Kommission keine endokrin wirkenden Eigenschaften. 

 
Kohlenwasserstoffe, C15-C20, n-alkane, isoalkane, cyclische verbindungen, <0,03% aromaten 

Dieser Stoff hat gemäß REACH-Artikel 57(f), der Verordnung (EU) 2018/605 der Kommission 
oder der delegierten Verordnung (EU) 2017/2 
100 der Kommission keine endokrin wirkenden Eigenschaften. 

 
Octamethylcyclotetrasiloxan [D4] 

Dieser Stoff hat gemäß REACH-Artikel 57(f), der Verordnung (EU) 2018/605 der Kommission 
oder der delegierten Verordnung (EU) 2017/2 
100 der Kommission keine endokrin wirkenden Eigenschaften. 

 
4,5-Dichlor-2-octyl-2H-isothiazol-3-on 

Dieser Stoff hat gemäß REACH-Artikel 57(f), der Verordnung (EU) 2018/605 der Kommission 
oder der delegierten Verordnung (EU) 2017/2 
100 der Kommission keine endokrin wirkenden Eigenschaften. 

 
Bis [(2-ethyl-2,5-dimethylhexanoyl) oxy] (dimethyl) stannan 

Dieser Stoff hat gemäß REACH-Artikel 57(f), der Verordnung (EU) 2018/605 der Kommission 
oder der delegierten Verordnung (EU) 2017/2 
100 der Kommission keine endokrin wirkenden Eigenschaften. 

 
Siliciumdioxid 

Dieser Stoff hat gemäß REACH-Artikel 57(f), der Verordnung (EU) 2018/605 der Kommission 
oder der delegierten Verordnung (EU) 2017/2 
100 der Kommission keine endokrin wirkenden Eigenschaften. 

 
12.7 Andere schädliche Wirkungen 

 
Destillate (Erdöl), mit Wasserstoff behandelte leichte; Kerosin — nicht spezifiziert 

Dieser Stoff steht nicht auf der Liste des Montrealer Protokolls zu Ozonschicht schädigenden 
Substanzen. 

 
Kohlenwasserstoffe, C15-C20, n-alkane, isoalkane, cyclische verbindungen, <0,03% aromaten 

Dieser Stoff steht nicht auf der Liste des Montrealer Protokolls zu Ozonschicht schädigenden 
Substanzen. 

 
Octamethylcyclotetrasiloxan [D4] 

Dieser Stoff steht nicht auf der Liste des Montrealer Protokolls zu Ozonschicht schädigenden 
Substanzen. 
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4,5-Dichlor-2-octyl-2H-isothiazol-3-on 
Dieser Stoff steht nicht auf der Liste des Montrealer Protokolls zu Ozonschicht schädigenden 
Substanzen. 

 
Bis [(2-ethyl-2,5-dimethylhexanoyl) oxy] (dimethyl) stannan 

Dieser Stoff steht nicht auf der Liste des Montrealer Protokolls zu Ozonschicht schädigenden 
Substanzen. 

 
Siliciumdioxid 

Dieser Stoff steht nicht auf der Liste des Montrealer Protokolls zu Ozonschicht schädigenden 
Substanzen. 

 
 
 

ABSCHNITT 13: HINWEISE ZUR ENTSORGUNG 
 

 

13.1 Verfahren der Abfallbehandlung 
Nicht in Abwasserkanäle, in den Boden oder in andere Gewässer entsorgen. Dieses Produkt ist bei 
der Entsorgung in seinem unbenutzten und unkontaminierten Zustand als gefährlicher Abfall zu 
behandeln gemäß der EG-Richtlinie 2008/98/EG. Die Entsorgungspraktiken müssen in Einklang sein 
mit sämtlichen für gefährlichen Abfall maßgebenden Gesetzen und Verordnungen auf Landes-, 
Provinz-, Kommunal- und Lokalebene. Für benutztes und kontaminiertes Material sowie für Reststoffe 
sind weitere Evaluierungen erforderlich. 

 
Die definitive Zuordnung dieses Materials zur entsprechenden Europäischen Abfallgruppe und daher 
zum passenden Europäischen Abfallschlüssel hängt von der Endanwendung dieses Materials ab. 
Setzen Sie sich mit dem authorisierten Abfallentsorger in Verbindung. 

 

ABSCHNITT 14: ANGABEN ZUM TRANSPORT 
 

 
Einstufung für den Landtransport (ADR / RID): 
14.1 UN-Nummer oder ID- 

Nummer Nicht anwendbar 

14.2 Ordnungsgemäße UN- 
Versandbezeichnung Kein Gefahrgut im Sinne der Transportvorschriften 

14.3 Transportgefahrenklassen Nicht anwendbar 
14.4 Verpackungsgruppe Nicht anwendbar 
14.5 Umweltgefahren Aufgrund zur Verfügung stehender Daten als nichtgefährlich 

eingestuft. 
14.6 Besondere 

Vorsichtsmaßnahmen für 
den Verwender 

 
Keine Daten vorhanden. 

 
Klassifizierung für BINNENWASSERWEGE (ADNR/ADN): 
Wenden Sie sich an Ihren Uniflex-Ansprechpartner, bevor Sie mit dem 
Binnenwasserweg transportieren 

 
Einstufung für den Seeschiffstransport (IMO – IMDG-code): 
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14.1 UN-Nummer oder ID- 
Nummer Not applicable 

14.2 Ordnungsgemäße UN- 
Versandbezeichnung Not regulated for transport 

14.3 Transportgefahrenklassen Not applicable 
14.4 Verpackungsgruppe Not applicable 
14.5 Umweltgefahren Not considered as marine pollutant based on available data. 
14.6 Besondere 

Vorsichtsmaßnahmen für 
den Verwender 

 
No data available. 

14.7 Massengutbeförderung auf 
dem Seeweg gemäß IMO- 
Instrumenten 

 
Consult IMO regulations before transporting ocean bulk 

 

Einstufung für den Lufttransport (IATA-DGR): 
14.1 UN-Nummer oder ID- 

Nummer Not applicable 

14.2 Ordnungsgemäße UN- 
Versandbezeichnung Not regulated for transport 

14.3 Transportgefahrenklassen Not applicable 
14.4 Verpackungsgruppe Not applicable 
14.5 Umweltgefahren Not applicable 
14.6 Besondere 

Vorsichtsmaßnahmen für 
den Verwender 

 
No data available. 

 
 
 

Diese Information dient nicht dazu, alle spezifischen Regulatorien bzw. betrieblichen 
Anforderungen/Informationen bezüglich dieses Produktes zu vermitteln. Transportklassifizierungen 
können für verschiedene Behältergrößen und aufgrund regionaler oder länderspezifischer 
Regulatorien variieren. Zusätzliche Informationen bzgl. des Transportsystems können bei 
authorisierten Verkaufs- oder Kundendienstmitarbeitern erfragt werden. Es liegt in der Verantwortung 
des Transportunternehmens, alle entsprechenden Gesetze, Verordnungen und Regeln hinsichtlich 
des Transports dieses Produktes zu befolgen. 

 
 
 
 

ABSCHNITT 15: RECHTSVORSCHRIFTEN 
 

 

15.1 Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische 
Rechtsvorschriften für den Stoff oder das Gemisch 

 
VO (EG) Nr. 1907/2006: REACh-Verordnung 
Dieses Produkt enthält ausschließlich Komponenten, die entweder registriert sind, von einer 
Registrierung befreit sind, als registriert angesehen werden oder keiner Registrierung unterliegen, 
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gemäß der Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 (REACH).,Die oben erwähnten Angaben über den 
REACH Registrierungsstatus wurden nach bestem Wissen und Gewissen bereitgestellt und zum oben 
erwähnten Zeitpunkt der Veröffentlichung als richtig erachtet. Es kann jedoch keine Garantie, 
ausdrücklich oder stillschweigend, gegeben werden. Es liegt in der Verantwortlichkeit des Käufers 
bzw. Verwenders sicherzustellen, dass sein/ihr Wissen über den Verordnungsstatus korrekt ist. 

 
REACH - Beschränkungen der Herstellung, des 
Inverkehrbringens und der Verwendung bestimmter 
gefährlicher Stoffe, Gemische und Erzeugnisse 
(Anhang XVII) 

Die Beschränkungsbedingungen für folgende 
Einträge sollten berücksichtigt werden: 
Octamethylcyclotetrasiloxan [D4] (Nummer in 
der Liste 70) 

 Bis [(2-ethyl-2,5-dimethylhexanoyl) oxy] 
(dimethyl) stannan (Nummer in der Liste 20) 

 
Zulassungsstatus unter REACH: 
Die nachfolgende(n) im Produkt enthaltene(n) Substanz(en) kann oder ist/sind zulassungspflichtig 
gemäß REACH-Verordnung. 

 
CAS-Nr.: 556-67-2 Name: Octamethylcyclotetrasiloxan [D4] 
Zulassungsstatus: aufgeführt in der Kandidatenliste für besonders besorgniserregende Stoffe (SVHC) 
im Zulassungsverfahren 
Zulassungsnummer: Nicht verfügbar 
Ablauftermin: Nicht verfügbar 
Ausgenommene (Kategorien von) Verwendungen: Nicht verfügbar 

 

Seveso III: Richtlinie 2012/18/EU des Europäischen Parlaments und des Rates zur 
Beherrschung der Gefahren schwerer Unfälle mit gefährlichen Stoffen. 
In der Verordnung aufgeführt: Erdölerzeugnisse und alternative Kraftstoffe a) Ottokraftstoffe und 
Naphta b) Kerosine (einschließlich Flugturbinenkraftstoffe) c) Gasöle (einschließlich Dieselkraftstoffe, 
leichtes Heizöl und Gasölmischströme) d) Schweröle e) alternative Kraftstoffe, die denselben Zwecken 
dienen und in Bezug auf Entflammbarkeit und Umweltgefährdung ähnliche Eigenschaften aufweisen 
wie die unter den Buchstaben a bis d genannten Erzeugnisse 
Nummer in der Verordnung: 34 
2 500 t 
25 000 t 

 
Wassergefährdungsklasse (Deutschland) 
WGK 2: deutlich wassergefährdend 

 

15.2 Stoffsicherheitsbeurteilung 
Für diese Substanz/dieses Gemisch wurde keine Stoffsicherheitsbeurteilung durchgeführt. 

 
ABSCHNITT 16: SONSTIGE ANGABEN 

 

 
Volltext der Gefahrenhinweise in Abschnitt 2 und 3. 
H226 Flüssigkeit und Dampf entzündbar. 
H302 Gesundheitsschädlich bei Verschlucken. 
H304 Kann bei Verschlucken und Eindringen in die Atemwege tödlich sein. 
H314 Verursacht schwere Verätzungen der Haut und schwere Augenschäden. 
H315 Verursacht Hautreizungen. 



Ausstellungsdatum:  09.12.2022  Gedruckt am: 13.02.2023  SDB Silikon E 02201
Ersatz für Datenblatt vom:  05.11.2020
(015-02-01-15)

30

Wilhelm Meinl Gesellschaft mbH - A-4632 Pichl bei Wels Gewerbepark Inn 21 - www.meinlschaum.at

  meinl
  Schäumen Dichten Kleben

Produktname: SEALANT SILIKON TRANSPARENT Überarbeitet am: 09.12.2022 
Version: 13.0 

Seite 30 von 31 

 

 

 
 

H317 Kann allergische Hautreaktionen verursachen. 
H318 Verursacht schwere Augenschäden. 
H330 Lebensgefahr bei Einatmen. 
H335 Kann die Atemwege reizen. 
H361f Kann vermutlich die Fruchtbarkeit beeinträchtigen. 
H400 Sehr giftig für Wasserorganismen. 
H410 Sehr giftig für Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung. 
H412 Schädlich für Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung. 

 

Einstufung von Gemischen und verwendete Bewertungsmethode gemäß Verordnung (EG) Nr. 
1272/2008 [CLP] 
Aquatic Chronic - 3 - H412 - Rechenmethode 

 
 

Revision 
Die letzte(n) Überarbeitung(en) wird (werden) angezeigt durch fettgedruckte Doppelstriche am linken 
Rand des Dokumentes. 
Legende 
ACGIH USA. Maximale Arbeitsplatz-Konzentrationswerte (TLV) der ACGIH 
AGW Arbeitsplatzgrenzwert 
DE TRGS 900 Deutschland. TRGS 900 - Arbeitsplatzgrenzwerte 
Dow IHG Dow IHG 
STEL Kurzzeitgrenzwert 
TWA Zeitbezogene Durchschnittskonzentration 
US WEEL USA. Workplace Environmental Exposure Levels (WEEL) 
Acute Tox. Akute Toxizität 
Aquatic Acute Kurzfristig (akut) gewässergefährdend 
Aquatic Chronic Langfristig (chronisch) gewässergefährdend 
Asp. Tox. Aspirationsgefahr 
Eye Dam. Schwere Augenschädigung 
Flam. Liq. Entzündbare Flüssigkeiten 
Repr. Reproduktionstoxizität 
Skin Corr. Ätzwirkung auf die Haut 
Skin Irrit. Reizwirkung auf die Haut 
Skin Sens. Sensibilisierung durch Hautkontakt 
STOT SE Spezifische Zielorgan-Toxizität - einmalige Exposition 

 
Volltext anderer Abkürzungen 
ADN - Europäisches Übereinkommen über die internationale Beförderung gefährlicher Güter auf 
Binnenwasserstrassen; ADR - Übereinkommen über die internationale Beförderung gefährlicher Güter 
auf der Straße; AIIC - Australisches Verzeichnis von Industriechemikalien; ASTM - Amerikanische 
Gesellschaft für Werkstoffprüfung; bw - Körpergewicht; CLP - Verordnung über die Einstufung, 
Kennzeichnung und Verpackung von Stoffen, Verordnung (EG) Nr 1272/2008; CMR - Karzinogener, 
mutagener oder reproduktiver Giftstoff; DIN - Norm des Deutschen Instituts für Normung; DSL - Liste 
heimischer Substanzen (Kanada); ECHA - Europäische Chemikalienbehörde; EC-Number - Nummer 
der Europäischen Gemeinschaft; ECx - Konzentration verbunden mit x % Reaktion; ELx - 
Beladungsrate verbunden mit x % Reaktion; EmS - Notfallplan; ENCS - Vorhandene und neue 
chemische Substanzen (Japan); ErCx - Konzentration verbunden mit x % Wachstumsgeschwindigkeit; 
GHS - Global harmonisiertes System; GLP - Gute Laborpraxis; IARC - Internationale 
Krebsforschungsagentur; IATA - Internationale Luftverkehrs-Vereinigung; IBC - Internationaler Code 
für den Bau und die Ausrüstung von Schiffen zur Beförderung gefährlicher Chemikalien als 
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Massengut; IC50 - Halbmaximale Hemmstoffkonzentration; ICAO - Internationale Zivilluftfahrt- 
Organisation; IECSC - Verzeichnis der in China vorhandenen chemischen Substanzen; IMDG - Code 
– Internationaler Code für die Beförderung gefährlicher Güter mit Seeschiffen; IMO - Internationale 
Seeschifffahrtsorganisation; ISHL - Gesetz- über Sicherheit und Gesundheitsschutz am Arbeitsplatz 
(Japan); ISO - Internationale Organisation für Normung; KECI - Verzeichnis der in Korea vorhandenen 
Chemikalien; LC50 - Lethale Konzentration für 50 % einer Versuchspopulation; LD50 - Lethale Dosis 
für 50 % einer Versuchspopulation (mittlere lethale Dosis); MARPOL - Internationales Übereinkommen 
zur Verhütung der Meeresverschmutzung durch Schiffe; n.o.s. - nicht anderweitig genannt; NO(A)EC - 
Konzentration, bei der keine (schädliche) Wirkung erkennbar ist; NO(A)EL - Dosis, bei der keine 
(schädliche) Wirkung erkennbar ist; NOELR - Keine erkennbare Effektladung; NZIoC - 
Neuseeländisches Chemikalienverzeichnis; OECD - Organisation für wirtschaftliche Zusammenarbeit 
und Entwicklung; OPPTS - Büro für chemische Sicherheit und Verschmutzungsverhütung (OSCPP); 
PBT - Persistente, bioakkumulierbare und toxische Substanzen; PICCS - Verzeichnis der auf den 
Philippinen vorhandenen Chemikalien und chemischen Substanzen; (Q)SAR - (Quantitative) Struktur- 
Wirkungsbeziehung; REACH - Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 des Europäischen Parliaments und 
des Rats bezüglich der Registrierung, Bewertung, Genehmigung und Restriktion von Chemikalien; 
RID - Regelung zur internationalen Beförderung gefährlicher Güter im Schienenverkehr; SADT - 
Selbstbeschleunigende Zersetzungstemperatur; SDS - Sicherheitsdatenblatt; SVHC - besonders 
besorgniserregender Stoff; TCSI - Verzeichnis der in Taiwan vorhandenen chemischen Substanzen; 
TECI - Thailand Lagerbestand Vorhandener Chemikalien; TRGS - Technischen Regeln für 
Gefahrstoffe; TSCA - Gesetz zur Kontrolle giftiger Stoffe (Vereinigte Staaten); UN - Vereinte Nationen; 
vPvB - Sehr persistent und sehr bioakkumulierbar 

 
Informationsquellen und Referenzen 
Dieses Sicherheitsdatenblatt wurde durch Product Regulatory Services und Hazard Communication 
Groups mithilfe von Informationen, die von internen Referenzen innerhalb unseres Unternehmens 
bereitgestellt wurden, erstellt. 

 
 

Uniflex S.r.l. fordert jeden Kunden oder Empfänger dazu auf, dieses Sicherheitsdatenblatt sorgfältig zu 
lesen und wenn nötig sich die entsprechende Sachkenntnis zugänglich zu machen, um die in diesem 
Sicherheitsdatenblatt enthaltenen Daten und jegliche mit dem Produkt verbundenen Gefahren zu 
erkennen und zu verstehen. Die hierin gegebenen Informationen sind zum Zeitpunkt der 
Veröffentlichung nach unserem besten Wissen richtig. Jedoch wird dafür keine Garantie, ausdrücklich 
oder nicht ausdrücklich, gegeben. Die zu befolgenden Vorschriften unterliegen Änderungen und 
können an den verschiedenen Standorten voneinander abweichen. Es liegt daher in der 
Verantwortlichkeit des Käufers/Verwenders bei seinen Tätigkeiten die Gesetze auf Bundes-, Landes- 
und lokaler Ebene zu befolgen. Die hier gemachten Angaben betreffen nur das Produkt wie es 
versendet wird. Da die Verwendung des Produktes nicht der Kontrolle des Herstellers unterliegt, ist es 
die Pflicht des Käufers/Verwenders die nötigen Bedingungen für den sicheren Umgang mit dem 
Produkt festzulegen. Wegen der Zunahme von Informationsquellen für herstellerspezifische 
Sicherheitsdatenblätter fühlen wir uns nicht für Sicherheitsdatenblätter verantwortlich, die Sie nicht 
von uns erhalten haben. Sollten Sie Sicherheitsdatenblätter von einer anderen Quelle erhalten haben 
oder besteht Unsicherheit über die Aktualität der Sicherheitsdatenblätter bitten wir um 
Kontaktaufnahme, um die aktuellsten Sicherheitsdatenblätter zu erhalten. 
DE 
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ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs bzw. des Gemischs und des Unternehmens 
 

1.1 Produktidentifikator    

 Handelsname: UNISILIKON HOUSE 
 

 

1.2 Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen, von denen abgeraten wird 
 Verwendung des Stoffes / des Gemisches:    
 Industriell.    

 Dichtstoffe    

1.3 Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt   

 Hersteller/Lieferant: Uniflex S.r.l.   
 Straße/Postfach: Via del Teroldego, 6   
 Nat.-Kennz./PLZ/Ort: 38016, Mezzocorona 

(TN) 
  

 Telefon: +39 0461 601656   
 Auskunft zum Sicherheitsdatenblatt: Telefon +39 0461 601656 
  E-Mail info@selena.com 

1.4 Notrufnummer    

 Notfallauskunft:  +49 89 220 61012 
 

ABSCHNITT 2: Mögliche Gefahren  

2.1 Einstufung des Stoffs oder Gemischs  

 Einstufung gemäss der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008:  

 Kein gefährlicher(s) Stoff oder Gemisch.  

2.2 Kennzeichnungselemente  

 Kennzeichnung gemäss der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008:  

 Keine GHS-Kennzeichnung erforderlich.  
 

Code Zusätzliche Kennzeichnung 
EUH208 Enthält 4,5-Dichlor-2-n-octyl-4-isothiazolin-3-on. Kann allergische Reaktionen hervorrufen. 
EUH210 Sicherheitsdatenblatt auf Anfrage erhältlich. 

2.3 Sonstige Gefahren 

Es liegen keine Angaben vor. 
 

ABSCHNITT 3: Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen  

3.1 Stoffe 

nicht anwendbar 

3.2 Gemische 
3.2.1 Chemische Charakterisierung 

Polydimethylsiloxan und Füllstoff und Hilfsstoff und Acetoxysilanvernetzer 

3.2.2 Gefährliche Inhaltsstoffe 
 

Typ CAS-Nr. EG-Nr. Stoff Gehalt % Einstufung gemäss 
der Verordnung (EG) 
Nr. 1272/2008* 

Bemerkung 
REACH-Nr. 

INHA 64742-46-7 265-148-2 Entaromatisiertes 
Kohlenwasserstoffgemisch 

>5 – <=10 Asp. Tox. 1; H304 [1] 
01-2119552497-29 
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INHA 17689-77-9 241-677-4 Triacetoxyethylsilan <3 Acute Tox. 4 oral; 
H302 

Skin Corr. 1B; H314 
Eye Dam. 1; H318 
EUH014 

[1] 
01-2119881778-15 

VERU   Oligomere Ethyl- und 
Methylacetoxysilane 

<2 Skin Corr. 1B; H314 
Eye Dam. 1; H318 

[1] 
 

 

Typ: INHA: Inhaltsstoff, VERU: Verunreinigung 

[1] = Gesundheits- oder umweltgefährdender Stoff; [2] = Stoff, für den ein gemeinschaftlicher Grenzwert für die Exposition am 
Arbeitsplatz gilt; [3] = PBT-Stoff; [4] = vPvB-Stoff 

*Die Angaben zur Einstufung sind in Kapitel 16 erläutert. 

Die Einstufung der Kohlenwasserstoffgemische erfolgte unter Berücksichtigung der jeweils anwendbaren Anmerkungen des 
Anhangs VI der EG-Verordnung 1272/2008. 
Dieses Produkt enthält keine besonders besorgniserregenden Stoffe (REACH-Verordnung (EG) Nr. 1907/2006, Artikel 57) 
oberhalb ≥ 0,1%. 

 
ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-Maßnahmen  

4.1 Beschreibung der Erste-Hilfe-Maßnahmen  

 Allgemeines:  
Bei Unfall oder Unwohlsein ärztlichen Rat einholen (wenn möglich, Etikett oder SDB vorzeigen). 

 Nach Augenkontakt:  
 Sofort mit viel Wasser spülen. Bei anhaltender Reizung ärztlichen Rat einholen.  
 Nach Hautkontakt:  

Produkt mit Tuch oder Papier entfernen. Mit viel Wasser oder Wasser und Seife abwaschen. Bei sichtbarer Hautveränderung 
oder Beschwerden ärztlichen Rat einholen (wenn möglich Etikett oder SDB vorzeigen). 

 Nach Einatmen:  
 Produkt kann unter normalen Umständen nicht eingeatmet werden.  
 Nach Verschlucken:  
 Reichlich Wasser in kleinen Portionen trinken lassen. Kein Erbrechen herbeiführen.  

4.2 Wichtigste akute und verzögert auftretende Symptome und Wirkungen  

 Relevante Angaben befinden sich in anderen Teilen dieses Abschnitts.  

4.3 Hinweise auf ärztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung  

 Weitere Informationen zur Toxikologie im Abschnitt 11 sind zu beachten.  
 

ABSCHNITT 5: Maßnahmen zur Brandbekämpfung  

5.1 Löschmittel  

 Geeignete Löschmittel:  
alkoholbeständiger Schaum , Kohlendioxid , Wassernebel , Sprinkleranlage , Sand , Löschpulver . 

 Aus Sicherheitsgründen ungeeignete Löschmittel:  
 Wasserstrahl .  

5.2 Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren  

Im Brandfall Entstehung gefährlicher Brandgase oder Dämpfe möglich. Die Exposition gegenüber Verbrennungsprodukten kann 
eine Gefahr für die Gesundheit sein! Gefährliche Brandprodukte: giftige und sehr giftige Rauchgase . 

5.3 Hinweise für die Brandbekämpfung  

 Besondere Schutzausrüstung bei der Brandbekämpfung:  
 Umgebungsluftunabhängiges Atemschutzgerät verwenden. Ungeschützte Personen fernhalten. 
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ABSCHNITT 6: Maßnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung  

6.1 Personenbezogene Vorsichtsmaßnahmen, Schutzausrüstungen und in Notfällen anzuwendende Verfahren 

Bereich absichern. Persönliche Schutzausrüstung tragen (vgl. Abschnitt 8). Ungeschützte Personen fernhalten. Berührung mit 
den Augen und der Haut vermeiden. Gase/Dämpfe/Aerosole nicht einatmen. Wenn Material freigesetzt wurde, auf Rutschgefahr 
aufmerksam machen. Nicht durch verschüttetes Material laufen. 

6.2 Umweltschutzmaßnahmen  

Nicht in Gewässer, Abwasser und in den Boden gelangen lassen. Leck schließen, wenn dies ohne Gefährdung möglich ist. 
Verunreinigtes Wasser/Löschwasser zurückhalten. Entsorgung in vorschriftsmäßig gekennzeichneten Behältern. Beim Auslaufen 
in Gewässer, Kanalisation oder in den Untergrund zuständige Behörde benachrichtigen. 

6.3 Methoden und Material für Rückhaltung und Reinigung  

Um Haftung zu vermeiden, die Oberfläche mit Sand oder Bleicherde bestäuben und Material mechanisch aufnehmen. 
Verschüttetes Material aufkehren oder zusammenkratzen und in einen Spezialbehälter für chemischen Abfall geben. Den 
eventuell verbleibenden rutschigen Belag mit Waschmittel / Seifenlösung oder anderem bioabbaubarem Reiniger beseitigen. Zur 
Verbesserung der Griffigkeit Sand oder anderes inertes, körniges Material auftragen. 

 Zusätzliche Hinweise:  
Dämpfe absaugen. Zündquellen beseitigen. Ex-Schutz beachten. Angaben unter Punkt 7. beachten. 

6.4 Verweis auf andere Abschnitte  

 Relevante Angaben in anderen Abschnitten sind zu beachten. Dies gilt im Besonderen für Angaben zur persönlichen 
Schutzausrüstung (Abschnitt 8) und zur Entsorgung (Abschnitt 13). 

 
ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung  

7.1 Schutzmaßnahmen zur sicheren Handhabung  

 Hinweise zum sicheren Umgang:  
Für gute Raum- und Arbeitsplatzbe- und -entlüftung sorgen. Absaugung am Objekt erforderlich. Von unverträglichen Stoffen 
gemäß Punkt 10 fernhalten. Angaben in Abschnitt 8 beachten. 

 Hinweise zum Brand- und Explosionsschutz:  
Produkt kann Essigsäure abspalten. Dämpfe können in geschlossenen Räumen mit Luft Gemische bilden, die in Gegenwart von 
Zündquellen zur Explosion führen, auch in leeren, ungereinigten Behältern. Von Zündquellen fernhalten und nicht rauchen. 
Maßnahmen gegen elektrostatische Aufladung treffen. Gefährdete Behälter mit Wasser kühlen. 

7.2 Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Berücksichtigung von Unverträglichkeiten 
 Anforderung an Lagerräume und Behälter:  
 Örtliche behördliche Vorschriften beachten.  
 Zusammenlagerungshinweise:  
 Örtliche behördliche Vorschriften beachten.  
 Weitere Angaben zu den Lagerbedingungen:  

Trocken und kühl lagern. Vor Feuchtigkeit schützen. Behälter an einem gut gelüfteten Ort aufbewahren. 
 Lagerklasse (TRGS 510): 12  

7.3 Spezifische Endanwendungen  

 Es liegen keine Angaben vor.  
 

ABSCHNITT 8: Begrenzung und Überwachung der Exposition/Persönliche Schutzausrüstungen  

8.1 Zu überwachende Parameter 
Luftgrenzwerte am Arbeitsplatz (TRGS 900): 
CAS-Nr. Stoff Typ mg/m3 ppm Staubfrakt. Fasern/m3 

64-19-7 Essigsäure AGW 25,0 10,0   

64-19-7 Essigsäure EU 25,0 10,0   

 Kohlenwasserstoffgemisch nach 
RCP-Methode der TRGS 900 

AGW 600,0    
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 - 
 Essigsäure (CAS-Nr. 64-19-7): Überschreitungsfaktor 2(I); Anmerkungen DFG, EU und Y (= ein Risiko der Fruchtschädigung 

braucht bei Einhaltung des Arbeitsplatzgrenzwertes und des biologischen Grenzwertes (BGW) nicht befürchtet zu werden). 
(Stand: Dezember 2007) 

 Kohlenwasserstoffgemisch nach RCP-Methode der TRGS 900: Überschreitungsfaktor 2(II); Anmerkung AGS. (Stand: Dezember 
2007) 

8.2 Begrenzung und Überwachung der Exposition 
8.2.1 Begrenzung und Überwachung der Exposition am Arbeitsplatz 
 Allgemeine Schutz- und Hygienemaßnahmen: 
 Allgemeine Hygienemaßnahmen beim Umgang mit chemischen Stoffen beachten. Gase/Dämpfe/Aerosole nicht einatmen. Bei 

ausreichender Belüftung verwenden. Berührung mit den Augen und der Haut vermeiden. Vorbeugender Hautschutz wird 
empfohlen. Beschmutzte, getränkte Kleidung sofort ausziehen. Arbeitsbereiche regelmäßig reinigen. Duschen und 
Augenduschen bereitstellen. Bei der Arbeit nicht essen, trinken, rauchen. 

 Persönliche Schutzausrüstung: 
 Atemschutz 
 Wenn eine inhalative Exposition oberhalb des Arbeitsplatz-Grenzwerts nicht ausgeschlossen werden kann, ist eine geeignete 

Atemschutzausrüstung zu verwenden. Geeignetes Atemschutzgerät: Atemschutzgerät mit Vollmaske, entsprechend anerkannten 
Normen wie EN 136. 
Empfohlener Filtertyp: Gasfilter ABEK (bestimmte anorganische, organische und saure Gase und Dämpfe; Ammoniak/Amine), 
entsprechend anerkannten Normen wie EN 14387 

 Die Tragezeitbegrenzung für Atemschutz sowie Hinweise des Geräteherstellers sind zu beachten. 
 Augenschutz 
 Schutzbrille . 
 Handschutz 
 Beim Umgang mit dem Produkt sind jederzeit Schutzhandschuhe zu tragen, entsprechend anerkannter Normen wie EN374. 
 Empfohlenes Handschuhmaterial: Schutzhandschuhe aus Butylkautschuk 
 Materialstärke: > 0,3 mm 
 Durchbruchzeit: > 480 min 
 Empfohlenes Handschuhmaterial: Schutzhandschuhe aus Nitrilkautschuk 
 Materialstärke: > 0,1 mm 
 Durchbruchzeit: 60 - 120 min 
 Bitte Angaben des Handschuhlieferanten in Bezug auf Durchlässigkeit und Durchbruchzeit beachten. Auch die spezifischen, 

ortsbezüglichen Bedingungen, unter welchen das Produkt eingesetzt wird, in Betracht ziehen, wie Schnittgefahr, Abrieb und 
Kontaktdauer. Es ist zu beachten, dass die tägliche Gebrauchsdauer eines Chemikalienschutzhandschuhs in der Praxis wegen 
der vielen Einflussfaktoren (beispielsweise Temperatur) deutlich kürzer als die durch Tests ermittelte Permeationszeit sein kann. 

 Körperschutz 
 Schutzkleidung . 

8.2.2 Begrenzung und Überwachung der Umweltexposition 
 Nicht in Gewässer, Abwasser und in den Boden gelangen lassen. 

8.3 Zusätzliche Hinweise zur Gestaltung technischer Anlagen 
 Angaben in Abschnitt 7 beachten. Nationale behördliche Vorschriften beachten. 

 
ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften  

9.1 Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften  

 Eigenschaft: Wert: Methode: 
 Aussehen   
 Aggregatzustand ..................................................: flüssig  
 Form.....................................................................: Paste  
 Farbe....................................................................: farblos  
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 Geruch   
 Geruch .................................................................: stechend  
 Geruchsschwelle   
 Geruchsschwelle ..................................................: keine Daten vorhanden  
 pH-Wert   
 pH-Wert ................................................................: entfällt  
 Schmelzpunkt/Gefrierpunkt   
 Schmelzpunkt / Schmelzbereich ..........................: nicht anwendbar  
 Siedebeginn und Siedebereich   
 Siedepunkt / Siedebereich ...................................: nicht anwendbar  
 Flammpunkt   
 Flammpunkt..........................................................: entfällt  
 Verdampfungsgeschwindigkeit   
 Verdampfungsgeschwindigkeit.............................: keine Daten vorhanden  

Obere/untere Entzündbarkeits- oder Explosionsgrenzen 
 Untere Explosionsgrenze .....................................: entfällt  
 Obere Explosionsgrenze ......................................: entfällt  
 Dampfdruck   
 Dampfdruck ..........................................................: entfällt  
 Löslichkeit(en)   
 Wasserlöslichkeit / -mischbarkeit .........................: praktisch unlöslich  
 Dampfdichte   
 Relative Gas-/Dampfdichte...................................: Keine Daten bekannt.  
 Relative Dichte   

 Relative Dichte .....................................................: 1,01 (23 °C) 
(Wasser / 4 °C = 1,00) 

(ISO 1183-1 A) 

 Dichte ...................................................................: 1,01 g/cm³ (23 °C) (ISO 1183-1 A) 
 Verteilungskoeffizient: n-Octanol/Wasser   
 Verteilungskoeffizient: n-Octanol/Wasser.............: Keine Daten bekannt.  
 Selbstentzündungstemperatur   
 Zündtemperatur....................................................: 400 °C (DIN 51794) 
 Zersetzungstemperatur   
 Thermische Zersetzung........................................: entfällt  
 Viskosität   
 Viskosität (dynamisch) .........................................: 800000 mPa.s  
 Molekülmasse   

 Molekülmasse ......................................................: nicht anwendbar  

9.2 Sonstige Angaben   

 Löslichkeit in Wasser: Es tritt hydrolytische Zersetzung ein. pH-Wert: Produkt reagiert mit Wasser sauer. 
Explosionsgrenzen für freigesetzte Essigsäure: 4 - 17 Vol%. 

 
ABSCHNITT 10: Stabilität und Reaktivität  

10.1 – 10.3 Reaktivität; Chemische Stabilität; Möglichkeit gefährlicher Reaktionen  

Bei sachgemäßer Lagerung und Handhabung keine gefährlichen Reaktionen bekannt. 

Relevante Angaben sind gegebenenfalls in anderen Teilen dieses Abschnitts enthalten. 

10.4 Zu vermeidende Bedingungen  

Feuchtigkeit, Hitze, offene Flammen und andere Zündquellen. 

10.5 Unverträgliche Materialien  

Reagiert mit: Wasser , basischen Stoffen und Alkoholen . Die Reaktion erfolgt unter Bildung von Essigsäure. 

10.6 Gefährliche Zersetzungsprodukte  

 Bei Hydrolyse Essigsäure. Messungen haben ergeben, daß bei Temperaturen ab ca. 150 °C durch oxidativen Abbau eine geringe 
Menge Formaldehyd abgespalten wird. 
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11.1 Angaben zu toxikologischen Wirkungen 
11.1.1 Allgemeines 

Daten, die mit dem Gesamtprodukt ermittelt wurden, haben Vorrang gegenüber Daten einzelner Inhaltsstoffe. 

11.1.2 Akute Toxizität 
Daten zum Produkt: 
Expositionsweg Ergebnis/Wirkung Spezies/Testsystem Quelle 
Oral LD50: > 2000 mg/kg Ratte Analogieschluss 
dermal LD50: > 2009 mg/kg Kaninchen Analogieschluss 

11.1.3 Ätz-/Reizwirkung auf die Haut 
Daten zum Produkt: 

  
11.1.4 Schwere Augenschädigung/Augenreizung 

Daten zum Produkt: 

 
11.1.5 Sensibilisierung der Atemwege/Haut 

Daten zum Produkt: 

  
11.1.6 Keimzellmutagenität 

Beurteilung: 

Zu diesem Endpunkt liegen keine toxikologischen Prüfdaten für das Gesamtprodukt vor. 

11.1.7 Karzinogenität 

Beurteilung: 

Zu diesem Endpunkt liegen keine toxikologischen Prüfdaten für das Gesamtprodukt vor. 

11.1.8 Reproduktionstoxizität 
Beurteilung: 

Zu diesem Endpunkt liegen keine toxikologischen Prüfdaten für das Gesamtprodukt vor. 

11.1.9 Spezifische Zielorgan-Toxizität (einmalige Exposition) 

Beurteilung: 

Zu diesem Endpunkt liegen keine toxikologischen Prüfdaten für das Gesamtprodukt vor. 

11.1.10 Spezifische Zielorgan-Toxizität (wiederholte Exposition) 

Beurteilung: 

Zu diesem Endpunkt liegen keine toxikologischen Prüfdaten für das Gesamtprodukt vor. 

11.1.11 Aspirationsgefahr 

Beurteilung: 

Auf Grund der physikalisch-chemischen Eigenschaften des Produktes ist mit einer Aspirationsgefahr nicht zu rechnen. 

Expositionsweg Ergebnis/Wirkung Spezies/Testsystem Quelle 
dermal Verursacht keine Hautsensibilisierung. Meerschweinchen; Maximierungstest Analogieschluss 
 

Analogieschluss Kaninchen Keine Augenreizung 

Analogieschluss 
OECD 437 

in vitro-Test; Rinderhornhaut Keine Augenreizung 
Quelle Spezies/Testsystem Ergebnis/Wirkung 

Analogieschluss Kaninchen Keine Hautreizung 
Quelle Spezies/Testsystem Ergebnis/Wirkung 

ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben 
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11.1.12 Zusätzliche toxikologische Hinweise 

Produkt spaltet unter Einfluß von Feuchtigkeit eine geringe Menge Essigsäure (64-19-7) ab. Diese reizt Haut und Schleimhäute. 

Daten zu Stoffen: 
aliphatische und naphthenische Kohlenwasserstoffe: 
Aliphatische Kohlenwasserstoffe wirken lt. Literaturangaben schwach reizend auf Haut und Schleimhäute, hautentfettend, 
narkotisch. Bei direkter Einwirkung auf das Lungengewebe (z.B. durch Aspiration) Lungenentzündung möglich. 

 
ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben  

12.1 Toxizität 
Beurteilung: 

Die Einstufung dieses Materials bezüglich Umweltgefahren basiert auf Daten zu den Inhaltstoffen und der herauslösbaren Menge 
Biozid in Simulationstests in Wasser. 

Auf Basis vorhandener Daten sind bis zur maximalen Löslichkeit des Produktes keine einstufungsrelevanten Effekte auf 
Wasserorganismen zu erwarten. 

Daten zum Produkt: 
 

Ergebnis/Wirkung Spezies/Testsystem Quelle 
LC50: > 10 - < 100 mg/l Regenbogenforelle (Oncorhynchus mykiss) (96 h) Fachmännische 

Beurteilung 
EC50: > 10 - < 100 mg/l Daphnia magna (48 h) Fachmännische 

Beurteilung 
ErC50 (growth rate): > 10 - < 100 mg/l Navicula pelliculosa (24 h) Fachmännische 

Beurteilung 
NOEC (growth rate): > 1 mg/l Navicula pelliculosa (24 h) Fachmännische 

Beurteilung 
NOEC (early life stage test): > 1 mg/l Regenbogenforelle (Oncorhynchus mykiss) Fachmännische 

Beurteilung 
NOEC (reproduction): > 1 mg/l Daphnia magna Fachmännische 

Beurteilung 

Daten zu Stoffen: 

Daten, die mit dem Gesamtprodukt ermittelt wurden, haben Vorrang gegenüber Daten einzelner Inhaltsstoffe. 

4,5-Dichlor-2-n-octyl-4-isothiazolin-3-on: 
 

Ergebnis/Wirkung Spezies/Testsystem Quelle 
LC50: 0,0027 mg/l (gemessen) dynamisch 

Regenbogenforelle (Oncorhynchus mykiss) (96 h) 
Literatur 
OECD 203 

EC50: 0,0052 mg/l (gemessen) dynamisch 
Daphnia magna (48 h) 

Literatur 
OECD 202 

ErC50 (growth rate): 0,0016 mg/l (gemessen) statisch 
Navicula pelliculosa (24 h) 

Literatur 
OECD 201 

NOEC (growth rate): 0,00034 mg/l (gemessen) statisch 
Navicula pelliculosa (24 h) 

Literatur 
OECD 201 

NOEC (early life stage test): 0,00056 mg/l (gemessen) Regenbogenforelle (Oncorhynchus mykiss) (97 
Tag) 

Literatur 
OECD 210 

NOEC (reproduction): 0,00063 mg/l (gemessen) dynamisch 
Daphnia magna (21 Tag) 

Literatur 
OECD 211 

12.2 Persistenz und Abbaubarkeit 
Beurteilung: 

Siliconanteil: Biologisch nicht abbaubar. Abscheidung durch Sedimentation. Das Hydrolyseprodukt (Essigsäure) ist biologisch 
leicht abbaubar. 

Daten zu Stoffen: 
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 4,5-Dichlor-2-n-octyl-4-isothiazolin-3-on: 
 Nicht anwendbar. 

12.3 Bioakkumulationspotenzial 
 Beurteilung: 
 Polymerkomponente: Bioakkumulation unwahrscheinlich. 

12.4 Mobilität im Boden 
 Beurteilung: 
 Siliconanteil: Unlöslich in Wasser. 

12.5 Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung 
 Es liegen keine Angaben vor. 

12.6 Andere schädliche Wirkungen 
 keine bekannt 

12.7 Weitere Hinweise 
 Im vulkanisierten Zustand unlöslich in Wasser. Durch Filtration gut von Wasser trennbar. 

 
ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung  

13.1 Verfahren der Abfallbehandlung  

13.1.1 Produkt  

 Empfehlung:  
Material, das nicht weiterverwendet, aufbereitet oder recycelt werden kann, sollte in einer zugelassenen Einrichtung gemäß 
nationalen, staatlichen und örtlichen Vorschriften entsorgt werden. Abhängig von den Vorschriften können 
Abfallbehandlungsmethoden beispielsweise Ablagerung in einer Deponie oder Verbrennung umfassen. 

13.1.2 Ungereinigte Verpackungen  

 Empfehlung:  
Verpackungen sind restlos zu entleeren (tropffrei, rieselfrei, spachtelrein). Verpackungen sind unter Beachtung der jeweils 
geltenden örtlichen/nationalen Bestimmungen bevorzugt einer Wiederverwendung bzw. Verwertung zuzuführen. Nicht 
reinigungsfähige Verpackungen sind wie der Stoff zu entsorgen. 

13.1.3 Abfallschlüsselnummer (EG)  

 Für dieses Produkt kann keine Abfallschlüssel-Nummer gemäß europäischem Abfallkatalog (AVV) festgelegt werden, da erst der 
Verwendungszweck durch den Verbraucher eine Zuordnung erlaubt. Die Abfallschlüssel-Nummer ist innerhalb der EU in 
Absprache mit dem Entsorger festzulegen. 

 
ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport  

14.1 – 14.4 UN-Nummer; Ordnungsgemäße UN-Versandbezeichnung; Transportgefahrenklassen; Verpackungsgruppe 
 

 Straße ADR:  

 Bewertung ..............................................: kein Gefahrgut 
 Bahn RID:  
 Bewertung ..............................................: kein Gefahrgut 
 Seeschiffstransport IMDG-Code:  
 Bewertung ..............................................: kein Gefahrgut 
 Lufttransport ICAO-TI/IATA-DGR:  
 Bewertung ..............................................: kein Gefahrgut 

14.5 Umweltgefahren  

 Umweltgefährdend: nein  
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ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften 

 

14.6 Besondere Vorsichtsmaßnahmen für den Verwender 
 Relevante Angaben in anderen Abschnitten sind zu beachten. 

14.7 Massengutbeförderung gemäß Anhang II des MARPOL-Übereinkommens und gemäß IBC-Code 
 Es ist keine Massengutbeförderung in Tankschiffen beabsichtigt. 

 

15.1 Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische Rechtsvorschriften für den Stoff oder das 
Gemisch 

Nationale und örtliche Vorschriften sind zu beachten. 

Angaben zur Kennzeichnung befinden sich in Kapitel 2 dieses Dokuments. 

Richtlinie 2012/18/EU des Europäischen Parlaments und des Rates zur Beherrschung der Gefahren schwerer Unfälle mit 
gefährlichen Stoffen (Seveso III): 

Nicht anwendbar 

Technische Anleitung Luft: 
CAS-Nr. Stoff Nummer Klasse 
64742-46-7 Entaromatisiertes Kohlenwasserstoffgemisch 5.2.5  

17689-77-9 Triacetoxyethylsilan 5.2.5  
 Oligomere Ethyl- und Methylacetoxysilane 5.2.5  

Wassergefährdungsklasse: 
schwach wassergefährdend (Einstufung nach AwSV, Anlage 1 (5.3)) 

Sonstige Vorschriften, Beschränkungen und Verbote: 

Chemikalien-Verbotsverordnung (ChemVerbotsV): Dieses Produkt unterliegt beim Inverkehrbringen in Deutschland nicht der 
Chemikalien-Verbotsverordnung. 

Verordnung (EG) Nr. 649/2012 des Europäischen Parlaments und des Rates über die Aus- und Einfuhr gefährlicher Chemikalien: 
Nicht anwendbar 

Verordnung (EU) Nr. 2019/1148 über die Vermarktung und Verwendung von Ausgangsstoffen für Explosivstoffe - ANHANG I. 
BESCHRÄNKTE AUSGANGSSTOFFE FÜR EXPLOSIVSTOFFE: Nicht anwendbar 

Verordnung (EU) Nr. 2019/1148 über die Vermarktung und Verwendung von Ausgangsstoffen für Explosivstoffe - ANHANG II. 
MELDEPFLICHTIGE AUSGANGSSTOFFE FÜR EXPLOSIVSTOFFE: Nicht anwendbar 

15.2 Stoffsicherheitsbeurteilung 
Das Ergebnis der Stoffsicherheitsbeurteilung erfordert keine Angabe von Expositionsszenarien und Verwendungen im 
Sicherheitsdatenblatt. 

15.3 Angaben zum Internationalen Registrierstatus 
Sofern relevante Angaben zu einzelnen Stoffinventaren vorliegen, sind diese nachfolgend aufgeführt. 

Australien .................................................... : AICS (Australian Inventory of Chemical Substances): 
Dieses Produkt ist gelistet oder im Einklang mit dem Stoffinventar. 

China ........................................................... : IECSC (Inventory of Existing Chemical Substances in China): 
Dieses Produkt ist gelistet oder im Einklang mit dem Stoffinventar. 

Philippinen ................................................... : PICCS (Philippine Inventory of Chemicals and Chemical Substances): 
Dieses Produkt ist gelistet oder im Einklang mit dem Stoffinventar. 

Vereinigte Staaten von Amerika (USA) ....... : TSCA (Toxic Substance Control Act Chemical Substance Inventory): 
Alle Komponenten dieses Produkts sind aktiv gelistet oder im Einklang mit dem 
Stoffinventar. 

Taiwan ......................................................... : TCSI (Taiwan Chemical Substance Inventory): 
Dieses Produkt ist gelistet oder im Einklang mit dem Stoffinventar. Allgemeiner 
Hinweis: Das Chemikalienrecht in Taiwan erfordert eine Phase 1 Registrierung für 
TCSI-gelistete oder TCSI-konforme Stoffe, wenn beim Import nach Taiwan oder bei 
der Herstellung in Taiwan die Mengenschwelle von 100 kg/Jahr überschritten wird 
(bei Gemischen ist dies für jeden Inhaltsstoff zu berechnen). Die Verantwortung 
hierfür liegt beim Importeur oder Hersteller. 
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Europäischer Wirtschaftsraum (EWR)......... : REACH (Verordnung (EG) Nr. 1907/2006): 
Allgemeiner Hinweis: Registrierungspflichten, die sich durch die Herstellung im 
EWR oder den Import in den EWR durch den in Abschnitt 1 genannten Lieferanten 
ergeben, werden von diesem erfüllt. Registrierungspflichten, die sich beim Import in 
den EWR durch Kunden oder andere nachgeschaltete Anwender ergeben, sind 
von diesen wahrzunehmen. 

Südkorea (Republik Korea) ......................... : AREC (Gesetz zur Registrierung und Bewertung von Chemikalien; "K-REACH"): 
Bitte wenden Sie sich an Ihren regulären UNIFLEX-Ansprechpartner, um weitere 
Informationen zu erhalten. 

 
ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben  

16.1 Produkt   

Die Angaben in diesem Dokument stützen sich auf den Stand unserer Kenntnisse zum Zeitpunkt der Überarbeitung. Sie stellen 
keine Zusicherung von Eigenschaften des beschriebenen Produktes im Sinne der gesetzlichen Gewährleistungsvorschriften dar. 

Die Zurverfügungstellung dieses Dokuments entbindet den Abnehmer des Produkts nicht von dessen Verantwortung, hinsichtlich 
des Produkts geltende Gesetze und Bestimmungen zu beachten. Dies gilt insbesondere für den weiteren Vertrieb des Produkts 
oder daraus hergestellter Gemische oder Artikel in anderen Rechtsgebieten, sowie für Schutzrechte Dritter. Wird das 
beschriebene Produkt bearbeitet oder mit anderen Materialien gemischt, können die Angaben in diesem Dokument nicht auf das 
so hergestellte neue Produkt übertragen werden, es sei denn dies wird ausdrücklich erwähnt. Bei Neuverpackung des Produkts 
obliegt es dem Abnehmer, die erforderlichen sicherheitsrelevanten Informationen beizufügen. 

UNIFLEX beschränkt die Verwendung seiner Produkte im menschlichen Körper bzw. in Kontakt mit Körperflüssigkeiten oder 
Schleimhäuten. Für weitere Informationen bitte beachten Sie unsere Health Care Policy unter www.uniflex.com. UNIFLEX kann 
etwaige Lieferungsverpflichtung(en) aufheben, wenn die Health Care Policy nicht eingehalten wird. 

16.2 Zusätzliche Hinweise:   

 Kommata in numerischen Angaben bezeichnen den Dezimalpunkt. Senkrechte Striche am linken Rand weisen auf Änderungen 
gegenüber der vorangehenden Version hin. Diese Version ersetzt alle vorherigen. 

 Erklärung der Angaben zur GHS-Einstufung:  

 Asp. Tox. 1; H304 ......: Aspirationsgefahr Kategorie 1; Kann bei Verschlucken und Eindringen in die Atemwege tödlich sein. 
 Acute Tox. 4; H302 ....: Akute Toxizität Kategorie 4; Gesundheitsschädlich bei Verschlucken. 
 Skin Corr. 1B; H314 ...: Ätz-/Reizwirkung auf die Haut Kategorie 1B; Verursacht schwere Verätzungen der Haut und schwere 

Augenschäden. 
 Eye Dam. 1; H318......: Schwere Augenschädigung/-reizung Kategorie 1; Verursacht schwere Augenschäden. 
 EUH014 .....................: Reagiert heftig mit Wasser.  

 Skin Corr. 1B; H314 ...: Ätz-/Reizwirkung auf die Haut Kategorie 1B; Verursacht schwere Verätzungen der Haut und schwere 
Augenschäden. 

 Eye Dam. 1; H318......: Schwere Augenschädigung/-reizung Kategorie 1; Verursacht schwere Augenschäden. 
 

- Ende des Sicherheitsdatenblatts - 
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ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs bzw. des Gemischs und des Unternehmens 
 

1.1 Produktidentifikator    

 Handelsname: UNISILIKON HOUSE 
 

 

1.2 Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen, von denen abgeraten wird 
 Verwendung des Stoffes / des Gemisches:    
 Industriell.    

 Dichtstoffe    

1.3 Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt   

 Hersteller/Lieferant: Uniflex S.r.l.   
 Straße/Postfach: Via del Teroldego, 6   
 Nat.-Kennz./PLZ/Ort: 38016, Mezzocorona 

(TN) 
  

 Telefon: +39 0461 601656   
 Auskunft zum Sicherheitsdatenblatt: Telefon +39 0461 601656 
  E-Mail info@selena.com 

1.4 Notrufnummer    

 Notfallauskunft:  +49 89 220 61012 
 

ABSCHNITT 2: Mögliche Gefahren  

2.1 Einstufung des Stoffs oder Gemischs  

 Einstufung gemäss der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008:  

 Kein gefährlicher(s) Stoff oder Gemisch.  

2.2 Kennzeichnungselemente  

 Kennzeichnung gemäss der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008:  

 Keine GHS-Kennzeichnung erforderlich.  
 

Code Zusätzliche Kennzeichnung 
EUH208 Enthält 4,5-Dichlor-2-n-octyl-4-isothiazolin-3-on. Kann allergische Reaktionen hervorrufen. 
EUH210 Sicherheitsdatenblatt auf Anfrage erhältlich. 

2.3 Sonstige Gefahren 

Es liegen keine Angaben vor. 
 

ABSCHNITT 3: Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen  

3.1 Stoffe 

nicht anwendbar 

3.2 Gemische 
3.2.1 Chemische Charakterisierung 

Polydimethylsiloxan und Füllstoff und Hilfsstoff und Acetoxysilanvernetzer 

3.2.2 Gefährliche Inhaltsstoffe 
 

Typ CAS-Nr. EG-Nr. Stoff Gehalt % Einstufung gemäss 
der Verordnung (EG) 
Nr. 1272/2008* 

Bemerkung 
REACH-Nr. 

INHA 64742-46-7 265-148-2 Entaromatisiertes 
Kohlenwasserstoffgemisch 

>5 – <=10 Asp. Tox. 1; H304 [1] 
01-2119552497-29 
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INHA 17689-77-9 241-677-4 Triacetoxyethylsilan <3 Acute Tox. 4 oral; 
H302 

Skin Corr. 1B; H314 
Eye Dam. 1; H318 
EUH014 

[1] 
01-2119881778-15 

VERU   Oligomere Ethyl- und 
Methylacetoxysilane 

<2 Skin Corr. 1B; H314 
Eye Dam. 1; H318 

[1] 
 

 

Typ: INHA: Inhaltsstoff, VERU: Verunreinigung 

[1] = Gesundheits- oder umweltgefährdender Stoff; [2] = Stoff, für den ein gemeinschaftlicher Grenzwert für die Exposition am 
Arbeitsplatz gilt; [3] = PBT-Stoff; [4] = vPvB-Stoff 

*Die Angaben zur Einstufung sind in Kapitel 16 erläutert. 

Die Einstufung der Kohlenwasserstoffgemische erfolgte unter Berücksichtigung der jeweils anwendbaren Anmerkungen des 
Anhangs VI der EG-Verordnung 1272/2008. 
Dieses Produkt enthält keine besonders besorgniserregenden Stoffe (REACH-Verordnung (EG) Nr. 1907/2006, Artikel 57) 
oberhalb ≥ 0,1%. 

 
ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-Maßnahmen  

4.1 Beschreibung der Erste-Hilfe-Maßnahmen  

 Allgemeines:  
Bei Unfall oder Unwohlsein ärztlichen Rat einholen (wenn möglich, Etikett oder SDB vorzeigen). 

 Nach Augenkontakt:  
 Sofort mit viel Wasser spülen. Bei anhaltender Reizung ärztlichen Rat einholen.  
 Nach Hautkontakt:  

Produkt mit Tuch oder Papier entfernen. Mit viel Wasser oder Wasser und Seife abwaschen. Bei sichtbarer Hautveränderung 
oder Beschwerden ärztlichen Rat einholen (wenn möglich Etikett oder SDB vorzeigen). 

 Nach Einatmen:  
 Produkt kann unter normalen Umständen nicht eingeatmet werden.  
 Nach Verschlucken:  
 Reichlich Wasser in kleinen Portionen trinken lassen. Kein Erbrechen herbeiführen.  

4.2 Wichtigste akute und verzögert auftretende Symptome und Wirkungen  

 Relevante Angaben befinden sich in anderen Teilen dieses Abschnitts.  

4.3 Hinweise auf ärztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung  

 Weitere Informationen zur Toxikologie im Abschnitt 11 sind zu beachten.  
 

ABSCHNITT 5: Maßnahmen zur Brandbekämpfung  

5.1 Löschmittel  

 Geeignete Löschmittel:  
alkoholbeständiger Schaum , Kohlendioxid , Wassernebel , Sprinkleranlage , Sand , Löschpulver . 

 Aus Sicherheitsgründen ungeeignete Löschmittel:  
 Wasserstrahl .  

5.2 Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren  

Im Brandfall Entstehung gefährlicher Brandgase oder Dämpfe möglich. Die Exposition gegenüber Verbrennungsprodukten kann 
eine Gefahr für die Gesundheit sein! Gefährliche Brandprodukte: giftige und sehr giftige Rauchgase . 

5.3 Hinweise für die Brandbekämpfung  

 Besondere Schutzausrüstung bei der Brandbekämpfung:  
 Umgebungsluftunabhängiges Atemschutzgerät verwenden. Ungeschützte Personen fernhalten. 
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ABSCHNITT 6: Maßnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung  

6.1 Personenbezogene Vorsichtsmaßnahmen, Schutzausrüstungen und in Notfällen anzuwendende Verfahren 

Bereich absichern. Persönliche Schutzausrüstung tragen (vgl. Abschnitt 8). Ungeschützte Personen fernhalten. Berührung mit 
den Augen und der Haut vermeiden. Gase/Dämpfe/Aerosole nicht einatmen. Wenn Material freigesetzt wurde, auf Rutschgefahr 
aufmerksam machen. Nicht durch verschüttetes Material laufen. 

6.2 Umweltschutzmaßnahmen  

Nicht in Gewässer, Abwasser und in den Boden gelangen lassen. Leck schließen, wenn dies ohne Gefährdung möglich ist. 
Verunreinigtes Wasser/Löschwasser zurückhalten. Entsorgung in vorschriftsmäßig gekennzeichneten Behältern. Beim Auslaufen 
in Gewässer, Kanalisation oder in den Untergrund zuständige Behörde benachrichtigen. 

6.3 Methoden und Material für Rückhaltung und Reinigung  

Um Haftung zu vermeiden, die Oberfläche mit Sand oder Bleicherde bestäuben und Material mechanisch aufnehmen. 
Verschüttetes Material aufkehren oder zusammenkratzen und in einen Spezialbehälter für chemischen Abfall geben. Den 
eventuell verbleibenden rutschigen Belag mit Waschmittel / Seifenlösung oder anderem bioabbaubarem Reiniger beseitigen. Zur 
Verbesserung der Griffigkeit Sand oder anderes inertes, körniges Material auftragen. 

 Zusätzliche Hinweise:  
Dämpfe absaugen. Zündquellen beseitigen. Ex-Schutz beachten. Angaben unter Punkt 7. beachten. 

6.4 Verweis auf andere Abschnitte  

 Relevante Angaben in anderen Abschnitten sind zu beachten. Dies gilt im Besonderen für Angaben zur persönlichen 
Schutzausrüstung (Abschnitt 8) und zur Entsorgung (Abschnitt 13). 

 
ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung  

7.1 Schutzmaßnahmen zur sicheren Handhabung  

 Hinweise zum sicheren Umgang:  
Für gute Raum- und Arbeitsplatzbe- und -entlüftung sorgen. Absaugung am Objekt erforderlich. Von unverträglichen Stoffen 
gemäß Punkt 10 fernhalten. Angaben in Abschnitt 8 beachten. 

 Hinweise zum Brand- und Explosionsschutz:  
Produkt kann Essigsäure abspalten. Dämpfe können in geschlossenen Räumen mit Luft Gemische bilden, die in Gegenwart von 
Zündquellen zur Explosion führen, auch in leeren, ungereinigten Behältern. Von Zündquellen fernhalten und nicht rauchen. 
Maßnahmen gegen elektrostatische Aufladung treffen. Gefährdete Behälter mit Wasser kühlen. 

7.2 Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Berücksichtigung von Unverträglichkeiten 
 Anforderung an Lagerräume und Behälter:  
 Örtliche behördliche Vorschriften beachten.  
 Zusammenlagerungshinweise:  
 Örtliche behördliche Vorschriften beachten.  
 Weitere Angaben zu den Lagerbedingungen:  

Trocken und kühl lagern. Vor Feuchtigkeit schützen. Behälter an einem gut gelüfteten Ort aufbewahren. 
 Lagerklasse (TRGS 510): 12  

7.3 Spezifische Endanwendungen  

 Es liegen keine Angaben vor.  
 

ABSCHNITT 8: Begrenzung und Überwachung der Exposition/Persönliche Schutzausrüstungen  

8.1 Zu überwachende Parameter 
Luftgrenzwerte am Arbeitsplatz (TRGS 900): 
CAS-Nr. Stoff Typ mg/m3 ppm Staubfrakt. Fasern/m3 

64-19-7 Essigsäure AGW 25,0 10,0   

64-19-7 Essigsäure EU 25,0 10,0   

 Kohlenwasserstoffgemisch nach 
RCP-Methode der TRGS 900 

AGW 600,0    

 



Ausstellungsdatum:  05.11.2020  Gedruckt am: 27.01.2022  SDB Silikon E 02201-02203
Ersatz für Datenblatt vom:  21.11.2019
(015-02-01-15)

4

Wilhelm Meinl Gesellschaft mbH - A-4632 Pichl bei Wels Gewerbepark Inn 21 - www.meinlschaum.at

  meinl
  Schäumen Dichten KlebenSicherheitsdatenblatt (1907/2006/EG)  

Material: 60009791 UNISILIKON HOUSE 

Version: 5.4 (DE) Druckdatum: 18.02.2021 Überarbeitungs-Datum: 05.11.2020 

Seite: 4/10 

 

 

 
 - 
 Essigsäure (CAS-Nr. 64-19-7): Überschreitungsfaktor 2(I); Anmerkungen DFG, EU und Y (= ein Risiko der Fruchtschädigung 

braucht bei Einhaltung des Arbeitsplatzgrenzwertes und des biologischen Grenzwertes (BGW) nicht befürchtet zu werden). 
(Stand: Dezember 2007) 

 Kohlenwasserstoffgemisch nach RCP-Methode der TRGS 900: Überschreitungsfaktor 2(II); Anmerkung AGS. (Stand: Dezember 
2007) 

8.2 Begrenzung und Überwachung der Exposition 
8.2.1 Begrenzung und Überwachung der Exposition am Arbeitsplatz 
 Allgemeine Schutz- und Hygienemaßnahmen: 
 Allgemeine Hygienemaßnahmen beim Umgang mit chemischen Stoffen beachten. Gase/Dämpfe/Aerosole nicht einatmen. Bei 

ausreichender Belüftung verwenden. Berührung mit den Augen und der Haut vermeiden. Vorbeugender Hautschutz wird 
empfohlen. Beschmutzte, getränkte Kleidung sofort ausziehen. Arbeitsbereiche regelmäßig reinigen. Duschen und 
Augenduschen bereitstellen. Bei der Arbeit nicht essen, trinken, rauchen. 

 Persönliche Schutzausrüstung: 
 Atemschutz 
 Wenn eine inhalative Exposition oberhalb des Arbeitsplatz-Grenzwerts nicht ausgeschlossen werden kann, ist eine geeignete 

Atemschutzausrüstung zu verwenden. Geeignetes Atemschutzgerät: Atemschutzgerät mit Vollmaske, entsprechend anerkannten 
Normen wie EN 136. 
Empfohlener Filtertyp: Gasfilter ABEK (bestimmte anorganische, organische und saure Gase und Dämpfe; Ammoniak/Amine), 
entsprechend anerkannten Normen wie EN 14387 

 Die Tragezeitbegrenzung für Atemschutz sowie Hinweise des Geräteherstellers sind zu beachten. 
 Augenschutz 
 Schutzbrille . 
 Handschutz 
 Beim Umgang mit dem Produkt sind jederzeit Schutzhandschuhe zu tragen, entsprechend anerkannter Normen wie EN374. 
 Empfohlenes Handschuhmaterial: Schutzhandschuhe aus Butylkautschuk 
 Materialstärke: > 0,3 mm 
 Durchbruchzeit: > 480 min 
 Empfohlenes Handschuhmaterial: Schutzhandschuhe aus Nitrilkautschuk 
 Materialstärke: > 0,1 mm 
 Durchbruchzeit: 60 - 120 min 
 Bitte Angaben des Handschuhlieferanten in Bezug auf Durchlässigkeit und Durchbruchzeit beachten. Auch die spezifischen, 

ortsbezüglichen Bedingungen, unter welchen das Produkt eingesetzt wird, in Betracht ziehen, wie Schnittgefahr, Abrieb und 
Kontaktdauer. Es ist zu beachten, dass die tägliche Gebrauchsdauer eines Chemikalienschutzhandschuhs in der Praxis wegen 
der vielen Einflussfaktoren (beispielsweise Temperatur) deutlich kürzer als die durch Tests ermittelte Permeationszeit sein kann. 

 Körperschutz 
 Schutzkleidung . 

8.2.2 Begrenzung und Überwachung der Umweltexposition 
 Nicht in Gewässer, Abwasser und in den Boden gelangen lassen. 

8.3 Zusätzliche Hinweise zur Gestaltung technischer Anlagen 
 Angaben in Abschnitt 7 beachten. Nationale behördliche Vorschriften beachten. 

 
ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften  

9.1 Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften  

 Eigenschaft: Wert: Methode: 
 Aussehen   
 Aggregatzustand ..................................................: flüssig  
 Form.....................................................................: Paste  
 Farbe....................................................................: farblos  
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 Geruch   
 Geruch .................................................................: stechend  
 Geruchsschwelle   
 Geruchsschwelle ..................................................: keine Daten vorhanden  
 pH-Wert   
 pH-Wert ................................................................: entfällt  
 Schmelzpunkt/Gefrierpunkt   
 Schmelzpunkt / Schmelzbereich ..........................: nicht anwendbar  
 Siedebeginn und Siedebereich   
 Siedepunkt / Siedebereich ...................................: nicht anwendbar  
 Flammpunkt   
 Flammpunkt..........................................................: entfällt  
 Verdampfungsgeschwindigkeit   
 Verdampfungsgeschwindigkeit.............................: keine Daten vorhanden  

Obere/untere Entzündbarkeits- oder Explosionsgrenzen 
 Untere Explosionsgrenze .....................................: entfällt  
 Obere Explosionsgrenze ......................................: entfällt  
 Dampfdruck   
 Dampfdruck ..........................................................: entfällt  
 Löslichkeit(en)   
 Wasserlöslichkeit / -mischbarkeit .........................: praktisch unlöslich  
 Dampfdichte   
 Relative Gas-/Dampfdichte...................................: Keine Daten bekannt.  
 Relative Dichte   

 Relative Dichte .....................................................: 1,01 (23 °C) 
(Wasser / 4 °C = 1,00) 

(ISO 1183-1 A) 

 Dichte ...................................................................: 1,01 g/cm³ (23 °C) (ISO 1183-1 A) 
 Verteilungskoeffizient: n-Octanol/Wasser   
 Verteilungskoeffizient: n-Octanol/Wasser.............: Keine Daten bekannt.  
 Selbstentzündungstemperatur   
 Zündtemperatur....................................................: 400 °C (DIN 51794) 
 Zersetzungstemperatur   
 Thermische Zersetzung........................................: entfällt  
 Viskosität   
 Viskosität (dynamisch) .........................................: 800000 mPa.s  
 Molekülmasse   

 Molekülmasse ......................................................: nicht anwendbar  

9.2 Sonstige Angaben   

 Löslichkeit in Wasser: Es tritt hydrolytische Zersetzung ein. pH-Wert: Produkt reagiert mit Wasser sauer. 
Explosionsgrenzen für freigesetzte Essigsäure: 4 - 17 Vol%. 

 
ABSCHNITT 10: Stabilität und Reaktivität  

10.1 – 10.3 Reaktivität; Chemische Stabilität; Möglichkeit gefährlicher Reaktionen  

Bei sachgemäßer Lagerung und Handhabung keine gefährlichen Reaktionen bekannt. 

Relevante Angaben sind gegebenenfalls in anderen Teilen dieses Abschnitts enthalten. 

10.4 Zu vermeidende Bedingungen  

Feuchtigkeit, Hitze, offene Flammen und andere Zündquellen. 

10.5 Unverträgliche Materialien  

Reagiert mit: Wasser , basischen Stoffen und Alkoholen . Die Reaktion erfolgt unter Bildung von Essigsäure. 

10.6 Gefährliche Zersetzungsprodukte  

 Bei Hydrolyse Essigsäure. Messungen haben ergeben, daß bei Temperaturen ab ca. 150 °C durch oxidativen Abbau eine geringe 
Menge Formaldehyd abgespalten wird. 
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11.1 Angaben zu toxikologischen Wirkungen 
11.1.1 Allgemeines 

Daten, die mit dem Gesamtprodukt ermittelt wurden, haben Vorrang gegenüber Daten einzelner Inhaltsstoffe. 

11.1.2 Akute Toxizität 
Daten zum Produkt: 
Expositionsweg Ergebnis/Wirkung Spezies/Testsystem Quelle 
Oral LD50: > 2000 mg/kg Ratte Analogieschluss 
dermal LD50: > 2009 mg/kg Kaninchen Analogieschluss 

11.1.3 Ätz-/Reizwirkung auf die Haut 
Daten zum Produkt: 

  
11.1.4 Schwere Augenschädigung/Augenreizung 

Daten zum Produkt: 

 
11.1.5 Sensibilisierung der Atemwege/Haut 

Daten zum Produkt: 

  
11.1.6 Keimzellmutagenität 

Beurteilung: 

Zu diesem Endpunkt liegen keine toxikologischen Prüfdaten für das Gesamtprodukt vor. 

11.1.7 Karzinogenität 

Beurteilung: 

Zu diesem Endpunkt liegen keine toxikologischen Prüfdaten für das Gesamtprodukt vor. 

11.1.8 Reproduktionstoxizität 
Beurteilung: 

Zu diesem Endpunkt liegen keine toxikologischen Prüfdaten für das Gesamtprodukt vor. 

11.1.9 Spezifische Zielorgan-Toxizität (einmalige Exposition) 

Beurteilung: 

Zu diesem Endpunkt liegen keine toxikologischen Prüfdaten für das Gesamtprodukt vor. 

11.1.10 Spezifische Zielorgan-Toxizität (wiederholte Exposition) 

Beurteilung: 

Zu diesem Endpunkt liegen keine toxikologischen Prüfdaten für das Gesamtprodukt vor. 

11.1.11 Aspirationsgefahr 

Beurteilung: 

Auf Grund der physikalisch-chemischen Eigenschaften des Produktes ist mit einer Aspirationsgefahr nicht zu rechnen. 

Expositionsweg Ergebnis/Wirkung Spezies/Testsystem Quelle 
dermal Verursacht keine Hautsensibilisierung. Meerschweinchen; Maximierungstest Analogieschluss 
 

Analogieschluss Kaninchen Keine Augenreizung 

Analogieschluss 
OECD 437 

in vitro-Test; Rinderhornhaut Keine Augenreizung 
Quelle Spezies/Testsystem Ergebnis/Wirkung 

Analogieschluss Kaninchen Keine Hautreizung 
Quelle Spezies/Testsystem Ergebnis/Wirkung 

ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben 
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11.1.12 Zusätzliche toxikologische Hinweise 

Produkt spaltet unter Einfluß von Feuchtigkeit eine geringe Menge Essigsäure (64-19-7) ab. Diese reizt Haut und Schleimhäute. 

Daten zu Stoffen: 
aliphatische und naphthenische Kohlenwasserstoffe: 
Aliphatische Kohlenwasserstoffe wirken lt. Literaturangaben schwach reizend auf Haut und Schleimhäute, hautentfettend, 
narkotisch. Bei direkter Einwirkung auf das Lungengewebe (z.B. durch Aspiration) Lungenentzündung möglich. 

 
ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben  

12.1 Toxizität 
Beurteilung: 

Die Einstufung dieses Materials bezüglich Umweltgefahren basiert auf Daten zu den Inhaltstoffen und der herauslösbaren Menge 
Biozid in Simulationstests in Wasser. 

Auf Basis vorhandener Daten sind bis zur maximalen Löslichkeit des Produktes keine einstufungsrelevanten Effekte auf 
Wasserorganismen zu erwarten. 

Daten zum Produkt: 
 

Ergebnis/Wirkung Spezies/Testsystem Quelle 
LC50: > 10 - < 100 mg/l Regenbogenforelle (Oncorhynchus mykiss) (96 h) Fachmännische 

Beurteilung 
EC50: > 10 - < 100 mg/l Daphnia magna (48 h) Fachmännische 

Beurteilung 
ErC50 (growth rate): > 10 - < 100 mg/l Navicula pelliculosa (24 h) Fachmännische 

Beurteilung 
NOEC (growth rate): > 1 mg/l Navicula pelliculosa (24 h) Fachmännische 

Beurteilung 
NOEC (early life stage test): > 1 mg/l Regenbogenforelle (Oncorhynchus mykiss) Fachmännische 

Beurteilung 
NOEC (reproduction): > 1 mg/l Daphnia magna Fachmännische 

Beurteilung 

Daten zu Stoffen: 

Daten, die mit dem Gesamtprodukt ermittelt wurden, haben Vorrang gegenüber Daten einzelner Inhaltsstoffe. 

4,5-Dichlor-2-n-octyl-4-isothiazolin-3-on: 
 

Ergebnis/Wirkung Spezies/Testsystem Quelle 
LC50: 0,0027 mg/l (gemessen) dynamisch 

Regenbogenforelle (Oncorhynchus mykiss) (96 h) 
Literatur 
OECD 203 

EC50: 0,0052 mg/l (gemessen) dynamisch 
Daphnia magna (48 h) 

Literatur 
OECD 202 

ErC50 (growth rate): 0,0016 mg/l (gemessen) statisch 
Navicula pelliculosa (24 h) 

Literatur 
OECD 201 

NOEC (growth rate): 0,00034 mg/l (gemessen) statisch 
Navicula pelliculosa (24 h) 

Literatur 
OECD 201 

NOEC (early life stage test): 0,00056 mg/l (gemessen) Regenbogenforelle (Oncorhynchus mykiss) (97 
Tag) 

Literatur 
OECD 210 

NOEC (reproduction): 0,00063 mg/l (gemessen) dynamisch 
Daphnia magna (21 Tag) 

Literatur 
OECD 211 

12.2 Persistenz und Abbaubarkeit 
Beurteilung: 

Siliconanteil: Biologisch nicht abbaubar. Abscheidung durch Sedimentation. Das Hydrolyseprodukt (Essigsäure) ist biologisch 
leicht abbaubar. 

Daten zu Stoffen: 
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 4,5-Dichlor-2-n-octyl-4-isothiazolin-3-on: 
 Nicht anwendbar. 

12.3 Bioakkumulationspotenzial 
 Beurteilung: 
 Polymerkomponente: Bioakkumulation unwahrscheinlich. 

12.4 Mobilität im Boden 
 Beurteilung: 
 Siliconanteil: Unlöslich in Wasser. 

12.5 Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung 
 Es liegen keine Angaben vor. 

12.6 Andere schädliche Wirkungen 
 keine bekannt 

12.7 Weitere Hinweise 
 Im vulkanisierten Zustand unlöslich in Wasser. Durch Filtration gut von Wasser trennbar. 

 
ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung  

13.1 Verfahren der Abfallbehandlung  

13.1.1 Produkt  

 Empfehlung:  
Material, das nicht weiterverwendet, aufbereitet oder recycelt werden kann, sollte in einer zugelassenen Einrichtung gemäß 
nationalen, staatlichen und örtlichen Vorschriften entsorgt werden. Abhängig von den Vorschriften können 
Abfallbehandlungsmethoden beispielsweise Ablagerung in einer Deponie oder Verbrennung umfassen. 

13.1.2 Ungereinigte Verpackungen  

 Empfehlung:  
Verpackungen sind restlos zu entleeren (tropffrei, rieselfrei, spachtelrein). Verpackungen sind unter Beachtung der jeweils 
geltenden örtlichen/nationalen Bestimmungen bevorzugt einer Wiederverwendung bzw. Verwertung zuzuführen. Nicht 
reinigungsfähige Verpackungen sind wie der Stoff zu entsorgen. 

13.1.3 Abfallschlüsselnummer (EG)  

 Für dieses Produkt kann keine Abfallschlüssel-Nummer gemäß europäischem Abfallkatalog (AVV) festgelegt werden, da erst der 
Verwendungszweck durch den Verbraucher eine Zuordnung erlaubt. Die Abfallschlüssel-Nummer ist innerhalb der EU in 
Absprache mit dem Entsorger festzulegen. 

 
ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport  

14.1 – 14.4 UN-Nummer; Ordnungsgemäße UN-Versandbezeichnung; Transportgefahrenklassen; Verpackungsgruppe 
 

 Straße ADR:  

 Bewertung ..............................................: kein Gefahrgut 
 Bahn RID:  
 Bewertung ..............................................: kein Gefahrgut 
 Seeschiffstransport IMDG-Code:  
 Bewertung ..............................................: kein Gefahrgut 
 Lufttransport ICAO-TI/IATA-DGR:  
 Bewertung ..............................................: kein Gefahrgut 

14.5 Umweltgefahren  

 Umweltgefährdend: nein  
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ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften 

 

14.6 Besondere Vorsichtsmaßnahmen für den Verwender 
 Relevante Angaben in anderen Abschnitten sind zu beachten. 

14.7 Massengutbeförderung gemäß Anhang II des MARPOL-Übereinkommens und gemäß IBC-Code 
 Es ist keine Massengutbeförderung in Tankschiffen beabsichtigt. 

 

15.1 Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische Rechtsvorschriften für den Stoff oder das 
Gemisch 

Nationale und örtliche Vorschriften sind zu beachten. 

Angaben zur Kennzeichnung befinden sich in Kapitel 2 dieses Dokuments. 

Richtlinie 2012/18/EU des Europäischen Parlaments und des Rates zur Beherrschung der Gefahren schwerer Unfälle mit 
gefährlichen Stoffen (Seveso III): 

Nicht anwendbar 

Technische Anleitung Luft: 
CAS-Nr. Stoff Nummer Klasse 
64742-46-7 Entaromatisiertes Kohlenwasserstoffgemisch 5.2.5  

17689-77-9 Triacetoxyethylsilan 5.2.5  
 Oligomere Ethyl- und Methylacetoxysilane 5.2.5  

Wassergefährdungsklasse: 
schwach wassergefährdend (Einstufung nach AwSV, Anlage 1 (5.3)) 

Sonstige Vorschriften, Beschränkungen und Verbote: 

Chemikalien-Verbotsverordnung (ChemVerbotsV): Dieses Produkt unterliegt beim Inverkehrbringen in Deutschland nicht der 
Chemikalien-Verbotsverordnung. 

Verordnung (EG) Nr. 649/2012 des Europäischen Parlaments und des Rates über die Aus- und Einfuhr gefährlicher Chemikalien: 
Nicht anwendbar 

Verordnung (EU) Nr. 2019/1148 über die Vermarktung und Verwendung von Ausgangsstoffen für Explosivstoffe - ANHANG I. 
BESCHRÄNKTE AUSGANGSSTOFFE FÜR EXPLOSIVSTOFFE: Nicht anwendbar 

Verordnung (EU) Nr. 2019/1148 über die Vermarktung und Verwendung von Ausgangsstoffen für Explosivstoffe - ANHANG II. 
MELDEPFLICHTIGE AUSGANGSSTOFFE FÜR EXPLOSIVSTOFFE: Nicht anwendbar 

15.2 Stoffsicherheitsbeurteilung 
Das Ergebnis der Stoffsicherheitsbeurteilung erfordert keine Angabe von Expositionsszenarien und Verwendungen im 
Sicherheitsdatenblatt. 

15.3 Angaben zum Internationalen Registrierstatus 
Sofern relevante Angaben zu einzelnen Stoffinventaren vorliegen, sind diese nachfolgend aufgeführt. 

Australien .................................................... : AICS (Australian Inventory of Chemical Substances): 
Dieses Produkt ist gelistet oder im Einklang mit dem Stoffinventar. 

China ........................................................... : IECSC (Inventory of Existing Chemical Substances in China): 
Dieses Produkt ist gelistet oder im Einklang mit dem Stoffinventar. 

Philippinen ................................................... : PICCS (Philippine Inventory of Chemicals and Chemical Substances): 
Dieses Produkt ist gelistet oder im Einklang mit dem Stoffinventar. 

Vereinigte Staaten von Amerika (USA) ....... : TSCA (Toxic Substance Control Act Chemical Substance Inventory): 
Alle Komponenten dieses Produkts sind aktiv gelistet oder im Einklang mit dem 
Stoffinventar. 

Taiwan ......................................................... : TCSI (Taiwan Chemical Substance Inventory): 
Dieses Produkt ist gelistet oder im Einklang mit dem Stoffinventar. Allgemeiner 
Hinweis: Das Chemikalienrecht in Taiwan erfordert eine Phase 1 Registrierung für 
TCSI-gelistete oder TCSI-konforme Stoffe, wenn beim Import nach Taiwan oder bei 
der Herstellung in Taiwan die Mengenschwelle von 100 kg/Jahr überschritten wird 
(bei Gemischen ist dies für jeden Inhaltsstoff zu berechnen). Die Verantwortung 
hierfür liegt beim Importeur oder Hersteller. 
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Europäischer Wirtschaftsraum (EWR)......... : REACH (Verordnung (EG) Nr. 1907/2006): 
Allgemeiner Hinweis: Registrierungspflichten, die sich durch die Herstellung im 
EWR oder den Import in den EWR durch den in Abschnitt 1 genannten Lieferanten 
ergeben, werden von diesem erfüllt. Registrierungspflichten, die sich beim Import in 
den EWR durch Kunden oder andere nachgeschaltete Anwender ergeben, sind 
von diesen wahrzunehmen. 

Südkorea (Republik Korea) ......................... : AREC (Gesetz zur Registrierung und Bewertung von Chemikalien; "K-REACH"): 
Bitte wenden Sie sich an Ihren regulären UNIFLEX-Ansprechpartner, um weitere 
Informationen zu erhalten. 

 
ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben  

16.1 Produkt   

Die Angaben in diesem Dokument stützen sich auf den Stand unserer Kenntnisse zum Zeitpunkt der Überarbeitung. Sie stellen 
keine Zusicherung von Eigenschaften des beschriebenen Produktes im Sinne der gesetzlichen Gewährleistungsvorschriften dar. 

Die Zurverfügungstellung dieses Dokuments entbindet den Abnehmer des Produkts nicht von dessen Verantwortung, hinsichtlich 
des Produkts geltende Gesetze und Bestimmungen zu beachten. Dies gilt insbesondere für den weiteren Vertrieb des Produkts 
oder daraus hergestellter Gemische oder Artikel in anderen Rechtsgebieten, sowie für Schutzrechte Dritter. Wird das 
beschriebene Produkt bearbeitet oder mit anderen Materialien gemischt, können die Angaben in diesem Dokument nicht auf das 
so hergestellte neue Produkt übertragen werden, es sei denn dies wird ausdrücklich erwähnt. Bei Neuverpackung des Produkts 
obliegt es dem Abnehmer, die erforderlichen sicherheitsrelevanten Informationen beizufügen. 

UNIFLEX beschränkt die Verwendung seiner Produkte im menschlichen Körper bzw. in Kontakt mit Körperflüssigkeiten oder 
Schleimhäuten. Für weitere Informationen bitte beachten Sie unsere Health Care Policy unter www.uniflex.com. UNIFLEX kann 
etwaige Lieferungsverpflichtung(en) aufheben, wenn die Health Care Policy nicht eingehalten wird. 

16.2 Zusätzliche Hinweise:   

 Kommata in numerischen Angaben bezeichnen den Dezimalpunkt. Senkrechte Striche am linken Rand weisen auf Änderungen 
gegenüber der vorangehenden Version hin. Diese Version ersetzt alle vorherigen. 

 Erklärung der Angaben zur GHS-Einstufung:  

 Asp. Tox. 1; H304 ......: Aspirationsgefahr Kategorie 1; Kann bei Verschlucken und Eindringen in die Atemwege tödlich sein. 
 Acute Tox. 4; H302 ....: Akute Toxizität Kategorie 4; Gesundheitsschädlich bei Verschlucken. 
 Skin Corr. 1B; H314 ...: Ätz-/Reizwirkung auf die Haut Kategorie 1B; Verursacht schwere Verätzungen der Haut und schwere 

Augenschäden. 
 Eye Dam. 1; H318......: Schwere Augenschädigung/-reizung Kategorie 1; Verursacht schwere Augenschäden. 
 EUH014 .....................: Reagiert heftig mit Wasser.  

 Skin Corr. 1B; H314 ...: Ätz-/Reizwirkung auf die Haut Kategorie 1B; Verursacht schwere Verätzungen der Haut und schwere 
Augenschäden. 

 Eye Dam. 1; H318......: Schwere Augenschädigung/-reizung Kategorie 1; Verursacht schwere Augenschäden. 
 

- Ende des Sicherheitsdatenblatts - 
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ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs bzw. des Gemischs und des Unternehmens 
 

1.1 Produktidentifikator    

 Handelsname: UNISILIKON HOUSE 
 

 

1.2 Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen, von denen abgeraten wird 
 Verwendung des Stoffes / des Gemisches:    
 Industriell.    

 Dichtstoffe    

1.3 Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt   

 Hersteller/Lieferant: Uniflex S.r.l.   
 Straße/Postfach: Via del Teroldego, 6   
 Nat.-Kennz./PLZ/Ort: 38016, Mezzocorona 

(TN) 
  

 Telefon: +39 0461 601656   
 Auskunft zum Sicherheitsdatenblatt: Telefon +39 0461 601656 
  E-Mail info@selena.com 

1.4 Notrufnummer    

 Notfallauskunft:  +49 89 220 61012 
 

ABSCHNITT 2: Mögliche Gefahren  

2.1 Einstufung des Stoffs oder Gemischs  

 Einstufung gemäss der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008:  

 Kein gefährlicher(s) Stoff oder Gemisch.  

2.2 Kennzeichnungselemente  

 Kennzeichnung gemäss der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008:  

 Keine GHS-Kennzeichnung erforderlich.  
 

Code Zusätzliche Kennzeichnung 
EUH208 Enthält 4,5-Dichlor-2-n-octyl-4-isothiazolin-3-on. Kann allergische Reaktionen hervorrufen. 
EUH210 Sicherheitsdatenblatt auf Anfrage erhältlich. 

2.3 Sonstige Gefahren 

Es liegen keine Angaben vor. 
 

ABSCHNITT 3: Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen  

3.1 Stoffe 

nicht anwendbar 

3.2 Gemische 
3.2.1 Chemische Charakterisierung 

Polydimethylsiloxan und Füllstoff und Hilfsstoff und Acetoxysilanvernetzer 

3.2.2 Gefährliche Inhaltsstoffe 
 

Typ CAS-Nr. EG-Nr. Stoff Gehalt % Einstufung gemäss 
der Verordnung (EG) 
Nr. 1272/2008* 

Bemerkung 
REACH-Nr. 

INHA 64742-46-7 265-148-2 Entaromatisiertes 
Kohlenwasserstoffgemisch 

>5 – <=10 Asp. Tox. 1; H304 [1] 
01-2119552497-29 



Ausstellungsdatum:  05.11.2020  Gedruckt am: 27.01.2022  SDB Silikon E 02201-02203
Ersatz für Datenblatt vom:  21.11.2019
(015-02-01-15)

2

Wilhelm Meinl Gesellschaft mbH - A-4632 Pichl bei Wels Gewerbepark Inn 21 - www.meinlschaum.at

  meinl
  Schäumen Dichten KlebenSicherheitsdatenblatt (1907/2006/EG)  

Material: 60009791 UNISILIKON HOUSE 

Version: 5.4 (DE) Druckdatum: 18.02.2021 Überarbeitungs-Datum: 05.11.2020 

Seite: 2/10 

 

 

 
 

 

INHA 17689-77-9 241-677-4 Triacetoxyethylsilan <3 Acute Tox. 4 oral; 
H302 

Skin Corr. 1B; H314 
Eye Dam. 1; H318 
EUH014 

[1] 
01-2119881778-15 

VERU   Oligomere Ethyl- und 
Methylacetoxysilane 

<2 Skin Corr. 1B; H314 
Eye Dam. 1; H318 

[1] 
 

 

Typ: INHA: Inhaltsstoff, VERU: Verunreinigung 

[1] = Gesundheits- oder umweltgefährdender Stoff; [2] = Stoff, für den ein gemeinschaftlicher Grenzwert für die Exposition am 
Arbeitsplatz gilt; [3] = PBT-Stoff; [4] = vPvB-Stoff 

*Die Angaben zur Einstufung sind in Kapitel 16 erläutert. 

Die Einstufung der Kohlenwasserstoffgemische erfolgte unter Berücksichtigung der jeweils anwendbaren Anmerkungen des 
Anhangs VI der EG-Verordnung 1272/2008. 
Dieses Produkt enthält keine besonders besorgniserregenden Stoffe (REACH-Verordnung (EG) Nr. 1907/2006, Artikel 57) 
oberhalb ≥ 0,1%. 

 
ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-Maßnahmen  

4.1 Beschreibung der Erste-Hilfe-Maßnahmen  

 Allgemeines:  
Bei Unfall oder Unwohlsein ärztlichen Rat einholen (wenn möglich, Etikett oder SDB vorzeigen). 

 Nach Augenkontakt:  
 Sofort mit viel Wasser spülen. Bei anhaltender Reizung ärztlichen Rat einholen.  
 Nach Hautkontakt:  

Produkt mit Tuch oder Papier entfernen. Mit viel Wasser oder Wasser und Seife abwaschen. Bei sichtbarer Hautveränderung 
oder Beschwerden ärztlichen Rat einholen (wenn möglich Etikett oder SDB vorzeigen). 

 Nach Einatmen:  
 Produkt kann unter normalen Umständen nicht eingeatmet werden.  
 Nach Verschlucken:  
 Reichlich Wasser in kleinen Portionen trinken lassen. Kein Erbrechen herbeiführen.  

4.2 Wichtigste akute und verzögert auftretende Symptome und Wirkungen  

 Relevante Angaben befinden sich in anderen Teilen dieses Abschnitts.  

4.3 Hinweise auf ärztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung  

 Weitere Informationen zur Toxikologie im Abschnitt 11 sind zu beachten.  
 

ABSCHNITT 5: Maßnahmen zur Brandbekämpfung  

5.1 Löschmittel  

 Geeignete Löschmittel:  
alkoholbeständiger Schaum , Kohlendioxid , Wassernebel , Sprinkleranlage , Sand , Löschpulver . 

 Aus Sicherheitsgründen ungeeignete Löschmittel:  
 Wasserstrahl .  

5.2 Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren  

Im Brandfall Entstehung gefährlicher Brandgase oder Dämpfe möglich. Die Exposition gegenüber Verbrennungsprodukten kann 
eine Gefahr für die Gesundheit sein! Gefährliche Brandprodukte: giftige und sehr giftige Rauchgase . 

5.3 Hinweise für die Brandbekämpfung  

 Besondere Schutzausrüstung bei der Brandbekämpfung:  
 Umgebungsluftunabhängiges Atemschutzgerät verwenden. Ungeschützte Personen fernhalten. 
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ABSCHNITT 6: Maßnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung  

6.1 Personenbezogene Vorsichtsmaßnahmen, Schutzausrüstungen und in Notfällen anzuwendende Verfahren 

Bereich absichern. Persönliche Schutzausrüstung tragen (vgl. Abschnitt 8). Ungeschützte Personen fernhalten. Berührung mit 
den Augen und der Haut vermeiden. Gase/Dämpfe/Aerosole nicht einatmen. Wenn Material freigesetzt wurde, auf Rutschgefahr 
aufmerksam machen. Nicht durch verschüttetes Material laufen. 

6.2 Umweltschutzmaßnahmen  

Nicht in Gewässer, Abwasser und in den Boden gelangen lassen. Leck schließen, wenn dies ohne Gefährdung möglich ist. 
Verunreinigtes Wasser/Löschwasser zurückhalten. Entsorgung in vorschriftsmäßig gekennzeichneten Behältern. Beim Auslaufen 
in Gewässer, Kanalisation oder in den Untergrund zuständige Behörde benachrichtigen. 

6.3 Methoden und Material für Rückhaltung und Reinigung  

Um Haftung zu vermeiden, die Oberfläche mit Sand oder Bleicherde bestäuben und Material mechanisch aufnehmen. 
Verschüttetes Material aufkehren oder zusammenkratzen und in einen Spezialbehälter für chemischen Abfall geben. Den 
eventuell verbleibenden rutschigen Belag mit Waschmittel / Seifenlösung oder anderem bioabbaubarem Reiniger beseitigen. Zur 
Verbesserung der Griffigkeit Sand oder anderes inertes, körniges Material auftragen. 

 Zusätzliche Hinweise:  
Dämpfe absaugen. Zündquellen beseitigen. Ex-Schutz beachten. Angaben unter Punkt 7. beachten. 

6.4 Verweis auf andere Abschnitte  

 Relevante Angaben in anderen Abschnitten sind zu beachten. Dies gilt im Besonderen für Angaben zur persönlichen 
Schutzausrüstung (Abschnitt 8) und zur Entsorgung (Abschnitt 13). 

 
ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung  

7.1 Schutzmaßnahmen zur sicheren Handhabung  

 Hinweise zum sicheren Umgang:  
Für gute Raum- und Arbeitsplatzbe- und -entlüftung sorgen. Absaugung am Objekt erforderlich. Von unverträglichen Stoffen 
gemäß Punkt 10 fernhalten. Angaben in Abschnitt 8 beachten. 

 Hinweise zum Brand- und Explosionsschutz:  
Produkt kann Essigsäure abspalten. Dämpfe können in geschlossenen Räumen mit Luft Gemische bilden, die in Gegenwart von 
Zündquellen zur Explosion führen, auch in leeren, ungereinigten Behältern. Von Zündquellen fernhalten und nicht rauchen. 
Maßnahmen gegen elektrostatische Aufladung treffen. Gefährdete Behälter mit Wasser kühlen. 

7.2 Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Berücksichtigung von Unverträglichkeiten 
 Anforderung an Lagerräume und Behälter:  
 Örtliche behördliche Vorschriften beachten.  
 Zusammenlagerungshinweise:  
 Örtliche behördliche Vorschriften beachten.  
 Weitere Angaben zu den Lagerbedingungen:  

Trocken und kühl lagern. Vor Feuchtigkeit schützen. Behälter an einem gut gelüfteten Ort aufbewahren. 
 Lagerklasse (TRGS 510): 12  

7.3 Spezifische Endanwendungen  

 Es liegen keine Angaben vor.  
 

ABSCHNITT 8: Begrenzung und Überwachung der Exposition/Persönliche Schutzausrüstungen  

8.1 Zu überwachende Parameter 
Luftgrenzwerte am Arbeitsplatz (TRGS 900): 
CAS-Nr. Stoff Typ mg/m3 ppm Staubfrakt. Fasern/m3 

64-19-7 Essigsäure AGW 25,0 10,0   

64-19-7 Essigsäure EU 25,0 10,0   

 Kohlenwasserstoffgemisch nach 
RCP-Methode der TRGS 900 

AGW 600,0    
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 - 
 Essigsäure (CAS-Nr. 64-19-7): Überschreitungsfaktor 2(I); Anmerkungen DFG, EU und Y (= ein Risiko der Fruchtschädigung 

braucht bei Einhaltung des Arbeitsplatzgrenzwertes und des biologischen Grenzwertes (BGW) nicht befürchtet zu werden). 
(Stand: Dezember 2007) 

 Kohlenwasserstoffgemisch nach RCP-Methode der TRGS 900: Überschreitungsfaktor 2(II); Anmerkung AGS. (Stand: Dezember 
2007) 

8.2 Begrenzung und Überwachung der Exposition 
8.2.1 Begrenzung und Überwachung der Exposition am Arbeitsplatz 
 Allgemeine Schutz- und Hygienemaßnahmen: 
 Allgemeine Hygienemaßnahmen beim Umgang mit chemischen Stoffen beachten. Gase/Dämpfe/Aerosole nicht einatmen. Bei 

ausreichender Belüftung verwenden. Berührung mit den Augen und der Haut vermeiden. Vorbeugender Hautschutz wird 
empfohlen. Beschmutzte, getränkte Kleidung sofort ausziehen. Arbeitsbereiche regelmäßig reinigen. Duschen und 
Augenduschen bereitstellen. Bei der Arbeit nicht essen, trinken, rauchen. 

 Persönliche Schutzausrüstung: 
 Atemschutz 
 Wenn eine inhalative Exposition oberhalb des Arbeitsplatz-Grenzwerts nicht ausgeschlossen werden kann, ist eine geeignete 

Atemschutzausrüstung zu verwenden. Geeignetes Atemschutzgerät: Atemschutzgerät mit Vollmaske, entsprechend anerkannten 
Normen wie EN 136. 
Empfohlener Filtertyp: Gasfilter ABEK (bestimmte anorganische, organische und saure Gase und Dämpfe; Ammoniak/Amine), 
entsprechend anerkannten Normen wie EN 14387 

 Die Tragezeitbegrenzung für Atemschutz sowie Hinweise des Geräteherstellers sind zu beachten. 
 Augenschutz 
 Schutzbrille . 
 Handschutz 
 Beim Umgang mit dem Produkt sind jederzeit Schutzhandschuhe zu tragen, entsprechend anerkannter Normen wie EN374. 
 Empfohlenes Handschuhmaterial: Schutzhandschuhe aus Butylkautschuk 
 Materialstärke: > 0,3 mm 
 Durchbruchzeit: > 480 min 
 Empfohlenes Handschuhmaterial: Schutzhandschuhe aus Nitrilkautschuk 
 Materialstärke: > 0,1 mm 
 Durchbruchzeit: 60 - 120 min 
 Bitte Angaben des Handschuhlieferanten in Bezug auf Durchlässigkeit und Durchbruchzeit beachten. Auch die spezifischen, 

ortsbezüglichen Bedingungen, unter welchen das Produkt eingesetzt wird, in Betracht ziehen, wie Schnittgefahr, Abrieb und 
Kontaktdauer. Es ist zu beachten, dass die tägliche Gebrauchsdauer eines Chemikalienschutzhandschuhs in der Praxis wegen 
der vielen Einflussfaktoren (beispielsweise Temperatur) deutlich kürzer als die durch Tests ermittelte Permeationszeit sein kann. 

 Körperschutz 
 Schutzkleidung . 

8.2.2 Begrenzung und Überwachung der Umweltexposition 
 Nicht in Gewässer, Abwasser und in den Boden gelangen lassen. 

8.3 Zusätzliche Hinweise zur Gestaltung technischer Anlagen 
 Angaben in Abschnitt 7 beachten. Nationale behördliche Vorschriften beachten. 

 
ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften  

9.1 Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften  

 Eigenschaft: Wert: Methode: 
 Aussehen   
 Aggregatzustand ..................................................: flüssig  
 Form.....................................................................: Paste  
 Farbe....................................................................: farblos  
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 Geruch   
 Geruch .................................................................: stechend  
 Geruchsschwelle   
 Geruchsschwelle ..................................................: keine Daten vorhanden  
 pH-Wert   
 pH-Wert ................................................................: entfällt  
 Schmelzpunkt/Gefrierpunkt   
 Schmelzpunkt / Schmelzbereich ..........................: nicht anwendbar  
 Siedebeginn und Siedebereich   
 Siedepunkt / Siedebereich ...................................: nicht anwendbar  
 Flammpunkt   
 Flammpunkt..........................................................: entfällt  
 Verdampfungsgeschwindigkeit   
 Verdampfungsgeschwindigkeit.............................: keine Daten vorhanden  

Obere/untere Entzündbarkeits- oder Explosionsgrenzen 
 Untere Explosionsgrenze .....................................: entfällt  
 Obere Explosionsgrenze ......................................: entfällt  
 Dampfdruck   
 Dampfdruck ..........................................................: entfällt  
 Löslichkeit(en)   
 Wasserlöslichkeit / -mischbarkeit .........................: praktisch unlöslich  
 Dampfdichte   
 Relative Gas-/Dampfdichte...................................: Keine Daten bekannt.  
 Relative Dichte   

 Relative Dichte .....................................................: 1,01 (23 °C) 
(Wasser / 4 °C = 1,00) 

(ISO 1183-1 A) 

 Dichte ...................................................................: 1,01 g/cm³ (23 °C) (ISO 1183-1 A) 
 Verteilungskoeffizient: n-Octanol/Wasser   
 Verteilungskoeffizient: n-Octanol/Wasser.............: Keine Daten bekannt.  
 Selbstentzündungstemperatur   
 Zündtemperatur....................................................: 400 °C (DIN 51794) 
 Zersetzungstemperatur   
 Thermische Zersetzung........................................: entfällt  
 Viskosität   
 Viskosität (dynamisch) .........................................: 800000 mPa.s  
 Molekülmasse   

 Molekülmasse ......................................................: nicht anwendbar  

9.2 Sonstige Angaben   

 Löslichkeit in Wasser: Es tritt hydrolytische Zersetzung ein. pH-Wert: Produkt reagiert mit Wasser sauer. 
Explosionsgrenzen für freigesetzte Essigsäure: 4 - 17 Vol%. 

 
ABSCHNITT 10: Stabilität und Reaktivität  

10.1 – 10.3 Reaktivität; Chemische Stabilität; Möglichkeit gefährlicher Reaktionen  

Bei sachgemäßer Lagerung und Handhabung keine gefährlichen Reaktionen bekannt. 

Relevante Angaben sind gegebenenfalls in anderen Teilen dieses Abschnitts enthalten. 

10.4 Zu vermeidende Bedingungen  

Feuchtigkeit, Hitze, offene Flammen und andere Zündquellen. 

10.5 Unverträgliche Materialien  

Reagiert mit: Wasser , basischen Stoffen und Alkoholen . Die Reaktion erfolgt unter Bildung von Essigsäure. 

10.6 Gefährliche Zersetzungsprodukte  

 Bei Hydrolyse Essigsäure. Messungen haben ergeben, daß bei Temperaturen ab ca. 150 °C durch oxidativen Abbau eine geringe 
Menge Formaldehyd abgespalten wird. 
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11.1 Angaben zu toxikologischen Wirkungen 
11.1.1 Allgemeines 

Daten, die mit dem Gesamtprodukt ermittelt wurden, haben Vorrang gegenüber Daten einzelner Inhaltsstoffe. 

11.1.2 Akute Toxizität 
Daten zum Produkt: 
Expositionsweg Ergebnis/Wirkung Spezies/Testsystem Quelle 
Oral LD50: > 2000 mg/kg Ratte Analogieschluss 
dermal LD50: > 2009 mg/kg Kaninchen Analogieschluss 

11.1.3 Ätz-/Reizwirkung auf die Haut 
Daten zum Produkt: 

  
11.1.4 Schwere Augenschädigung/Augenreizung 

Daten zum Produkt: 

 
11.1.5 Sensibilisierung der Atemwege/Haut 

Daten zum Produkt: 

  
11.1.6 Keimzellmutagenität 

Beurteilung: 

Zu diesem Endpunkt liegen keine toxikologischen Prüfdaten für das Gesamtprodukt vor. 

11.1.7 Karzinogenität 

Beurteilung: 

Zu diesem Endpunkt liegen keine toxikologischen Prüfdaten für das Gesamtprodukt vor. 

11.1.8 Reproduktionstoxizität 
Beurteilung: 

Zu diesem Endpunkt liegen keine toxikologischen Prüfdaten für das Gesamtprodukt vor. 

11.1.9 Spezifische Zielorgan-Toxizität (einmalige Exposition) 

Beurteilung: 

Zu diesem Endpunkt liegen keine toxikologischen Prüfdaten für das Gesamtprodukt vor. 

11.1.10 Spezifische Zielorgan-Toxizität (wiederholte Exposition) 

Beurteilung: 

Zu diesem Endpunkt liegen keine toxikologischen Prüfdaten für das Gesamtprodukt vor. 

11.1.11 Aspirationsgefahr 

Beurteilung: 

Auf Grund der physikalisch-chemischen Eigenschaften des Produktes ist mit einer Aspirationsgefahr nicht zu rechnen. 

Expositionsweg Ergebnis/Wirkung Spezies/Testsystem Quelle 
dermal Verursacht keine Hautsensibilisierung. Meerschweinchen; Maximierungstest Analogieschluss 
 

Analogieschluss Kaninchen Keine Augenreizung 

Analogieschluss 
OECD 437 

in vitro-Test; Rinderhornhaut Keine Augenreizung 
Quelle Spezies/Testsystem Ergebnis/Wirkung 

Analogieschluss Kaninchen Keine Hautreizung 
Quelle Spezies/Testsystem Ergebnis/Wirkung 

ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben 
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11.1.12 Zusätzliche toxikologische Hinweise 

Produkt spaltet unter Einfluß von Feuchtigkeit eine geringe Menge Essigsäure (64-19-7) ab. Diese reizt Haut und Schleimhäute. 

Daten zu Stoffen: 
aliphatische und naphthenische Kohlenwasserstoffe: 
Aliphatische Kohlenwasserstoffe wirken lt. Literaturangaben schwach reizend auf Haut und Schleimhäute, hautentfettend, 
narkotisch. Bei direkter Einwirkung auf das Lungengewebe (z.B. durch Aspiration) Lungenentzündung möglich. 

 
ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben  

12.1 Toxizität 
Beurteilung: 

Die Einstufung dieses Materials bezüglich Umweltgefahren basiert auf Daten zu den Inhaltstoffen und der herauslösbaren Menge 
Biozid in Simulationstests in Wasser. 

Auf Basis vorhandener Daten sind bis zur maximalen Löslichkeit des Produktes keine einstufungsrelevanten Effekte auf 
Wasserorganismen zu erwarten. 

Daten zum Produkt: 
 

Ergebnis/Wirkung Spezies/Testsystem Quelle 
LC50: > 10 - < 100 mg/l Regenbogenforelle (Oncorhynchus mykiss) (96 h) Fachmännische 

Beurteilung 
EC50: > 10 - < 100 mg/l Daphnia magna (48 h) Fachmännische 

Beurteilung 
ErC50 (growth rate): > 10 - < 100 mg/l Navicula pelliculosa (24 h) Fachmännische 

Beurteilung 
NOEC (growth rate): > 1 mg/l Navicula pelliculosa (24 h) Fachmännische 

Beurteilung 
NOEC (early life stage test): > 1 mg/l Regenbogenforelle (Oncorhynchus mykiss) Fachmännische 

Beurteilung 
NOEC (reproduction): > 1 mg/l Daphnia magna Fachmännische 

Beurteilung 

Daten zu Stoffen: 

Daten, die mit dem Gesamtprodukt ermittelt wurden, haben Vorrang gegenüber Daten einzelner Inhaltsstoffe. 

4,5-Dichlor-2-n-octyl-4-isothiazolin-3-on: 
 

Ergebnis/Wirkung Spezies/Testsystem Quelle 
LC50: 0,0027 mg/l (gemessen) dynamisch 

Regenbogenforelle (Oncorhynchus mykiss) (96 h) 
Literatur 
OECD 203 

EC50: 0,0052 mg/l (gemessen) dynamisch 
Daphnia magna (48 h) 

Literatur 
OECD 202 

ErC50 (growth rate): 0,0016 mg/l (gemessen) statisch 
Navicula pelliculosa (24 h) 

Literatur 
OECD 201 

NOEC (growth rate): 0,00034 mg/l (gemessen) statisch 
Navicula pelliculosa (24 h) 

Literatur 
OECD 201 

NOEC (early life stage test): 0,00056 mg/l (gemessen) Regenbogenforelle (Oncorhynchus mykiss) (97 
Tag) 

Literatur 
OECD 210 

NOEC (reproduction): 0,00063 mg/l (gemessen) dynamisch 
Daphnia magna (21 Tag) 

Literatur 
OECD 211 

12.2 Persistenz und Abbaubarkeit 
Beurteilung: 

Siliconanteil: Biologisch nicht abbaubar. Abscheidung durch Sedimentation. Das Hydrolyseprodukt (Essigsäure) ist biologisch 
leicht abbaubar. 

Daten zu Stoffen: 
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 4,5-Dichlor-2-n-octyl-4-isothiazolin-3-on: 
 Nicht anwendbar. 

12.3 Bioakkumulationspotenzial 
 Beurteilung: 
 Polymerkomponente: Bioakkumulation unwahrscheinlich. 

12.4 Mobilität im Boden 
 Beurteilung: 
 Siliconanteil: Unlöslich in Wasser. 

12.5 Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung 
 Es liegen keine Angaben vor. 

12.6 Andere schädliche Wirkungen 
 keine bekannt 

12.7 Weitere Hinweise 
 Im vulkanisierten Zustand unlöslich in Wasser. Durch Filtration gut von Wasser trennbar. 

 
ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung  

13.1 Verfahren der Abfallbehandlung  

13.1.1 Produkt  

 Empfehlung:  
Material, das nicht weiterverwendet, aufbereitet oder recycelt werden kann, sollte in einer zugelassenen Einrichtung gemäß 
nationalen, staatlichen und örtlichen Vorschriften entsorgt werden. Abhängig von den Vorschriften können 
Abfallbehandlungsmethoden beispielsweise Ablagerung in einer Deponie oder Verbrennung umfassen. 

13.1.2 Ungereinigte Verpackungen  

 Empfehlung:  
Verpackungen sind restlos zu entleeren (tropffrei, rieselfrei, spachtelrein). Verpackungen sind unter Beachtung der jeweils 
geltenden örtlichen/nationalen Bestimmungen bevorzugt einer Wiederverwendung bzw. Verwertung zuzuführen. Nicht 
reinigungsfähige Verpackungen sind wie der Stoff zu entsorgen. 

13.1.3 Abfallschlüsselnummer (EG)  

 Für dieses Produkt kann keine Abfallschlüssel-Nummer gemäß europäischem Abfallkatalog (AVV) festgelegt werden, da erst der 
Verwendungszweck durch den Verbraucher eine Zuordnung erlaubt. Die Abfallschlüssel-Nummer ist innerhalb der EU in 
Absprache mit dem Entsorger festzulegen. 

 
ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport  

14.1 – 14.4 UN-Nummer; Ordnungsgemäße UN-Versandbezeichnung; Transportgefahrenklassen; Verpackungsgruppe 
 

 Straße ADR:  

 Bewertung ..............................................: kein Gefahrgut 
 Bahn RID:  
 Bewertung ..............................................: kein Gefahrgut 
 Seeschiffstransport IMDG-Code:  
 Bewertung ..............................................: kein Gefahrgut 
 Lufttransport ICAO-TI/IATA-DGR:  
 Bewertung ..............................................: kein Gefahrgut 

14.5 Umweltgefahren  

 Umweltgefährdend: nein  
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ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften 

 

14.6 Besondere Vorsichtsmaßnahmen für den Verwender 
 Relevante Angaben in anderen Abschnitten sind zu beachten. 

14.7 Massengutbeförderung gemäß Anhang II des MARPOL-Übereinkommens und gemäß IBC-Code 
 Es ist keine Massengutbeförderung in Tankschiffen beabsichtigt. 

 

15.1 Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische Rechtsvorschriften für den Stoff oder das 
Gemisch 

Nationale und örtliche Vorschriften sind zu beachten. 

Angaben zur Kennzeichnung befinden sich in Kapitel 2 dieses Dokuments. 

Richtlinie 2012/18/EU des Europäischen Parlaments und des Rates zur Beherrschung der Gefahren schwerer Unfälle mit 
gefährlichen Stoffen (Seveso III): 

Nicht anwendbar 

Technische Anleitung Luft: 
CAS-Nr. Stoff Nummer Klasse 
64742-46-7 Entaromatisiertes Kohlenwasserstoffgemisch 5.2.5  

17689-77-9 Triacetoxyethylsilan 5.2.5  
 Oligomere Ethyl- und Methylacetoxysilane 5.2.5  

Wassergefährdungsklasse: 
schwach wassergefährdend (Einstufung nach AwSV, Anlage 1 (5.3)) 

Sonstige Vorschriften, Beschränkungen und Verbote: 

Chemikalien-Verbotsverordnung (ChemVerbotsV): Dieses Produkt unterliegt beim Inverkehrbringen in Deutschland nicht der 
Chemikalien-Verbotsverordnung. 

Verordnung (EG) Nr. 649/2012 des Europäischen Parlaments und des Rates über die Aus- und Einfuhr gefährlicher Chemikalien: 
Nicht anwendbar 

Verordnung (EU) Nr. 2019/1148 über die Vermarktung und Verwendung von Ausgangsstoffen für Explosivstoffe - ANHANG I. 
BESCHRÄNKTE AUSGANGSSTOFFE FÜR EXPLOSIVSTOFFE: Nicht anwendbar 

Verordnung (EU) Nr. 2019/1148 über die Vermarktung und Verwendung von Ausgangsstoffen für Explosivstoffe - ANHANG II. 
MELDEPFLICHTIGE AUSGANGSSTOFFE FÜR EXPLOSIVSTOFFE: Nicht anwendbar 

15.2 Stoffsicherheitsbeurteilung 
Das Ergebnis der Stoffsicherheitsbeurteilung erfordert keine Angabe von Expositionsszenarien und Verwendungen im 
Sicherheitsdatenblatt. 

15.3 Angaben zum Internationalen Registrierstatus 
Sofern relevante Angaben zu einzelnen Stoffinventaren vorliegen, sind diese nachfolgend aufgeführt. 

Australien .................................................... : AICS (Australian Inventory of Chemical Substances): 
Dieses Produkt ist gelistet oder im Einklang mit dem Stoffinventar. 

China ........................................................... : IECSC (Inventory of Existing Chemical Substances in China): 
Dieses Produkt ist gelistet oder im Einklang mit dem Stoffinventar. 

Philippinen ................................................... : PICCS (Philippine Inventory of Chemicals and Chemical Substances): 
Dieses Produkt ist gelistet oder im Einklang mit dem Stoffinventar. 

Vereinigte Staaten von Amerika (USA) ....... : TSCA (Toxic Substance Control Act Chemical Substance Inventory): 
Alle Komponenten dieses Produkts sind aktiv gelistet oder im Einklang mit dem 
Stoffinventar. 

Taiwan ......................................................... : TCSI (Taiwan Chemical Substance Inventory): 
Dieses Produkt ist gelistet oder im Einklang mit dem Stoffinventar. Allgemeiner 
Hinweis: Das Chemikalienrecht in Taiwan erfordert eine Phase 1 Registrierung für 
TCSI-gelistete oder TCSI-konforme Stoffe, wenn beim Import nach Taiwan oder bei 
der Herstellung in Taiwan die Mengenschwelle von 100 kg/Jahr überschritten wird 
(bei Gemischen ist dies für jeden Inhaltsstoff zu berechnen). Die Verantwortung 
hierfür liegt beim Importeur oder Hersteller. 
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Europäischer Wirtschaftsraum (EWR)......... : REACH (Verordnung (EG) Nr. 1907/2006): 
Allgemeiner Hinweis: Registrierungspflichten, die sich durch die Herstellung im 
EWR oder den Import in den EWR durch den in Abschnitt 1 genannten Lieferanten 
ergeben, werden von diesem erfüllt. Registrierungspflichten, die sich beim Import in 
den EWR durch Kunden oder andere nachgeschaltete Anwender ergeben, sind 
von diesen wahrzunehmen. 

Südkorea (Republik Korea) ......................... : AREC (Gesetz zur Registrierung und Bewertung von Chemikalien; "K-REACH"): 
Bitte wenden Sie sich an Ihren regulären UNIFLEX-Ansprechpartner, um weitere 
Informationen zu erhalten. 

 
ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben  

16.1 Produkt   

Die Angaben in diesem Dokument stützen sich auf den Stand unserer Kenntnisse zum Zeitpunkt der Überarbeitung. Sie stellen 
keine Zusicherung von Eigenschaften des beschriebenen Produktes im Sinne der gesetzlichen Gewährleistungsvorschriften dar. 

Die Zurverfügungstellung dieses Dokuments entbindet den Abnehmer des Produkts nicht von dessen Verantwortung, hinsichtlich 
des Produkts geltende Gesetze und Bestimmungen zu beachten. Dies gilt insbesondere für den weiteren Vertrieb des Produkts 
oder daraus hergestellter Gemische oder Artikel in anderen Rechtsgebieten, sowie für Schutzrechte Dritter. Wird das 
beschriebene Produkt bearbeitet oder mit anderen Materialien gemischt, können die Angaben in diesem Dokument nicht auf das 
so hergestellte neue Produkt übertragen werden, es sei denn dies wird ausdrücklich erwähnt. Bei Neuverpackung des Produkts 
obliegt es dem Abnehmer, die erforderlichen sicherheitsrelevanten Informationen beizufügen. 

UNIFLEX beschränkt die Verwendung seiner Produkte im menschlichen Körper bzw. in Kontakt mit Körperflüssigkeiten oder 
Schleimhäuten. Für weitere Informationen bitte beachten Sie unsere Health Care Policy unter www.uniflex.com. UNIFLEX kann 
etwaige Lieferungsverpflichtung(en) aufheben, wenn die Health Care Policy nicht eingehalten wird. 

16.2 Zusätzliche Hinweise:   

 Kommata in numerischen Angaben bezeichnen den Dezimalpunkt. Senkrechte Striche am linken Rand weisen auf Änderungen 
gegenüber der vorangehenden Version hin. Diese Version ersetzt alle vorherigen. 

 Erklärung der Angaben zur GHS-Einstufung:  

 Asp. Tox. 1; H304 ......: Aspirationsgefahr Kategorie 1; Kann bei Verschlucken und Eindringen in die Atemwege tödlich sein. 
 Acute Tox. 4; H302 ....: Akute Toxizität Kategorie 4; Gesundheitsschädlich bei Verschlucken. 
 Skin Corr. 1B; H314 ...: Ätz-/Reizwirkung auf die Haut Kategorie 1B; Verursacht schwere Verätzungen der Haut und schwere 

Augenschäden. 
 Eye Dam. 1; H318......: Schwere Augenschädigung/-reizung Kategorie 1; Verursacht schwere Augenschäden. 
 EUH014 .....................: Reagiert heftig mit Wasser.  

 Skin Corr. 1B; H314 ...: Ätz-/Reizwirkung auf die Haut Kategorie 1B; Verursacht schwere Verätzungen der Haut und schwere 
Augenschäden. 

 Eye Dam. 1; H318......: Schwere Augenschädigung/-reizung Kategorie 1; Verursacht schwere Augenschäden. 
 

- Ende des Sicherheitsdatenblatts - 
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Meinl Silikon E

Wilhelm Meinl Gesellschaft mbH - A-4632 Pichl bei Wels Gewerbepark Inn 21 - www.meinlschaum.at

  meinl
Schäumen Dichten Kleben  

Handelsname: 

1.     BEZEICHNUNG DES STOFFES/DER ZUBEREITUNG UND DES UNTERNEHMENS 
Meinl Silikon E ist eine dauerelastische, acetatvernetzende Dichtungsmasse für Dehn- und Dichtfugen im Innen- und
Außenbereich.

Firmenbezeichnung: 
Wilhelm Meinl GesmbH 
A-4632  Pichl b. Wels, Inn 21 
Tel.: 07249-48646 Fax-DW 20 
Im Notfall: Vergiftungsinformationszentrale Wien 01-4064343  
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ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs bzw. des Gemischs und des Unternehmens 
 

1.1 Produktidentifikator    

 Handelsname: UNISILIKON HOUSE  

1.2 Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen, von denen abgeraten wird 
 Verwendung des Stoffes / des Gemisches:    
 Industriell.    

 Dichtstoffe    

1.3 Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt   

 Hersteller/Lieferant: Uniflex S.r.l.   
 Straße/Postfach: Via del Teroldego, 6   
 Nat.-Kennz./PLZ/Ort: 38016 Mezzocorona (TN)   
 Telefon: +39 0461 601656   

 Telefax: +39 0461 605070   
 Auskunft zum Sicherheitsdatenblatt: Telefon +39 0461 601656 
  Telefax +39 0461 605070 
  E-Mail uniflex@selena.com 

1.4 Notrufnummer    

 Notfallauskunft:  112 
 

ABSCHNITT 2: Mögliche Gefahren  

2.1 Einstufung des Stoffs oder Gemischs  

 Einstufung gemäss der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008:  

 Kein gefährlicher(s) Stoff oder Gemisch.  

2.2 Kennzeichnungselemente  

 Kennzeichnung gemäss der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008:  

 Keine GHS-Kennzeichnung erforderlich.  
 

Code Zusätzliche Kennzeichnung 
EUH208 Enthält 4,5-Dichlor-2-n-octyl-4-isothiazolin-3-on. Kann allergische Reaktionen hervorrufen. 
EUH210 Sicherheitsdatenblatt auf Anfrage erhältlich. 

2.3 Sonstige Gefahren 
Es liegen keine Angaben vor. 

 
ABSCHNITT 3: Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen  

3.1 Stoffe 
nicht anwendbar 

3.2 Gemische 
3.2.1 Chemische Charakterisierung 

Polydimethylsiloxan und Füllstoff und Hilfsstoff und Acetoxysilanvernetzer 

3.2.2 Gefährliche Inhaltsstoffe 
 

Typ CAS-Nr. EG-Nr. Stoff Gehalt % Einstufung gemäss 
der Verordnung (EG) 
Nr. 1272/2008* 

Bemerkung 
REACH-Nr. 

INHA 64742-46-7 265-148-2 Entaromatisiertes 
Kohlenwasserstoffgemisch 

>5 – <=10 Asp. Tox. 1; H304 [1] 
01-2119552497-29 
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INHA 17689-77-9 241-677-4 Triacetoxyethylsilan <3 Acute Tox. 4 oral; 
H302 

Skin Corr. 1B; H314 
Eye Dam. 1; H318 
EUH014 

[1] 
01-2119881778-15 

VERU   Oligomere Ethyl- und 
Methylacetoxysilane 

<2 Skin Corr. 1B; H314 
Eye Dam. 1; H318 

[1] 
 

 

Typ: INHA: Inhaltsstoff, VERU: Verunreinigung 

[1] = Gesundheits- oder umweltgefährdender Stoff; [2] = Stoff, für den ein gemeinschaftlicher Grenzwert für die Exposition am 
Arbeitsplatz gilt; [3] = PBT-Stoff; [4] = vPvB-Stoff 

*Die Angaben zur Einstufung sind in Kapitel 16 erläutert. 

Die Einstufung der Kohlenwasserstoffgemische erfolgte unter Berücksichtigung der jeweils anwendbaren Anmerkungen des 
Anhangs VI der EG-Verordnung 1272/2008. 

Dieses Produkt enthält keine besonders besorgniserregenden Stoffe (REACH-Verordnung (EG) Nr. 1907/2006, Artikel 57) 
oberhalb ≥ 0,1%. 

 
ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-Maßnahmen  

4.1 Beschreibung der Erste-Hilfe-Maßnahmen  

 Allgemeines:  
Bei Unfall oder Unwohlsein ärztlichen Rat einholen (wenn möglich, Etikett oder SDB vorzeigen). 

 Nach Augenkontakt:  
 Sofort mit viel Wasser spülen. Bei anhaltender Reizung ärztlichen Rat einholen.  
 Nach Hautkontakt:  

Produkt mit Tuch oder Papier entfernen. Mit viel Wasser oder Wasser und Seife abwaschen. Bei sichtbarer Hautveränderung 
oder Beschwerden ärztlichen Rat einholen (wenn möglich Etikett oder SDB vorzeigen). 

 Nach Einatmen:  
 Produkt kann unter normalen Umständen nicht eingeatmet werden.  
 Nach Verschlucken:  
 Reichlich Wasser in kleinen Portionen trinken lassen. Kein Erbrechen herbeiführen.  

4.2 Wichtigste akute und verzögert auftretende Symptome und Wirkungen  

 Relevante Angaben befinden sich in anderen Teilen dieses Abschnitts.  

4.3 Hinweise auf ärztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung  

 Weitere Informationen zur Toxikologie im Abschnitt 11 sind zu beachten.  
 

ABSCHNITT 5: Maßnahmen zur Brandbekämpfung  

5.1 Löschmittel  

 Geeignete Löschmittel:  
alkoholbeständiger Schaum , Kohlendioxid , Wassernebel , Sprinkleranlage , Sand , Löschpulver . 

 Aus Sicherheitsgründen ungeeignete Löschmittel:  
 Wasserstrahl .  

5.2 Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren  

Im Brandfall Entstehung gefährlicher Brandgase oder Dämpfe möglich. Die Exposition gegenüber Verbrennungsprodukten kann 
eine Gefahr für die Gesundheit sein! Gefährliche Brandprodukte: giftige und sehr giftige Rauchgase . 

5.3 Hinweise für die Brandbekämpfung  

 Besondere Schutzausrüstung bei der Brandbekämpfung:  
 Umgebungsluftunabhängiges Atemschutzgerät verwenden. Ungeschützte Personen fernhalten. 
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ABSCHNITT 6: Maßnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung  

6.1 Personenbezogene Vorsichtsmaßnahmen, Schutzausrüstungen und in Notfällen anzuwendende Verfahren 

Bereich absichern. Persönliche Schutzausrüstung tragen (vgl. Abschnitt 8). Ungeschützte Personen fernhalten. Berührung mit 
den Augen und der Haut vermeiden. Gase/Dämpfe/Aerosole nicht einatmen. Wenn Material freigesetzt wurde, auf Rutschgefahr 
aufmerksam machen. Nicht durch verschüttetes Material laufen. 

6.2 Umweltschutzmaßnahmen  

Nicht in Gewässer, Abwasser und in den Boden gelangen lassen. Leck schließen, wenn dies ohne Gefährdung möglich ist. 
Verunreinigtes Wasser/Löschwasser zurückhalten. Entsorgung in vorschriftsmäßig gekennzeichneten Behältern. Beim Auslaufen 
in Gewässer, Kanalisation oder in den Untergrund zuständige Behörde benachrichtigen. 

6.3 Methoden und Material für Rückhaltung und Reinigung  

Um Haftung zu vermeiden, die Oberfläche mit Sand oder Bleicherde bestäuben und Material mechanisch aufnehmen. 
Verschüttetes Material aufkehren oder zusammenkratzen und in einen Spezialbehälter für chemischen Abfall geben. Den 
eventuell verbleibenden rutschigen Belag mit Waschmittel / Seifenlösung oder anderem bioabbaubarem Reiniger beseitigen. Zur 
Verbesserung der Griffigkeit Sand oder anderes inertes, körniges Material auftragen. 

 Zusätzliche Hinweise:  
Dämpfe absaugen. Zündquellen beseitigen. Ex-Schutz beachten. Angaben unter Punkt 7. beachten. 

6.4 Verweis auf andere Abschnitte  

 Relevante Angaben in anderen Abschnitten sind zu beachten. Dies gilt im Besonderen für Angaben zur persönlichen 
Schutzausrüstung (Abschnitt 8) und zur Entsorgung (Abschnitt 13). 

 
ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung  

7.1 Schutzmaßnahmen zur sicheren Handhabung  

 Hinweise zum sicheren Umgang:  
Für gute Raum- und Arbeitsplatzbe- und -entlüftung sorgen. Absaugung am Objekt erforderlich. Von unverträglichen Stoffen 
gemäß Punkt 10 fernhalten. Angaben in Abschnitt 8 beachten. 

 Hinweise zum Brand- und Explosionsschutz:  
Produkt kann Essigsäure abspalten. Dämpfe können in geschlossenen Räumen mit Luft Gemische bilden, die in Gegenwart von 
Zündquellen zur Explosion führen, auch in leeren, ungereinigten Behältern. Von Zündquellen fernhalten und nicht rauchen. 
Maßnahmen gegen elektrostatische Aufladung treffen. Gefährdete Behälter mit Wasser kühlen. 

7.2 Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Berücksichtigung von Unverträglichkeiten 
 Anforderung an Lagerräume und Behälter:  
 Örtliche behördliche Vorschriften beachten.  
 Zusammenlagerungshinweise:  
 Örtliche behördliche Vorschriften beachten.  
 Weitere Angaben zu den Lagerbedingungen:  

Trocken und kühl lagern. Vor Feuchtigkeit schützen. Behälter an einem gut gelüfteten Ort aufbewahren. 
 Lagerklasse (TRGS 510): 12  

7.3 Spezifische Endanwendungen  

 Es liegen keine Angaben vor.  
 

ABSCHNITT 8: Begrenzung und Überwachung der Exposition/Persönliche Schutzausrüstungen  

8.1 Zu überwachende Parameter 
Luftgrenzwerte am Arbeitsplatz (DE: TRGS 900): 

 

 

CAS-Nr. Stoff Typ mg/m3 ppm Staubfrakt. Fasern/m3 

64-19-7 Essigsäure AGW 25,0 10,0   

64-19-7 Essigsäure EU 25,0 10,0   

 Kohlenwasserstoffgemisch nach 
RCP-Methode der TRGS 900 

AGW 600,0    
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 - 
 Essigsäure (CAS-Nr. 64-19-7): Überschreitungsfaktor 2(I); Anmerkungen DFG, EU und Y (= ein Risiko der Fruchtschädigung 

braucht bei Einhaltung des Arbeitsplatzgrenzwertes und des biologischen Grenzwertes (BGW) nicht befürchtet zu werden). 
(Stand: Dezember 2007) 

 Kohlenwasserstoffgemisch nach RCP-Methode der TRGS 900: Überschreitungsfaktor 2(II); Anmerkung AGS. (Stand: Dezember 
2007) 

8.2 Begrenzung und Überwachung der Exposition 
8.2.1 Begrenzung und Überwachung der Exposition am Arbeitsplatz 
 Allgemeine Schutz- und Hygienemaßnahmen: 
 Allgemeine Hygienemaßnahmen beim Umgang mit chemischen Stoffen beachten. Gase/Dämpfe/Aerosole nicht einatmen. Bei 

ausreichender Belüftung verwenden. Berührung mit den Augen und der Haut vermeiden. Vorbeugender Hautschutz wird 
empfohlen. Beschmutzte, getränkte Kleidung sofort ausziehen. Arbeitsbereiche regelmäßig reinigen. Duschen und 
Augenduschen bereitstellen. Bei der Arbeit nicht essen, trinken, rauchen. 

 Persönliche Schutzausrüstung: 
 Atemschutz 
 Wenn eine inhalative Exposition oberhalb des Arbeitsplatz-Grenzwerts nicht ausgeschlossen werden kann, ist eine geeignete 

Atemschutzausrüstung zu verwenden. Geeignetes Atemschutzgerät: Atemschutzgerät mit Vollmaske, entsprechend anerkannten 
Normen wie EN 136. 
Empfohlener Filtertyp: Gasfilter ABEK (bestimmte anorganische, organische und saure Gase und Dämpfe; Ammoniak/Amine), 
entsprechend anerkannten Normen wie EN 14387 

 Die Tragezeitbegrenzung für Atemschutz sowie Hinweise des Geräteherstellers sind zu beachten. 
 Augenschutz 
 Schutzbrille . 
 Handschutz 
 Beim Umgang mit dem Produkt sind jederzeit Schutzhandschuhe zu tragen. 
 Empfohlenes Handschuhmaterial: Schutzhandschuhe aus Butylkautschuk 
 Materialstärke: > 0,3 mm 
 Durchbruchzeit: > 480 min 
 Empfohlenes Handschuhmaterial: Schutzhandschuhe aus Nitrilkautschuk 
 Materialstärke: > 0,1 mm 
 Durchbruchzeit: 60 - 120 min 
 Bitte Angaben des Handschuhlieferanten in Bezug auf Durchlässigkeit und Durchbruchzeit beachten. Auch die spezifischen, 

ortsbezüglichen Bedingungen, unter welchen das Produkt eingesetzt wird, in Betracht ziehen, wie Schnittgefahr, Abrieb und 
Kontaktdauer. Es ist zu beachten, dass die tägliche Gebrauchsdauer eines Chemikalienschutzhandschuhs in der Praxis wegen 
der vielen Einflussfaktoren (beispielsweise Temperatur) deutlich kürzer als die durch Tests ermittelte Permeationszeit sein kann. 

 Körperschutz 
 Schutzkleidung . 

8.2.2 Begrenzung und Überwachung der Umweltexposition 
 Nicht in Gewässer, Abwasser und in den Boden gelangen lassen. 

8.3 Zusätzliche Hinweise zur Gestaltung technischer Anlagen 
 Angaben in Abschnitt 7 beachten. Nationale behördliche Vorschriften beachten. 

 
ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften  

9.1 Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften  

 Eigenschaft: Wert: Methode: 
 Aussehen   
 Aggregatzustand ..................................................: flüssig  
 Form.....................................................................: Paste  
 Farbe....................................................................: farblos  
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 Geruch   
 Geruch .................................................................: stechend  
 Geruchsschwelle   
 Geruchsschwelle ..................................................: keine Daten vorhanden  
 pH-Wert   
 pH-Wert ................................................................: entfällt  
 Schmelzpunkt/Gefrierpunkt   
 Schmelzpunkt / Schmelzbereich ..........................: nicht anwendbar  
 Siedebeginn und Siedebereich   
 Siedepunkt / Siedebereich ...................................: nicht anwendbar  
 Flammpunkt   
 Flammpunkt..........................................................: entfällt  
 Verdampfungsgeschwindigkeit   
 Verdampfungsgeschwindigkeit.............................: keine Daten vorhanden  

Obere/untere Entzündbarkeits- oder Explosionsgrenzen 
 Untere Explosionsgrenze .....................................: entfällt  
 Obere Explosionsgrenze ......................................: entfällt  
 Dampfdruck   
 Dampfdruck ..........................................................: entfällt  
 Löslichkeit(en)   
 Wasserlöslichkeit / -mischbarkeit .........................: praktisch unlöslich  
 Dampfdichte   
 Relative Gas-/Dampfdichte...................................: Keine Daten bekannt.  
 Relative Dichte   

 Relative Dichte .....................................................: 1,01 (23 °C) 
(Wasser / 4 °C = 1,00) 

(ISO 1183-1 A) 

 Dichte ...................................................................: 1,01 g/cm³ (23 °C) (ISO 1183-1 A) 
 Verteilungskoeffizient: n-Octanol/Wasser   
 Verteilungskoeffizient: n-Octanol/Wasser.............: Keine Daten bekannt.  
 Selbstentzündungstemperatur   
 Zündtemperatur....................................................: ca. 400 °C (DIN 51794) 
 Zersetzungstemperatur   
 Thermische Zersetzung........................................: entfällt  
 Viskosität   
 Viskosität (dynamisch) .........................................: ca. 800000 mPa.s  
 Molekülmasse   

 Molekülmasse ......................................................: nicht anwendbar  

9.2 Sonstige Angaben   

 Löslichkeit in Wasser: Es tritt hydrolytische Zersetzung ein. pH-Wert: Produkt reagiert mit Wasser sauer. 
Explosionsgrenzen für freigesetzte Essigsäure: 4 - 17 Vol%. 

 
ABSCHNITT 10: Stabilität und Reaktivität  

10.1 – 10.3 Reaktivität; Chemische Stabilität; Möglichkeit gefährlicher Reaktionen  

Bei sachgemäßer Lagerung und Handhabung keine gefährlichen Reaktionen bekannt. 

Relevante Angaben sind gegebenenfalls in anderen Teilen dieses Abschnitts enthalten. 

10.4 Zu vermeidende Bedingungen  

Feuchtigkeit , Hitze, offene Flammen und andere Zündquellen. 

10.5 Unverträgliche Materialien  

Reagiert mit: Wasser , basischen Stoffen und Alkoholen . Die Reaktion erfolgt unter Bildung von: Essigsäure . 

10.6 Gefährliche Zersetzungsprodukte  

 Bei Hydrolyse: Essigsäure . Messungen haben ergeben, daß bei Temperaturen ab ca. 150 °C durch oxidativen Abbau eine 
geringe Menge Formaldehyd abgespalten wird. 
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11.1 Angaben zu toxikologischen Wirkungen 
11.1.1 Allgemeines 

Daten, die mit dem Gesamtprodukt ermittelt wurden, haben Vorrang gegenüber Daten einzelner Inhaltsstoffe. 

11.1.2  Akute Toxizität 
Daten zum Produkt: 

  
11.1.3  Ätz-/Reizwirkung auf die Haut 

Daten zum Produkt: 

  
11.1.4  Schwere Augenschädigung/Augenreizung 

Daten zum Produkt: 

 
11.1.5  Sensibilisierung der Atemwege/Haut 

Daten zum Produkt: 

  
11.1.6  Keimzellmutagenität 

Beurteilung: 

Zu diesem Endpunkt liegen keine toxikologischen Prüfdaten für das Gesamtprodukt vor. 

11.1.7  Karzinogenität 

Beurteilung: 

Zu diesem Endpunkt liegen keine toxikologischen Prüfdaten für das Gesamtprodukt vor. 

11.1.8  Reproduktionstoxizität 
Beurteilung: 

Zu diesem Endpunkt liegen keine toxikologischen Prüfdaten für das Gesamtprodukt vor. 

11.1.9  Spezifische Zielorgan-Toxizität (einmalige Exposition) 

Beurteilung: 

Zu diesem Endpunkt liegen keine toxikologischen Prüfdaten für das Gesamtprodukt vor. 

11.1.10 Spezifische Zielorgan-Toxizität (wiederholte Exposition) 

Beurteilung: 

Zu diesem Endpunkt liegen keine toxikologischen Prüfdaten für das Gesamtprodukt vor. 

11.1.11 Aspirationsgefahr 

Beurteilung: 

Auf Grund der physikalisch-chemischen Eigenschaften des Produktes ist mit einer Aspirationsgefahr nicht zu rechnen. 

Expositionsweg Ergebnis/Wirkung Spezies/Testsystem Quelle 
dermal nicht sensibilisierend Meerschweinchen; Maximierungstest Analogieschluss 
 

Analogieschluss Kaninchen nicht reizend 

Analogieschluss 
OECD 437 

in vitro-Test; Kuhauge / 
Kuhhornhaut 

nicht reizend 
Quelle Spezies/Testsystem Ergebnis/Wirkung 

Analogieschluss Kaninchen nicht reizend 
Quelle Spezies/Testsystem Ergebnis/Wirkung 

Expositionsweg Ergebnis/Wirkung Spezies/Testsystem Quelle 
Oral LD50: > 2000 mg/kg Ratte Analogieschluss 
dermal LD50: > 2009 mg/kg Kaninchen Analogieschluss 
 

ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben 
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11.1.12 Zusätzliche toxikologische Hinweise 

Produkt spaltet unter Einfluß von Feuchtigkeit eine geringe Menge Essigsäure (64-19-7) ab. Diese reizt Haut und Schleimhäute. 

Daten zu Stoffen: 
aliphatische und naphthenische Kohlenwasserstoffe: 

Aliphatische Kohlenwasserstoffe wirken lt. Literaturangaben schwach reizend auf Haut und Schleimhäute, hautentfettend, 
narkotisch. Bei direkter Einwirkung auf das Lungengewebe (z.B. durch Aspiration) Lungenentzündung möglich. 

 
ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben  

12.1 Toxizität 
Beurteilung: 

Die Einstufung dieses Materials bezüglich Umweltgefahren basiert auf Daten zu den Inhaltstoffen und der herauslösbaren Menge 
Biozid in Simulationstests in Wasser. 

Auf Basis vorhandener Daten sind bis zur maximalen Löslichkeit des Produktes keine einstufungsrelevanten Effekte auf 
Wasserorganismen zu erwarten. 

Daten zum Produkt: 
 

Ergebnis/Wirkung Spezies/Testsystem Quelle 
LC50: > 10 - < 100 mg/l 
(Rechenwert) 

Regenbogenforelle (Oncorhynchus mykiss) (96 h) Elutionstest (DCOIT) 

EC50: > 10 - < 100 mg/l 
(Rechenwert) 

Daphnia magna (48 h) Elutionstest (DCOIT) 

ErC50 (growth rate): > 10 - < 100 mg/l 
(Rechenwert) 

Navicula pelliculosa (24 h) Elutionstest (DCOIT) 

NOEC (growth rate): > 1 mg/l 
(Rechenwert) 

Navicula pelliculosa (24 h) Elutionstest (DCOIT) 

NOEC (early life stage test): > 1 mg/l 
(Rechenwert) 

Regenbogenforelle (Oncorhynchus mykiss) Elutionstest (DCOIT) 

NOEC (reproduction): > 1 mg/l 
(Rechenwert) 

Daphnia magna Elutionstest (DCOIT) 

Daten zu Stoffen: 

Daten, die mit dem Gesamtprodukt ermittelt wurden, haben Vorrang gegenüber Daten einzelner Inhaltsstoffe. 

4,5-Dichlor-2-n-octyl-4-isothiazolin-3-on: 
 

Ergebnis/Wirkung Spezies/Testsystem Quelle 
LC50: 0,0027 mg/l (gemessen) dynamisch 

Regenbogenforelle (Oncorhynchus mykiss) (96 h) 
Literatur 
OECD 203 

EC50: 0,0052 mg/l (gemessen) dynamisch 
Daphnia magna (48 h) 

Literatur 
OECD 202 

ErC50 (growth rate): 0,0016 mg/l (gemessen) statisch 
Navicula pelliculosa (24 h) 

Literatur 
OECD 201 

NOEC (growth rate): 0,00034 mg/l (gemessen) statisch 
Navicula pelliculosa (24 h) 

Literatur 
OECD 201 

NOEC (early life stage test): 0,00056 mg/l (gemessen) Regenbogenforelle (Oncorhynchus mykiss) (97 d) Literatur 
OECD 210 

NOEC (reproduction): 0,00063 mg/l (gemessen) dynamisch 
Daphnia magna (21 d) 

Literatur 
OECD 211 

12.2 Persistenz und Abbaubarkeit 
Beurteilung: 

Siliconanteil: Biologisch nicht abbaubar. Abscheidung durch Sedimentation. Das Hydrolyseprodukt (Essigsäure) ist biologisch 
leicht abbaubar. 

Daten zu Stoffen: 
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 4,5-Dichlor-2-n-octyl-4-isothiazolin-3-on: 
 Nicht anwendbar. 

12.3 Bioakkumulationspotenzial 
 Beurteilung: 
 Polymerkomponente: Bioakkumulation unwahrscheinlich. 

12.4 Mobilität im Boden 
 Beurteilung: 
 Siliconanteil: Unlöslich in Wasser. 

12.5 Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung 
 Es liegen keine Angaben vor. 

12.6 Andere schädliche Wirkungen 
 keine bekannt 

12.7 Weitere Hinweise 
 Im vulkanisierten Zustand unlöslich in Wasser. Durch Filtration gut von Wasser trennbar. 

 
ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung  

13.1 Verfahren der Abfallbehandlung  

13.1.1 Produkt  

 Empfehlung:  
Material, das nicht weiterverwendet, aufbereitet oder recycelt werden kann, sollte in einer zugelassenen Einrichtung gemäß 
nationalen, staatlichen und örtlichen Vorschriften entsorgt werden. Abhängig von den Vorschriften können 
Abfallbehandlungsmethoden beispielsweise Ablagerung in einer Deponie oder Verbrennung umfassen. 

13.1.2 Ungereinigte Verpackungen  

 Empfehlung:  
Verpackungen sind restlos zu entleeren (tropffrei, rieselfrei, spachtelrein). Verpackungen sind unter Beachtung der jeweils 
geltenden örtlichen/nationalen Bestimmungen bevorzugt einer Wiederverwendung bzw. Verwertung zuzuführen. Nicht 
reinigungsfähige Verpackungen sind wie der Stoff zu entsorgen. 

13.1.3 Abfallschlüsselnummer (EG)  

 Für dieses Produkt kann keine Abfallschlüssel-Nummer gemäß europäischem Abfallkatalog (AVV) festgelegt werden, da erst der 
Verwendungszweck durch den Verbraucher eine Zuordnung erlaubt. Die Abfallschlüssel-Nummer ist innerhalb der EU in 
Absprache mit dem Entsorger festzulegen. 

 
ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport  

14.1 – 14.4 UN-Nummer; Ordnungsgemäße UN-Versandbezeichnung; Transportgefahrenklassen; Verpackungsgruppe 
 

 Straße ADR:  

 Bewertung ..............................................: kein Gefahrgut 
 Bahn RID:  
 Bewertung ..............................................: kein Gefahrgut 
 Seeschiffstransport IMDG-Code:  
 Bewertung ..............................................: kein Gefahrgut 
 Lufttransport ICAO-TI/IATA-DGR:  
 Bewertung ..............................................: kein Gefahrgut 

14.5 Umweltgefahren  

 Umweltgefährdend: nein  
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ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften 

 

14.6 Besondere Vorsichtsmaßnahmen für den Verwender 
 Relevante Angaben in anderen Abschnitten sind zu beachten. 

14.7 Massengutbeförderung gemäß Anhang II des MARPOL-Übereinkommens und gemäß IBC-Code 
 Es ist keine Massengutbeförderung in Tankschiffen beabsichtigt. 

 

15.1 Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische Rechtsvorschriften für den Stoff oder das 
Gemisch 

Nationale und örtliche Vorschriften sind zu beachten. 

Angaben zur Kennzeichnung befinden sich in Kapitel 2 dieses Dokuments. 

Richtlinie 2012/18/EU des Europäischen Parlaments und des Rates zur Beherrschung der Gefahren schwerer Unfälle mit 
gefährlichen Stoffen (Seveso III): 

Nicht anwendbar 

Technische Anleitung Luft: 
CAS-Nr. Stoff Nummer Klasse 
64742-46-7 Entaromatisiertes Kohlenwasserstoffgemisch 5.2.5  

17689-77-9 Triacetoxyethylsilan 5.2.5  
 Oligomere Ethyl- und Methylacetoxysilane 5.2.5  

Wassergefährdungsklasse: 
schwach wassergefährdend (Einstufung nach AwSV, Anlage 1 (5.3)) 

Sonstige Vorschriften, Beschränkungen und Verbote: 

Chemikalien-Verbotsverordnung (ChemVerbotsV): Dieses Produkt unterliegt beim Inverkehrbringen in Deutschland nicht der 
Chemikalien-Verbotsverordnung. 

Verordnung (EG) Nr. 649/2012 des Europäischen Parlaments und des Rates über die Aus- und Einfuhr gefährlicher Chemikalien: 
Nicht anwendbar 

15.2 Stoffsicherheitsbeurteilung 

Das Ergebnis der Stoffsicherheitsbeurteilung erfordert keine Angabe von Expositionsszenarien und Verwendungen im 
Sicherheitsdatenblatt. 

15.3 Angaben zum Internationalen Registrierstatus 

Sofern relevante Angaben zu einzelnen Stoffinventaren vorliegen, sind diese nachfolgend aufgeführt. 

Australien .................................................... : AICS (Australian Inventory of Chemical Substances): 
Dieses Produkt ist gelistet oder im Einklang mit dem Stoffinventar. 

China........................................................... : IECSC (Inventory of Existing Chemical Substances in China): 
Dieses Produkt ist gelistet oder im Einklang mit dem Stoffinventar. 

Philippinen................................................... : PICCS (Philippine Inventory of Chemicals and Chemical Substances): 
Dieses Produkt ist gelistet oder im Einklang mit dem Stoffinventar. 

Vereinigte Staaten von Amerika (USA) ....... : TSCA (Toxic Substance Control Act Chemical Substance Inventory): 
Alle Komponenten dieses Produkts sind aktiv gelistet oder im Einklang mit dem 
Stoffinventar. 

Taiwan ........................................................ : TCSI (Taiwan Chemical Substance Inventory): 
Dieses Produkt ist gelistet oder im Einklang mit dem Stoffinventar. Allgemeiner 
Hinweis: Das Chemikalienrecht in Taiwan erfordert eine Phase 1 Registrierung für 
TCSI-gelistete oder TCSI-konforme Stoffe, wenn beim Import nach Taiwan oder bei 
der Herstellung in Taiwan die Mengenschwelle von 100 kg/Jahr überschritten wird 
(bei Gemischen ist dies für jeden Inhaltsstoff zu berechnen). Die Verantwortung 
hierfür liegt beim Importeur oder Hersteller. 
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Europäischer Wirtschaftsraum (EWR) ........ : REACH (Verordnung (EG) Nr. 1907/2006): 
Allgemeiner Hinweis: Registrierungspflichten, die sich durch die Herstellung im 
EWR oder den Import in den EWR durch den in Abschnitt 1 genannten Lieferanten 
ergeben, werden von diesem erfüllt. Registrierungspflichten, die sich beim Import in 
den EWR durch Kunden oder andere nachgeschaltete Anwender ergeben, sind 
von diesen wahrzunehmen. 

Südkorea (Republik Korea) ......................... : AREC (Gesetz zur Registrierung und Bewertung von Chemikalien; "K-REACH"): 
Allgemeiner Hinweis: Im Falle von Registrierungspflichten für Stoffe oder Polymere, 
die nach Korea eingeführt oder in Korea hergestellt werden, werden diese von dem 
in Abschnitt 1 genannten Lieferanten erfüllt. Die Registrierungspflichten für Stoffe 
oder Polymere, die von Kunden oder anderen nachgeschalteten Anwendern nach 
Korea eingeführt werden, müssen von diesen erfüllt werden. 

 
ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben  

16.1 Produkt   

Die Angaben in diesem Dokument stützen sich auf den Stand unserer Kenntnisse zum Zeitpunkt der Überarbeitung. Sie stellen 
keine Zusicherung von Eigenschaften des beschriebenen Produktes im Sinne der gesetzlichen Gewährleistungsvorschriften dar. 

Die Zurverfügungstellung dieses Dokuments entbindet den Abnehmer des Produkts nicht von dessen Verantwortung, hinsichtlich 
des Produkts geltende Gesetze und Bestimmungen zu beachten. Dies gilt insbesondere für den weiteren Vertrieb des Produkts 
oder daraus hergestellter Gemische oder Artikel in anderen Rechtsgebieten, sowie für Schutzrechte Dritter. Wird das 
beschriebene Produkt bearbeitet oder mit anderen Materialien gemischt, können die Angaben in diesem Dokument nicht auf das 
so hergestellte neue Produkt übertragen werden, es sei denn dies wird ausdrücklich erwähnt. Bei Neuverpackung des Produkts 
obliegt es dem Abnehmer, die erforderlichen sicherheitsrelevanten Informationen beizufügen. 

 

16.2 Zusätzliche Hinweise:   

 Kommata in numerischen Angaben bezeichnen den Dezimalpunkt. Senkrechte Striche am linken Rand weisen auf Änderungen 
gegenüber der vorangehenden Version hin. Diese Version ersetzt alle vorherigen. 

 Erklärung der Angaben zur GHS-Einstufung:  

 Asp. Tox. 1; H304 ......: Aspirationsgefahr Kategorie 1; Kann bei Verschlucken und Eindringen in die Atemwege tödlich sein. 
 Acute Tox. 4; H302 ....: Akute Toxizität Kategorie 4; Gesundheitsschädlich bei Verschlucken. 
 Skin Corr. 1B; H314 ...: Ätz-/Reizwirkung auf die Haut Kategorie 1B; Verursacht schwere Verätzungen der Haut und schwere 

Augenschäden. 
 Eye Dam. 1; H318......: Schwere Augenschädigung/-reizung Kategorie 1; Verursacht schwere Augenschäden. 
 EUH014 .....................: Reagiert heftig mit Wasser.  

 Skin Corr. 1B; H314 ...: Ätz-/Reizwirkung auf die Haut Kategorie 1B; Verursacht schwere Verätzungen der Haut und schwere 
Augenschäden. 

 Eye Dam. 1; H318......: Schwere Augenschädigung/-reizung Kategorie 1; Verursacht schwere Augenschäden. 
 

- Ende des Sicherheitsdatenblatts - 
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Sicherheitsdatenblatt 
gemäß Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 

Handelsname: 

Meinl Silikon E 
 
1. BEZEICHNUNG DES STOFFES/DER ZUBEREITUNG UND DES UNTERNEHMENS 
Meinl Silikon E ist eine dauerelastische, acetatvernetzende Dichtungsmasse für Dehn- und Dichtfugen im Innen- und 
Außenbereich. 
 
Firmenbezeichnung: 
Wilhelm Meinl GesmbH 
A-4632  Pichl b. Wels, Inn 21 
Tel.: 07249-48646 Fax-DW 20 
Im Notfall: Vergiftungsinformationszentrale Wien 01-4064343 
 
2. MÖGLICHE GEFAHREN 
Einstufung des Stoffs oder Gemischs 
Einstufung (VERORDNUNG (EG) Nr. 1272/2008) 
Keine gefährliche Substanz oder Mischung. 
Kennzeichnungselemente 
Kennzeichnung (VERORDNUNG (EG) Nr. 1272/2008) 
Keine gefährliche Substanz oder Mischung. 
Zusätzliche Kennzeichnung: 
EUH210             Sicherheitsdatenblatt auf Anfrage erhältlich 
EUH208             Enthält 4,5-Dichlor-2-octyl-2H-isothiazol-3-on. Kann allergische Reaktionen hervorrufen. 
Sonstige Gefahren  
Keine bekannt. 
 
3. ZUSAMMENSETZUNG/ANGABEN ZU BESTANDTEILEN 
Chemische Charakterisierung: Siliconelastomer 
 
Gefährliche Inhaltsstoffe 

Chemische Bezeichnung  CAS-Nr. 
EG-Nr. 
Index-Nr. 
Registrierungsnummer  

Einstufung  Konzentration (% w/w)  

Destillate (Erdöl), mit 
Wasserstoff behandelte mittlere 

64742-46-7 
 
649-221-00-X 

Asp. Tox. 1; H304 >= 20 - < 30 

Destillate (Erdöl), mit 
Wasserstoff behandelte leichte 

64742-47-8 
265-149-8 
649-422-00-2 

Asp. Tox. 1; H304 >= 1 - < 10 

4,5-Dichlor-2-octyl-2H-isothiazol- 
3-on 
 
 
 
 
 
 

64359-81-5 
264-843-8 

Acute Tox. 4; H302 
Acute Tox. 2; H330 
Acute Tox. 4; H312 
Skin Corr. 1C; H314 
Eye Dam. 1; H318 
Skin Sens. 1A; H317 
Aquatic Acute 1; H400 
Aquatic Chronic 1; H410 

>= 0,0025 - < 0,025 

Die Erklärung der Abkürzungen finden Sie unter Abschnitt 16.  
 
4. ERSTE-HILFE-MASSNAHMEN 
Beschreibung der Erste-Hilfe-Maßnahmen 
Schutz der Ersthelfer: Für Erstversorger sind keine besonderen Vorsichtsmaßnahmen erforderlich. 
Nach Einatmen:  Bei Inhalation, an die frische Luft bringen. Bei Auftreten von Symptomen, ärztliche Betreuung aufsuchen. 
Nach Hautkontakt:  Vorsorglich mit Wasser und Seife waschen. Bei Auftreten von Symptomen, ärztliche Betreuung aufsuchen. 
Nach Augenkontakt: Augen vorsorglich mit Wasser ausspülen. Bei Auftreten einer andauernden Reizung, ärztliche Betreuung 
aufsuchen. 
Nach Verschlucken:  Bei Verschlucken, KEIN Erbrechen hervorrufen. 
Bei Auftreten von Symptomen, ärztliche Betreuung aufsuchen. Mund gründlich mit Wasser ausspülen. 
 
Wichtigste akute und verzögert auftretende Symptome  und Wirkungen  
Keine bekannt. 
Hinweise auf ärztliche Soforthilfe oder Spezialbeha ndlung  
Behandlung: Symptomatisch und unterstützend behandeln 
 
5. MASSNAHMEN ZUR BRANDBEKÄMPFUNG 
Löschmittel 
Geeignete Löschmittel: Wassersprühstrahl, Alkoholbeständiger Schaum, Kohlendioxid (CO2), Trockenlöschmittel 
Ungeeignete Löschmittel: Keine bekannt. 
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Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahre n  
Besondere Gefahren bei der Brandbekämpfung: Kontakt mit Verbrennungsprodukten kann gesundheitsgefährdend sein. 
Gefährliche Verbrennungsprodukte: Kohlenstoffoxide, Siliziumoxide, Formaldehyd, Metalloxide, Chlorverbindungen, 
Stickoxide (NOx) 
Hinweise für die Brandbekämpfung  
Besondere Schutzausrüstung für die Brandbekämpfung: Im Brandfall, wenn nötig, umgebungsluftunabhängiges Atem- 
schutzgerät tragen. Persönliche Schutzausrüstung verwenden. 
Spezifische Löschmethoden: Löschmaßnahmen auf die Umgebung abstimmen. Zur Kühlung geschlossener Behälter 
Wassersprühstrahl einsetzen. Entfernen Sie unbeschädigte Behälter aus dem Brandbereich, wenn dies sicher ist. 
Umgebung räumen. 
 
6. MASSNAHMEN BEI UNBEABSICHTIGTER FREISETZUNG 
Personenbezogene Vorsichtsmaßnahmen, Schutzausrüstu ngen und in Notfällen anzuwendende Verfahren  
Personenbezogene Vorsichtsmaßnahmen: Empfehlungen zur sicheren Handhabung und zur persönlichen Schutzausrüstung 
befolgen. 
 
Umweltschutzmaßnahmen 
Umweltschutzmaßnahmen: Ein Eintrag in die Umwelt ist zu vermeiden. 
Weiteres Auslaufen oder Verschütten verhindern, wenn dies ohne Gefahr möglich ist. 
Verunreinigtes Waschwasser zurückhalten und entsorgen. Wenn größere Mengen verschütteten Materials nicht eingedämmt 
werden können, sollen die lokalen Behörden benachrichtigt werden. 
 
Methoden und Material für Rückhaltung und Reinigung  
Reinigungsverfahren: Mit inertem Aufsaugmittel aufnehmen. 
Bei großflächiger Verschmutzung, mit Gräben oder anderen Eindämmungsmaßnahmen weitere Verbreitung des Stoffes 
verhindern. Wenn Material aus den Gräben abgepumpt werden kann, dieses Material in geeigneten Behältern lagern. 
Restliches Material aus der verschmutzten Zone mit geeignetem Bindemittel beseitigen. 
Lokale oder nationale Richtlinien können für Freisetzung und Entsorgung des Stoffes gelten, ebenso für die bei der Beseiti- 
gung von freigesetztem Material verwendeten Stoffe und Gegenstände. Man muss ermitteln, welche dieser Richtlinien 
anzuwenden sind. 
Abschnitt 13 und 15 dieses SDBs liefern Informationen bezüglich bestimmter lokaler oder nationaler Vorschriften. 
Verweis auf andere Abschnitte 
Siehe Abschnitte: 7, 8, 11, 12 und 13. 
 
7. HANDHABUNG UND LAGERUNG 
Schutzmaßnahmen zur sicheren Handhabung 
Technische Maßnahmen: Siehe technische Maßnahmen im Abschnitt "Begrenzung und Überwachung der 
Exposition/Persönliche Schutzausrüstungen". 
Lokale Belüftung / Volllüftung: Nur mit ausreichender Belüftung verwenden. 
Hinweise zum sicheren Umgang: Die beim Umgang mit Chemikalien üblichen Vorsichtsmaßnahmen sind zu beachten. 
Maßnahmen zu Vermeidung von Abfällen/unkontrolliertem Eintrag in die Umwelt sollten getroffen werden. 
Hygienemaßnahmen: Sicherstellen, dass sich Augenspülanlagen und Sicherheitsduschen nahe beim Arbeitsplatz befinden. Bei 
der Arbeit nicht essen, trinken, rauchen. Beschmutzte Kleidung vor Wiedergebrauch waschen. 
 
Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Berücksicht igung von Unverträglichkeiten  
Anforderungen an Lagerräume und Behälter: In korrekt beschrifteten Behältern aufbewahren. In Übereinstimmung mit den 
besonderen nationalen gesetzlichen Vorschriften lagern. 
Zusammenlagerungshinweise: Nicht mit den folgenden Produktarten lagern: Starke Oxidationsmittel 
Lagerklasse (TRGS 510): 11, Brennbare Feststoffe 
 
Spezifische Endanwendungen 
Bestimmte Verwendung(en): Diese Vorsichtsmaßnahmen gelten für Handhabung bei Raumtemperatur. Verwendung bei 
erhöhter Temperatur oder in Aerosolen und Sprays können zusätzliche Vorsichtsmaßnahmen erfordern. 
 
8. BEGRENZUNG UND ÜBERWACHUNG DER EXPOSITION/PERSÖN LICHE SCHUTZAUSRÜSTUNG 
Zu überwachende Parameter 
Arbeitsplatzgrenzwerte 
Inhaltsstoffe  CAS-Nr. Werttyp (Art der  

Exposition) 
Zu überwachende P arameter  Grundla

ge 

Destillate (Erdöl), mit Wasserstoff 
behandelte mittlere 

64742-46-7 AGW 600 mg/m³ DE 
TRGS 
900 

Spitzenbegrenzung: 
Überschreitungsfaktor (Kategorie) 

 
2;(II) 

Weitere Information Gruppengrenzwert für Kohlenwasserstoff-Lösemittelgemische, Ausschuss für 
Gefahrstoffe, Siehe auch Nummer 2.9 der TRGS 900 

Amorphes pyrogenes Siliziumdioxid 112945-52- 
5 

AGW  
(Einatembare 
Fraktion) 

4 mg/m³ 
(Siliziumdioxid) 

DE 
TRGS 
900 
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Weitere Information Senatskommission zur Prüfung gesundheitsschädlicher Arbeitsstoffe der DFG 
(MAK-Kommission), Kolloidale amorphe Kieselsäure (7631-86-9) einschließlich 
pyrogener Kieselsäure und im Nassverfahren hergestellter Kieselsäure 
(Fällungskieselsäure, Kieselgel). Ein Risiko der Fruchtschädigung braucht bei 
Einhaltung des Arbeitsplatzgrenzwertes und des biologischen Grenzwertes (BGW) 
nicht befürchtet zu werden. 

Destillate (Erdöl), mit Wasserstoff 
behandelte leichte 

64742-47-1 AGW 600 mg/m³ DE 
TRGS 
900 

Spitzenbegrenzung: 
Überschreitungsfaktor (Kategorie) 

2;(II) 

Weitere Information Gruppengrenzwert für Kohlenwasserstoff-Lösemittelgemische, Ausschuss für 
Gefahrstoffe, Siehe auch Nummer 2.9 der TRGS 900 

Titandioxid 13463-67-7 AGW 
(Einatembare 
Fraktion) 

10 mg/m³ (Titaniumdioxid) DE 
TRGS 
900 

Spitzenbegrenzung:  
Überschreitungsfaktor (Kategorie) 

2;(II) 

Weitere Information Allgemeiner Staubgrenzwert. Für diesen Stoff ist kein stoffspezifischer 
Arbeitsplatzgrenzwert aufgestellt, da dem AGS bisher keine über die unspezifische 
Wirkung auf die Atemorgane hinausgehende Erkenntnisse bekannt wurden., 
Ausschuss für Gefahrstoffe, Senatskommission zur Prüfung 
gesundheitsschädlicher Arbeitsstoffe der DFG (MAK-Kommission) 

  AGW 
(Alveolengängige 
Fraktion) 

1,25 mg/m³ (Titaniumdioxid) DE 
TRGS 
900 

Spitzenbegrenzung:  
Überschreitungsfaktor (Kategorie) 

2;(II) 

Weitere Information Allgemeiner Staubgrenzwert. Für diesen Stoff ist kein stoffspezifischer 
Arbeitsplatzgrenzwert aufgestellt, da dem AGS bisher keine über die unspezifische 
Wirkung auf die Atemorgane hinausgehende Erkenntnisse bekannt wurden., 
Ausschuss für Gefahrstoffe, Senatskommission zur Prüfung 
gesundheitsschädlicher Arbeitsstoffe der DFG (MAK-Kommission) 

Die Stoffe sind untrennbar im Produkt gebunden und tragen deshalb nicht zur Gefährdung durch Staubinha lation bei: 
Amorphes pyrogenes Siliziumdioxid 
Titandioxid 
 
Abgeleitete Expositionshöhe ohne Beeinträchtigung ( DNEL) gemäß Verordnung (EG) Nr. 1907/2006:  

Stoffname Anwendungsbereich 
 

Expositionswege 
 

Mögliche 
Gesundheitsschäden 

Wert 

Titandioxid Arbeitnehmer Einatmen Langzeit - lokale 
Effekte 

10 mg/m³ 

 Verbraucher Verschlucken Langzeit - - 
systemische Effekte 

700 mg/kg 
Körpergewicht  
/Tag 

Eisen(III)-oxid Arbeitnehmer Einatmen Langzeit - lokale 
Effekte 

10 mg/m³ 

 Arbeitnehmer Einatmen Langzeit - 
systemische Effekte 

10 mg/m³ 

Polychlorkupfer-
phthalocyanin 

Arbeitnehmer Einatmen Langzeit - 
systemische Effekte 

4 mg/m³ 

 Arbeitnehmer Hautkontakt Langzeit - 
systemische Effekte 

450 mg/kg 
Körpergewicht 
/Tag 

 Verbraucher Hautkontakt Langzeit - 
systemische Effekte 

225 mg/kg 
Körpergewicht 
/Tag 

 Verbraucher Verschlucken Langzeit - 
systemische Effekte 

45 mg/kg 
Körpergewicht 

/Tag 
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Eisenhydroxidoxid Arbeitnehmer Einatmen Langzeit - 
systemische Effekte 

10 mg/m³ 

 Arbeitnehmer Einatmen Langzeit - lokale 
Effekte 

10 mg/m³ 

 
Abgeschätzte Nicht-Effekt-Konzentration (PNEC) gemä ß Verordnung (EG) Nr. 1907/2006:  
 

Stoffname Umweltkompartiment Wert 

Titandioxid Süßwasser 0,184 mg/l 

 Meerwasser 0,0184 mg/l 

 Zeitweise Verwendung/Freisetzung 0,193 mg/l 

 Abwasserkläranlage 100 mg/l 

 Süßwassersediment 1000 mg/kg 

 Meeressediment 100 mg/kg 

 Boden 100 mg/kg 

Polychlorkupferphthalocyanin Süßwassersediment 10 mg/kg 

 Meeressediment 1 mg/kg 

 Boden 1 mg/kg 

4,5-Dichlor-2-octyl-2H-isothiazol- 3-on Süßwasser 0,034 µg/l 

 Süßwassersediment 0,41 mg/kg 

 Meeressediment 0,0034 mg/kg 

 Abwasserkläranlage 0,064 mg/l 

 Boden 0,062 mg/kg 

 Oral (Sekundärvergiftung) 4,49 mg/kg 
Nahrung 

 Meerwasser 0,0068 µg/l 

 
Begrenzung und Überwachung der Exposition 
Technische Schutzmaßnahmen 
Bei der Verarbeitung können gefährliche Stoffe entstehen (siehe Abschnitt 10). Für ausreichende Belüftung sorgen, besonders 
in geschlossenen Räumen. Expositionskonzentrationen am Arbeitsplatz minimieren. 
Persönliche Schutzausrüstung 
Augenschutz: Folgende persönliche Schutzausrüstung tragen: Schutzbrille 
Handschutz Anmerkungen: Vor den Pausen und bei Arbeitsende Hände waschen.  
Haut- und Körperschutz: Nach Kontakt Hautflächen gründlich waschen. 
Atemschutz: Atemschutz verwenden, außer wenn geeignete lokale Abgasableitung vorhanden ist oder eine 
Expositionsbeurteilung zeigt, dass die Exposition im Rahmen der einschlägigen Richtlinien liegt. 
Filtertyp: Kombinationstyp Partikel und organische Dämpfe (A-P) 
 
9. PHYSIKALISCHE UND CHEMISCHE EIGENSCHAFTEN 
Angaben zu den grundlegenden physikalischen und che mischen Eigenschaften 
Allgemeine Angaben  
Aussehen: 
Aussehen:   Paste 
Farbe:   gemäß Produktbezeichnung 
Geruch:      Essigsäure 
Geruchsschwelle:      Keine Daten verfügbar  
pH-Wert:      Nicht anwendbar 
Schmelzpunkt/Gefrierpunkt:     Keine Daten verfügbar 
Siedebeginn und Siedebereich: Nicht anwendbar 
Flammpunkt:      Nicht anwendbar 
Verdampfungsgeschwindigkeit: Nicht anwendbar 
Entzündbarkeit (fest, gasförmig): Nicht als Entflammbarkeitsgefahr klassifiziert 
Obere Explosionsgrenze/ 
Obere Entzündbarkeitsgrenze:     Keine Daten verfügbar  
Untere Explosionsgrenze/ 
Untere Entzündbarkeitsgrenze:     Keine Daten verfügbar  
Dampfdruck:      Nicht anwendbar  
Relative Dampfdichte:     Keine Daten verfügbar  
Relative Dichte:      0,96 
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Löslichkeit(en) 
Wasserlöslichkeit:                      Keine Daten verfügbar 
Verteilungskoeffizient: n- Octanol/Wasser  Keine Daten verfügbar  
Selbstentzündungstemperatur:    Keine Daten verfügbar 
Zersetzungstemperatur:                 Keine Daten verfügbar 
Viskosität 
Viskosität, dynamisch:  Nicht anwendbar 
Explosive Eigenschaften:           Nicht explosiv 
Oxidierende Eigenschaften:     Der Stoff oder das Gemisch ist nicht eingestuft als oxidierend. 
 
Sonstige Angaben 
Molekulargewicht:      Keine Daten verfügbar 
Selbstentzündung:   Der Stoff oder das Gemisch ist nicht als pyrophor eingestuft. 
  Der Stoff oder das Gemisch ist nicht als selbsterhitzungsfähig eingestuft. 
 
10. STABILITÄT UND REAKTIVITÄT 
Reaktivität 
Nicht als reaktionsgefährlich eingestuft. 
Chemische Stabilität 
Stabil unter normalen Bedingungen. 
Möglichkeit gefährlicher Reaktionen 
Gefährliche Reaktionen: Die Verwendung bei höheren Temperaturen kann zur Entstehung hochgefährlicher Verbindungen 
führen. Reaktionsfähig mit starken Oxidationsmitteln. Bei erhöhten Temperaturen bilden sich gefährliche Zersetzungsprodukte. 
Zu vermeidende Bedingungen 
Zu vermeidende Bedingungen: Keine bekannt. 
Unverträgliche Materialien 
Zu vermeidende Stoffe: Oxidationsmittel 
Gefährliche Zersetzungsprodukte 
Thermische Zersetzung: Formaldehyd 
 
11. TOXIKOLOGISCHE ANGABEN 
Angaben zu toxikologischen Wirkungen 
Angaben zu wahrscheinlichen  
Expositionswegen:       Hautkontakt, Verschlucken, Augenkontakt 
Akute Toxizität 
Nicht klassifiziert nach den vorliegenden Informationen. 
 
Inhaltsstoffe: 
Destillate (Erdöl), mit Wasserstoff behandelte mitt lere: 
Akute orale Toxizität:                    LD50 (Ratte): > 5.000 mg/kg 
 
Akute inhalative Toxizität:             LC50 (Ratte): > 5.266 mg/m³  
   Expositionszeit: 4 h  
   Testatmosphäre: Staub/Nebel 
Akute dermale Toxizität:                LD50 (Kaninchen): > 3.160 mg/kg 
   Bewertung: Der Stoff oder das Gemisch besitzt keine akute dermale Toxizität 
 
Destillate (Erdöl), mit Wasserstoff behandelte leic hte: 
Akute orale Toxizität:    LD50 (Ratte): > 5.000 mg/kg 
Akute inhalative Toxizität:  LC50 (Ratte): > 5,3 mg/l 
   Expositionszeit: 4 h 
   Testatmosphäre: Staub/Nebel 
 
Bewertung: Der Stoff oder das Gemisch besitzt keine akute Atmungstoxizität 
Anmerkungen: Basierend auf Testdaten von ähnlichen Materialien 
Akute dermale Toxizität:  LD50 (Kaninchen): > 3.160 mg/kg 
   Bewertung: Der Stoff oder das Gemisch besitzt keine akute dermale Toxizität 
 
4,5-Dichlor-2-octyl-2H-isothiazol-3-on: 
Akute orale Toxizität:    LD50 (Ratte): 1.636 mg/kg 
Akute inhalative Toxizität:  LC50 (Ratte): 0,26 mg/l 
   Expositionszeit: 4 h 
   Testatmosphäre: Staub/Nebel 
   Bewertung: Wirkt ätzend auf die Atemwege. 
Akute dermale Toxizität:   
Schätzwert Akuter Toxizität:  1.100 mg/kg 
Methode:    Fachmännische Beurteilung 
 
Ätz-/Reizwirkung auf die Haut 
Nicht klassifiziert nach den vorliegenden Informationen. 
 
Inhaltsstoffe: 
Destillate (Erdöl), mit Wasserstoff behandelte mitt lere: 
Spezies: Kaninchen 
Methode: OECD Prüfrichtlinie 404 
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Ergebnis: Keine Hautreizung 
 
Destillate (Erdöl), mit Wasserstoff behandelte leic hte: 
Bewertung: Wiederholter Kontakt kann zu spröder oder rissiger Haut führen. 
 
4,5-Dichlor-2-octyl-2H-isothiazol-3-on: 
Ergebnis: Ätzend nach weniger als 1-4 Stunden Exposition 
 
Schwere Augenschädigung/-reizung 
Nicht klassifiziert nach den vorliegenden Informationen. 
 
Inhaltsstoffe: 
Destillate (Erdöl), mit Wasserstoff behandelte mitt lere: 
Spezies: Kaninchen 
Methode: OECD Prüfrichtlinie 405 
Ergebnis: Keine Augenreizung 
 
Destillate (Erdöl), mit Wasserstoff behandelte leic hte: 
Spezies: Kaninchen 
Ergebnis: Keine Augenreizung 
 
4,5-Dichlor-2-octyl-2H-isothiazol-3-on: 
Ergebnis: Irreversible Schädigung der Augen Anmerkungen: Basierend auf der Hautkorrosivität. 
 
Sensibilisierung der Atemwege/Haut 
Sensibilisierung durch Hautkontakt 
Nicht klassifiziert nach den vorliegenden Informationen. 
Sensibilisierung durch Einatmen 
Nicht klassifiziert nach den vorliegenden Informationen. 
 
Inhaltsstoffe: 
Destillate (Erdöl), mit Wasserstoff behandelte mitt lere: 
Art des Testes: Maximierungstest  
Expositionswege: Hautkontakt  
Spezies: Meerschweinchen  
Ergebnis: negativ 
Anmerkungen: Basierend auf Testdaten von ähnlichen Materialien 
 
Destillate (Erdöl), mit Wasserstoff behandelte leic hte: 
Art des Testes: Maximierungstest  
Expositionswege: Hautkontakt  
Spezies: Meerschweinchen  
Ergebnis: negativ 
Anmerkungen: Basierend auf Testdaten von ähnlichen Materialien 
 
4,5-Dichlor-2-octyl-2H-isothiazol-3-on: 
Art des Testes: Maximierungstest 
Expositionswege: Hautkontakt 
Spezies: Meerschweinchen 
Ergebnis: positiv 
Bewertung: Hohe Sensibilisierungsrate der Haut beim Menschen wahrscheinlich oder bewiesen 
 
Keimzell-Mutagenität 
Nicht klassifiziert nach den vorliegenden Informationen. 
 
Inhaltsstoffe: 
Destillate (Erdöl), mit Wasserstoff behandelte mitt lere: 
Gentoxizität in vitro:   Art des Testes: Bakterieller Rückmutationstest (AMES) Ergebnis: negativ 
Gentoxizität in vivo:   Art des Testes: Mutagenität  
  (Säuger Knochenmark - zytogenetischer in vivo-Test, Chromosomenanalyse) 
   Spezies: Ratte 
  Applikationsweg: Intraperitoneale Injektion 
  Ergebnis: negativ 
 
Destillate (Erdöl), mit Wasserstoff behandelte leic hte: 
Gentoxizität in vitro:   Art des Testes: Bakterieller Rückmutationstest (AMES) Ergebnis: negativ 
Gentoxizität in vivo:   Art des Testes: Chromosomenaberration 
  Spezies: Ratte 
  Applikationsweg: Intraperitoneale Injektion 
  Ergebnis: negativ 
  Anmerkungen: Basierend auf Testdaten von ähnlichen Materialien 
 
Karzinogenität 
Nicht klassifiziert nach den vorliegenden Informationen. 
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Inhaltsstoffe: 
Destillate (Erdöl), mit Wasserstoff behandelte mitt lere: 
Karzinogenität - Bewertung: Eingestuft basierend auf den in Nota N aufgeführten Bedingungen (Verordnung (EC) 

 1272/2008, Anhang VI, Teil 3, Nota N) 
 
Reproduktionstoxizität 
Nicht klassifiziert nach den vorliegenden Informationen. 
 
Inhaltsstoffe: 
Destillate (Erdöl), mit Wasserstoff behandelte mitt lere: 
Wirkung auf die Fruchtbarkeit:     Art des Testes: Toxizitätsstudie mit kombinierten wiederholten Dosen mit Screeningtest auf 

 Reproduktions-/Entwicklungstoxizität  
  Spezies: Ratte  
  Applikationsweg: Verschlucken 
  Methode: OECD Prüfrichtlinie 422 
  Ergebnis: negativ 
  Anmerkungen: Basierend auf Testdaten von ähnlichen Materialien 
  
Effekte auf die  Art des Testes: Embryo-fötale Entwicklung 
Fötusentwicklung:  Spezies: Ratte  
  Applikationsweg: Verschlucken  
  Methode: OECD  
  Prüfrichtlinie 414 
  Ergebnis: negativ  
 
Destillate (Erdöl), mit Wasserstoff behandelte leic hte: 
Wirkung auf die Fruchtbarkeit:     Art des Testes: Ein-Generationen-Studie zur Reproduktionstoxizität 
  Spezies: Ratte  
  Applikationsweg: Verschlucken  
  Ergebnis: negativ 
  Anmerkungen: Basierend auf Testdaten von ähnlichen Materialien 
 
Effekte auf die Fötusentwicklung: Art des Testes: Embryo-fötale Entwicklung 
  Spezies: Ratte  
  Applikationsweg: Verschlucken  
  Ergebnis: negativ 
 
4,5-Dichlor-2-octyl-2H-isothiazol-3-on: 
Wirkung auf die Fruchtbarkeit:  Art des Testes: Zwei-Generationen Studie zur Reproduktionstoxizität 
  Spezies: Ratte 
  Applikationsweg: Verschlucken 
  Ergebnis: negativ 
 
Effekte auf die   Art des Testes: Embryo-fötale Entwicklung 
Fötusentwicklung:   Spezies: Ratte 
  Applikationsweg: Verschlucken 
  Ergebnis: negativ 
  
Spezifische Zielorgan-Toxizität bei einmaliger Expo sition 
Nicht klassifiziert nach den vorliegenden Informationen. 
Spezifische Zielorgan-Toxizität bei wiederholter Ex position 
Nicht klassifiziert nach den vorliegenden Informationen. 
 
Inhaltsstoffe: 
4,5-Dichlor-2-octyl-2H-isothiazol-3-on: 
Expositionswege: Verschlucken 
Bewertung: Keine signifikanten gesundheitlichen Effekte bei Tieren in Konzentrationen von 100 mg/kg bw oder 
weniger. 
 
Toxizität bei wiederholter Verabreichung 
 
Inhaltsstoffe: 
Destillate (Erdöl), mit Wasserstoff behandelte mitt lere: 
Spezies: Ratte 
NOAEL: >= 5.000 mg/kg  
Applikationsweg: Verschlucken  
Expositionszeit: 13 Wochen 
Anmerkungen: Basierend auf Testdaten von ähnlichen Materialien 
 
Destillate (Erdöl), mit Wasserstoff behandelte leic hte: 
Spezies: Ratte  
NOAEL: > 10,4 mg/l  
Applikationsweg: Inhalation (Dampf)  
Expositionszeit: 90 Tage 
Anmerkungen: Basierend auf Testdaten von ähnlichen Materialien 
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4,5-Dichlor-2-octyl-2H-isothiazol-3-on: 
Spezies: Ratte 
NOAEL: 20 mg/kg 
LOAEL: 100 mg/kg 
Applikationsweg: Verschlucken 
Expositionszeit: 28 Tage 
 
Aspirationstoxizität 
Nicht klassifiziert nach den vorliegenden Informationen. 
 
Inhaltsstoffe: 
Destillate (Erdöl), mit Wasserstoff behandelte mitt lere: 
Der Stoff oder das Gemisch ist bekannterweise aspirationstoxisch beim Menschen oder muss als aspirationstoxisch beim 
Menschen angesehen werden. 
 
Destillate (Erdöl), mit Wasserstoff behandelte leic hte: 
Der Stoff oder das Gemisch ist bekannterweise aspirationstoxisch beim Menschen oder muss als aspirationstoxisch beim  
Menschen angesehen werden. 
 
12. UMWELTSPEZIFISCHE ANGABEN 
Toxizität 
Inhaltsstoffe: 
Destillate (Erdöl), mit Wasserstoff behandelte mitt lere: 
 
Toxizität gegenüber Fischen:     LL50 (Scophthalmus maximus (Steinbutt)): > 1.028 mg/l 
    Expositionszeit: 96 h 
    Testsubstanz: Wasserlösliche Anteile 
Toxizität gegenüber Daphnien und  
anderen wirbellosen Wassertieren:     LL50 (Acartia tonsa): > 3.193 mg/l 
    Expositionszeit: 48 h 
    Testsubstanz: Wasserlösliche Anteile  
 
Toxizität gegenüber Algen:      EL50 (Skeletonema costatum (Kieselalge)): > 10.000 mg/l 
    Expositionszeit: 72 h 
    Testsubstanz: Wasserlösliche Anteile 
 
Toxizität gegenüber  
Mikroorganismen:      EC50 : > 100 mg/l 
    Expositionszeit: 3 h 
    Methode: OECD- Prüfrichtlinie 209  
 
Toxizität gegenüber Daphnien und  NOELR: > 100 mg/l 
anderen wirbellosen Wassertieren  Expositionszeit: 8 d 
(Chronische Toxizität):      Spezies: Ceriodaphnia dubia (Wasserfloh)  
    Testsubstanz: Wasserlösliche Anteile 
 
Destillate (Erdöl), mit Wasserstoff behandelte leic hte: 
 
Toxizität gegenüber Fischen:     LL50 (Danio rerio (Zebrabärbling)): > 250 mg/l 
    Expositionszeit: 96 h 
    Testsubstanz: Wasserlösliche Anteile 
    Methode: OECD Prüfrichtlinie 203 
 
Toxizität gegenüber Daphnien und EL50 (Acartia tonsa): > 3.193 mg/l 
anderen wirbellosen Wassertieren: Expositionszeit: 48 h 
    Testsubstanz: Wasserlösliche Anteile  
 
Toxizität gegenüber Algen:      EL50 (Skeletonema costatum (Kieselalge)): > 3.200 mg/l 
    Expositionszeit: 72 h 
    Testsubstanz: Wasserlösliche Anteile 
    NOELR (Skeletonema costatum (Kieselalge)): 993 mg/l 
    Expositionszeit: 72 h 
    Testsubstanz: Wasserlösliche Anteile 
 
Toxizität gegenüber     EC50 : > 100 mg/l 
Mikroorganismen:   Expositionszeit: 3 h  
  
Toxizität gegenüber Daphnien und  NOELR: > 70 mg/l 
anderen wirbellosen Wassertieren  Expositionszeit: 8 d 
(Chronische Toxizität):  Spezies: Ceriodaphnia dubia (Wasserfloh)  
    Testsubstanz: Wasserlösliche Anteile 
 
4,5-Dichlor-2-octyl-2H-isothiazol-3-on: 
Toxizität gegenüber Fischen:   LC50 (Oncorhynchus mykiss (Regenbogenforelle)): 0,0027 mg/l 

Expositionszeit: 96 h 
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Toxizität gegenüber  Daphnien und  EC50 (Daphnia magna (Großer Wasserfloh)): 0,0052 mg/l 
anderen wirbellosen Wassertieren: Expositionszeit: 48 h 
   
Toxizität gegenüber Algen:   ErC50 (Pseudokirchneriella subcapitata (Grünalge)): 0,077 mg/l 

Expositionszeit: 72 h 
Methode: OECD- Prüfrichtlinie 201 
 

M-Faktor  
(Akute aquatische Toxizität):   100 
Toxizität bei Mikroorganismen:  EC50: > 5,7 mg/l 

Expositionszeit: 3 h 
 

Toxizität gegenüber Fischen:   NOEC: 0,00056 mg/l 
(Chronische Toxizität)   Expositionszeit: 97 d 

Spezies: Oncorhynchus mykiss (Regenbogenforelle) 
 

Toxizität gegenüber   NOEC: 0,00063 mg/l  
Daphnien und anderen    Expositionszeit: 21 d 
wirbellosen Wassertieren:   Spezies: Daphnia magna (Großer Wasserfloh) 
(Chronische Toxizität) 
 
M-Faktor     10 
(Chronische: aquatische Toxizität) 
   
Persistenz und Abbaubarkeit 
Inhaltsstoffe: 
Destillate (Erdöl), mit Wasserstoff behandelte mitt lere: 
Biologische Abbaubarkeit:      Ergebnis: Leicht biologisch abbaubar. 
    Biologischer Abbau: 74 %  
    Expositionszeit: 28 d 
    Methode: OECD Prüfrichtlinie 306 
 
Destillate (Erdöl), mit Wasserstoff behandelte leic hte: 
Biologische Abbaubarkeit :      Ergebnis: Leicht biologisch abbaubar. 
    Biologischer Abbau: 82 %  
    Expositionszeit: 24 d 
    Methode: OECD Prüfrichtlinie 301F 
 
4,5-Dichlor-2-octyl-2H-isothiazol-3-on: 
Biologische Abbaubarkeit:   Ergebnis: schnell abbaubar 
 
Bioakkumulationspotenzial 
Inhaltsstoffe: 
4,5-Dichlor-2-octyl-2H-isothiazol-3-on: 
Bioakkumulation:    Spezies: Lepomis macrochirus (Sonnenbarsch) 

Biokonzentrationsfaktor (BCF): 750 
 
Verteilungskoeffizient:  
n-Octanol/Wasser:   log Pow: 2,8 
 
Mobilität im Boden 
Keine Daten verfügbar 
Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung 
Nicht relevant 
Andere schädliche Wirkungen 
Keine Daten verfügbar 
 
13. HINWEISE ZUR ENTSORGUNG 
Entsorgung von Produkt und Verpackung:  
Unter Beachtung der örtlichen behördlichen Bestimmungen beseitigen. Gemäß europäischem Abfallkatalog (EAK) sind 
Abfallschlüsselnummern nicht produkt- sondern anwendungsbezogen. Abfallschlüsselnummern sollen vom Verbraucher, 
möglichst in Absprache mit den Abfallentsorgungsbehörden, ausgestellt werden. 
Verunreinigte Verpackungen:  Leere Behälter einer anerkannten Abfallentsorgungsanlage zuführen zwecks Wiedergewinnung 
oder Entsorgung. Falls nicht anders angegeben: Entsorgung als unbenutztes Produkt. 
 
14. ANGABEN ZUM TRANSPORT 
UN-Nummer 
Nicht als Gefahrgut eingestuft 
Ordnungsgemäße UN-Versandbezeichnung 
Nicht als Gefahrgut eingestuft 
Transportgefahrenklassen 
Nicht als Gefahrgut eingestuft 
Verpackungsgruppe 
Nicht als Gefahrgut eingestuft 
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Umweltgefahren  
Nicht als Gefahrgut eingestuft 
Besondere Vorsichtsmaßnahmen für den Verwender  
Nicht anwendbar 
Massengutbeförderung gemäß Anhang II des MARPOL-Übe reinkommens und gemäß IBC- Code  
Anmerkungen: Auf Produkt im Lieferzustand nicht zutreffend. 
 
15. ANGABEN ZU RECHTSVORSCHRIFTEN 
Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umwelt schutz/spezifische Rechtsvorschriften für den Stoff  oder das 
Gemisch: 
REACH - Liste der für eine Zulassung in Frage kommenden besonders besorgniserregenden Stoffe (Artikel 59).: 
Nicht anwendbar  
  
Verordnung (EG) Nr. 1005/2009 über Stoffe, die zum Abbau der Ozonschicht führen: Nicht anwendbar  
  
Verordnung (EG) Nr. 850/2004 über persistente organische Schadstoffe: Nicht anwendbar  
 
Verordnung (EG) Nr. 649/2012 des Europäischen Parlaments und des Rates über die Aus- und Einfuhr gefährlicher 
Chemikalien: Nicht anwendbar 
 
Seveso III: Richtlinie 2012/18/EU des Europäischen Parlaments und des Rates zur Beherrschung der Gefahren schwerer 
Unfälle mit gefährlichen Stoffen.: Nicht anwendbar 
 
Wassergefährdungsklasse:    WGK 2 deutlich wassergefährdend 
   Einstufung nach AwSV, Anlage 1 (5.2) 
 
Die Komponenten dieses Produktes sind in folgenden Verzeichnissen aufgeführt: 
AICS: Alle Inhaltsstoffe aufgeführt oder befreit. 
IECSC : Alle Inhaltsstoffe aufgeführt oder befreit. 
PICCS : Alle Inhaltsstoffe aufgeführt oder befreit. 
REACH: Derzeit sind alle Inhaltsstoffe gemäß REACH vor-/registriert oder befreit.  
Empfohlene Verwendungen finden Sie in Abschnitt 1. 
 
Stoffsicherheitsbeurteilung 
Eine Stoffsicherheitsbewertung wurde nicht durchgeführt. 
 
16. SONSTIGE ANGABEN 
Volltext der H-Sätze 
H302: Gesundheitsschädlich bei Verschlucken. 
H304: Kann bei Verschlucken und Eindringen in die Atemwege tödlich sein. 
H312: Gesundheitsschädlich bei Hautkontakt. 
H314: Verursacht schwere Verätzungen der Haut und schwere Augenschäden. 
H317: Kann allergische Hautreaktionen verursachen. 
H318: Verursacht schwere Augenschäden. 
H330: Lebensgefahr bei Einatmen. 
H400: Sehr giftig für Wasserorganismen. 
H410: Sehr giftig für Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung. 
Volltext anderer Abkürzungen 
Acute Tox.: Akute Toxizität 
Aquatic Acute: Akute aquatische Toxizität 
Aquatic Chronic: Chronische aquatische Toxizität 
Asp. Tox.: Aspirationsgefahr 
Eye Dam.: Schwere Augenschädigung 
Skin Corr.: Ätzwirkung auf die Haut 
Skin Sens.: Sensibilisierung durch Hautkontakt 
DE TRGS 900: TRGS 900 - Arbeitsplatzgrenzwerte 
DE TRGS 900 / AGW: Arbeitsplatzgrenzwert 
 
ADN - Europäisches Übereinkommens über die internationale Beförderung gefährlicher Güter auf Binnenwasserstraßen; ADR - 
Europäisches Übereinkommens über die internationale Beförderung gefährlicher Güter auf der Straße; AICS - Australisches 
Verzeichnis chemischer Substanzen; ASTM - Amerikanische Gesellschaft für Werkstoffprüfung; bw - Körpergewicht; CLP- 
Verordnung über die Einstufung, Kennzeichnung und Verpackung von Stoffen, Verordnung(EG) Nr. 1272/2008; CMR - 
Karzinogener, mutagener oder reproduktiver Giftstoff; DIN - Norm des Deutschen Instituts für Normung; DSL - Liste heimischer 
Substanzen (Kanada); ECHA -Europäische Chemikalienbehörde; EC-Number - Nummer der Europäischen Gemeinschaft; ECx 
-Konzentration verbunden mit x % Reaktion; ELx - Beladungsrate verbunden mit x % Reaktion; EmS - Notfallplan; ENCS - 
Vorhandene und neue chemische Substanzen (Japan); ErCx -Konzentration verbunden mit x % Wachstumsgeschwindigkeit; 
GHS - Global harmonisiertes System; GLP - Gute Laborpraxis; IARC - Internationale Krebsforschungsagentur; IATA -
Internationale Luftverkehrs-Vereinigung; IBC - Internationaler Code für den Bau und die Ausrüstung von Schiffen zur 
Beförderung gefährlicher Chemikalien als Massengut; IC50 -Halbmaximale Hemmstoffkonzentration; ICAO - Internationale 
Zivilluftfahrt-Organisation; IECSC -Verzeichnis der in China vorhandenen chemischen Substanzen; IMDG - Code Internationaler 
Code für die Beförderung gefährlicher Güter mit Seeschiffen; IMO - Internationale Seeschifffahrtsorganisation; ISHL - Gesetz- 
über Sicherheit und Gesundheitsschutz am Arbeitsplatz (Japan); ISO - Internationale Organisation für Normung; KECI - 
Verzeichnis der in Korea vorhandenen Chemikalien; LC50 - Lethale Konzentration für 50 % einer Versuchspopulation; LD50 - 
Lethale Dosis für 50 % einer Versuchspopulation (mittlere lethale Dosis); MARPOL - Internationales Übereinkommen zur 
Verhütung der Meeresverschmutzung durch Schiffe; n.o.s. - nicht anderweitig genannt; NO(A)EC - Konzentration, bei der keine 
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(schädliche) Wirkung erkennbar ist; NO(A)EL - Dosis, bei der keine (schädliche) Wirkung erkennbar ist; NOELR - Keine 
erkennbare Effektladung; NZIoC - Neuseeländisches Chemikalienverzeichnis; OECD - Organisation für wirtschaftliche 
Zusammenarbeit und Entwicklung; OPPTS - Büro für chemische Sicherheit und Verschmutzungsverhütung (OSCPP);PBT - 
Persistente, bioakkumulierbare und toxische Substanzen; PICCS - Verzeichnis der auf den Philippinen vorhandenen 
Chemikalien und chemischen Substanzen; (Q)SAR - (Quantitative) Struktur-Wirkungsbeziehung; REACH - Verordnung (EG) Nr. 
1907/2006 des Europäischen Parliaments und des Rats bezüglich der Registrierung, Bewertung, Genehmigung und Restriktion 
von Chemikalien; RID - Regelung zur internationalen Beförderung gefährlicher Güter im Schienenverkehr; SADT - 
Selbstbeschleunigende Zersetzungstemperatur; SDS -Sicherheitsdatenblatt; SVHC - besonders besorgniserregender Stoff; 
TCSI - Verzeichnis der in Taiwan vorhandenen chemischen Substanzen; TRGS - Technischen Regeln für Gefahrstoffe; 
TSCA - Gesetz zur Kontrolle giftiger Stoffe (Vereinigte Staaten); UN - Vereinte Nationen; vPvB - Sehr persistent und sehr 
bioakkumulierbar 
 
Weitere Information 
Quellen der  wichtigsten Daten, die zur Erstellung des Datenblattes verwendet wurden: Interne technische Daten, Rohstoffdaten 
von den SDB, Suchergebnisse des OECD eChem Portals und der Europäischen Chemikalienagentur, http://echa.europa.eu/  
 
Die in diesem Sicherheitsdatenblatt enthaltenen Informationen sind nach bestem Wissen und Gewissen erstellt worden und 
basieren auf dem Wissensstand zum Zeitpunkt der Veröffentlichung. Die Informationen dienen lediglich als Richtlinie für eine 
sichere Handhabung, Verwendung, Verarbeitung, Lagerung, Transport, Entsorgung und Freisetzung und stellen keine 
Gewährleistung oder Qualitätsspezifikation dar. Die vorliegenden Informationen beziehen sich nur auf den oben in diesem SDB 
bezeichneten Stoff und gelten nicht bei Verwendung des im SDB angegebenen Stoffes in Kombination mit anderen Stoffen oder 
in anderen Verfahren, sofern nicht anders im Text angegeben ist. Anwender des Stoffes sollten die Informationen und 
Empfehlungen im konkreten Einzelfall der vorgesehenen Handhabung, Verwendung, Verarbeitung und Lagerung, einschließlich 
gegebenenfalls einer Beurteilung der Angemessenheit des im SDB bezeichneten Stoffes im Endprodukt des Anwenders, 
überprüfen. 
 
Die hier gemachten Angaben sollen das Produkt im Hinblick auf die erforderlichen Sicherheitsvorkehrungen beschreiben, 
sie dienen nicht dazu bestimmte Eigenschaften zuzusichern und basieren auf dem heutigen Stand unserer Kenntnisse. 
Haftung ausgeschlossen. 
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